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WIR ALLE SIND GEFORDERT! 
Die Stadtgemeinde Fehring und das Steirische Vulkanland haben sich ein 

herausforderndes Zukunftsprogramm zurechtgelegt, um sich gut auf die großen Herausforderungen wie
 DIE RESSOURCENWENDE, DEN KLIMAWANDEL, DIE NOT WENDIGE REGIONALISIERUNG, 

DIE ENERGIEWENDE UND DIGITALISIERUNG VORZUBEREITEN, UND DIE ZUKUNFT POSITIV ZU GESTALTEN. 
DIESES PROGRAMM BRAUCHT DIE BEGEISTERUNG UND ANSTRENGUNG ALLER!

FÜR DIESE VISION BRAUCHT ES DIE UNTERSTÜTZUNG ALLER!
Es liegt in unserer Hand, ob unsere Stadtgemeinde und unsere Region 

in unseren Augen und in den Augen der Menschen von außerhalb 
etwas Besonderes ist. Machen wir durch unser tägliches Tun die 

Stadtgemeinde Fehring zu einem herausragenden Lebensraum in 
einer einzigartigen Region, dem Steirischen Vulkanland.
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Bild: Sophie Melanschek (12 Jahre, Kreatives Gestalten der Musikschule Fehring)
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Dein Meisterbetrieb 
für:
• Gartenplanung
• Gartengestaltung
• Errichtung von
 Naturschwimmteichen,
 Naturpools oder
 Zierteichen
•	 Gartenpflege
•	 Grabpflege

Richi und sein
blühendes Team

Stang 10
8361 Hatzendorf

Telefon: 03155/3868
Mobil: 0676/6112588

richardwilfling@gruenerleben.at
www.gruenerleben.at

GRÜN  ER  LEBEN
Wir	hauchen	deinem	Garten	neues	Leben	ein.

Dein Paradies lebt in dir!

INHALT

Wenn Sie eine GEBURT oder berufliche 
AUSZEICHNUNG in der Druckausgabe inklusive 
Onlinearchiv des »Fehringers« (kostenlos) anzeigen 
möchten, bitte Foto samt Informationen in einer 
der Bürgerservicestellen abgeben bzw. per E-Mail 
an zeitung@fehring.gv.at senden! 
Sollten Sie mit der Nennung Ihres Namens bei den 
ALTERSJUBILÄEN nicht einverstanden sein, bitten 
wir um rechtzeitige Meldung.

Wir gratulieren zum ...
99. Geburtstag 
Johanna Karolina Möstl (Fehring)

97. Geburtstag 
Johann Reicher (Fehring)

96. Geburtstag
Erna Kickenweiz (Stang),
Aloisia Kloiber (Hohenbrugg/R.)

95. Geburtstag 
Franz Neubauer (Unterhatzendorf),
Josefa Kleer (Unterhatzendorf)

93. Geburtstag
Elfriede Ortner (Pertlstein), Sophie 
Beingruebl (Fehring), Franz Koller 
(Johnsdorf), Emil Schwarz (Fehring)

91. Geburtstag
Theresia Mio (Fehring), 
Auguste Kofler (Pertlstein), 
Amalia Eicher (Pertlstein), 
Maria Heinisch (Fehring)

90. Geburtstag
Johann Schuhmacher (Schiefer)

85. Geburtstag
Theresia Maria Plaschg (Fehring), 
Rudolf Payer (Brunn), Hildegard 
Kapper (Hatzendorf), Josef Unger 
(Höflach), Rupert Koller (Pertlstein),
Siegfried Plank (Fehring)

80. Geburtstag
Ernst Lutterschmied (Fehring), 
Rosa Kerschberger (Höflach), 
Juliana Bauer (Burgfeld), 
Erwin Paier (Höflach), 
Franz Bruchmann (Weinberg/R.), 
Gisela Maria Schögler (Fehring), 
Franz Walter Bauer (Schiefer)

Diamantene Hochzeit 
(60 Jahre)
Veronika & Karl Ertl (Petersdorf I)
(Altersjubiläen 01.12.2024–31.01.2025)

Claudia Vorauer und Manfred Auner 
aus Tiefenbach zum Sohn Lukas

Nadine und Stefan Kickenweiz 
aus Tiefenbach zum Sohn Julian

Ausgezeichneter Erfolg 
Wir gratulieren Frau Jasmin 
Hebenstreit aus Weinberg zur, 
mit ausgezeichnetem Erfolg ab-
solvierten Lehrabschlussprü-
fung zur Pharmazeutisch-kauf-
männischen Assistentin.
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Liebe Fehringerinnen! 
Liebe Fehringer!
Liebe Leser:innen!

I 
ch hoffe, Sie sind trotz aller politischen 
Wirren in unserem Land gut in das 
neue Jahr gestartet und schauen mit 

positiver Erwartung in die Zukunft.

Die Diskussions- bzw. Streitkultur, bei der 
man konträrer Meinung ist und trotzdem, 
ohne einander persönlich anzufeinden ein 
konstruktives Miteinander findet, ist in 
Österreich, ich möchte behaupten welt-
weit, leider abhandengekommen. 

Die kleinste Einheit eines solchen kon-
sensualen Miteinanders sind zwei Men-
schen in jeglicher Form einer Partner-
schaft. Die nächstgrößere Einheit ist schon 
eine Gemeinschaft wie unsere Stadtge-
meinde Fehring.

Ich bin sehr froh und stolz, nun schon das 
siebzehnte Jahr als Bürgermeister mit dem 
Gemeinderat diese Gemeinde gestalten zu 
dürfen. Es sind nicht nur die vielen sicht-
baren erfolgreichen Projekte, die unsere 
Stadt so lebenswert machen, sondern vor 
allem der politische Konsens und das wert-
schätzende Miteinander, die sich wie ein 
roter Faden durch unser gesamtes Gemein-
deleben ziehen. 

Ich bin überzeugt, dass es nur von der Ge-
meindeebene aus möglich ist, das Ver-
trauen und damit auch die Wertschätzung 
in bzw. für politisch Handelnde zu erhal-
ten.
Aus dieser Überzeugung und mit dem Be-
wusstsein für diese große Verantwortung 

ist es mir eine große Freude und Ehre, 
mich am 23. März wieder als Spitzenkan-
didat zur Wahl für den Gemeinderat zu 
stellen. Ich freue mich auf die Wahlausei-
nandersetzung mit allen Mitbewerberin-
nen und Mitbewerbern und den Dialog mit 
Ihnen, um Ihnen, liebe Fehringerinnen 
und Fehringer, ein klares Bild für Ihre 
Entscheidung zu gewährleisten.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister 
Johann Winkelmaier
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Die Stadtgemeinde Fehring und der Österreichische Kameradschaftsbund trauern um Herrn

Johann Herbst
Ehrenringträger der Stadtgemeinde Fehring, Obmann ÖKB Fehring 1980-2007, 
ÖKB Bezirksobmannstellvertreter 1990-2010
aus Petzelsdorf, der am 23. November 2024 im 87. Lebensjahr verstorben ist.
Herr Johann Herbst hat über Jahrzehnte hinweg mit großem Einsatz und Hingabe das Vereinsleben 
des ÖKB in Fehring und im Bezirk geprägt. Sein Engagement für die Gemeinschaft und seine 
Verdienste um die Kameradschaft werden uns in dankbarer Erinnerung bleiben.

Die Stadtgemeinde Fehring trauert um Herrn

Dr. Hannes Androsch
Ehrenringträger der Stadtgemeinde Fehring, Aufsrichtsratsvorsitzender der Fa. AT&S
der am 11. Dezember 2024 im Alter von 86 Jahren verstorben ist.
Seit 1994 ist die Geschichte von AT&S untrennbar mit Hannes Androsch verbunden. Er setzte 
sich für den Wirtschafts- und Forschungsstandort Steiermark ein, und war ein verlässlicher 
Partner der Stadtgemeinde und immer um die Stärkung unseres AT&S Werkes in Fehring bemüht. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 

WIR GEDENKEN ...
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Wenn Sie Ihr Kind für das Kinderbetreuungsjahr 
2025/26 in einer unserer Kinderbetreuungs-
einrichtungen neu anmelden möchten, ist eine 
Vormerkung im Kinderportal bis 28. Februar 2025
verpflichtend vorzunehmen. 

Neu: Online vormerken!
In der Zeit von 10.01.2025 bis 28.02.2025 
können Sie Ihr Kind über das Kinderpor-
tal vormerken (Achtung: Eine Vormerkung 
gilt nicht als Anmeldung!). Mit nebenste-
hendem Link gelangen Sie direkt zum 
Kinderportal vom Land Steiermark (htt-
ps://kinderportal.stmk.gv.at)
Sie können bis zu 3 Kinderbetreuungsein-
richtungen auswählen und eine Priorisie-
rung vornehmen (1 = Wunscheinrichtung).

Nähere Informationen zum 
Vormerkprozess erhalten Sie 
in einem YouTube-Anleitungsvideo: 
https://youtu.be/PRCHoxHpq7Y 

Achtung!
Wenn Ihr Kind bereits einen Kindergarten 
der Stadtgemeinde Fehring besucht, müs-
sen Sie keine Vormerkung vornehmen. 
Wenn Ihr Kind allerdings eine Kinderkrip-
pe besucht und ab Herbst 2025 in den Kin-
dergarten wechseln soll, dann ist die Vor-
merkung notwendig.

Betreuungsplatz/-vertrag
Ab Anfang April 2025 können die Eltern/
Erziehungsberechtigten den entsprechen-
den Status Ihres Kindes („Angenommen 
ab Herbst“, „Warteliste“ oder „Abgelehnt“) 
am Kinderportal einsehen. Wenn Ihr Kind 
einen Kindergarten-/Kinderkrippenplatz 
bekommen hat, erhalten Sie eine Einladung 
zu einem Termin in der Kinderbetreuungs-
einrichtung, um einen Betreuungsvertrag 
abschließen zu können. Ab diesem Zeitpunkt 
ist Ihr Kind verbindlich aufgenommen.
Folgende Kinderbetreuungseinrichtungen 
der Stadtgemeinde Fehring stehen Ihnen 
zur Auswahl:

NEU: Voranmeldung für Kindergärten und Kinderkrippen 
über neu eingerichtetes Kinderportal des Landes Steiermark
Neuanmeldungen für das Betreuungsjahr 2025/26 sind in der Zeit von 10.01.2025 bis 28.02.2025 verpflichtend im Kinderportal vorzunehmen

Kinderkrippe Fehring 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
(07:00–13:00 Uhr)
Kindergartenweg 4, 0664/88732481

Kinderkrippe Brunn 
für Kinder von 0 bis 3 Jahren 
(07:00–13:00 Uhr)
Brunn 94, 0664/88732486

Kindergarten Fehring
2 Halbtagesgruppen (07:00–13:00 Uhr)
und 1 Ganztagesgruppe (07:00–17:00 Uhr) 
Kindergartenweg 4, 0664/9691720

Kindergarten Hatzendorf
2 Halbtagesgruppen (07:00–13:00 Uhr) 
Hatzendorf 2, 0664/88732482

Kindergarten 
Hohenbrugg-Weinberg
1 Halbtagesgruppe (07:00–13:00 Uhr)
Hohenbrugg 52a, 0664/2714830

Kindergarten Pertlstein
1 Halbtagesgruppe (07:00–13:00 Uhr) 
Pertlstein 246, 0664/78741780

Am Kinderportal vom Land Steiermark kommen Sie in 3 Schritten zu Ihrem Betreuungsplatz                    Foto: Screenshot Kinderportal

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 
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Qualität im Baubereich seit 60 Jahren.

Liapor-Ground eignet sich aufgrund seiner einzigartigen physikalischen 
Eigenschaften hervorragend zur Hinterfüllung von Pools und Bauwerken.
Als Perimeter Dämmung unter der Bodenplatte kann Liapor Ground 
verdichtungsfrei eingebracht werden.

Stabiler Boden
Gedämmte Verfüllung

Ground

www.liapor.at

VOLL SCHNELL, 

SCHNELL
VOLL

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Elternbeiträge 2025/2026
Monatliche Verrechnung für den Zeitraum 08.09.2025–10.07.2026

Betreuung für Kinder unter 3 Jahren
€ 231,81  bis 13:00 Uhr
€ 309,08  bis 15:00 Uhr
€ 386,35  bis 17:00 Uhr

Betreuung für Kinder über 3 Jahren
€ 176,25  bis 13:00 Uhr
€ 235,00  bis 15:00 Uhr
€ 293,75  bis 17:00 Uhr

Sozialstaffelberechnung 
Auf Antrag und bei vollständi-
ger Vorlage der Einkommens-
nachweise 2024 bis spätestens 
30.06.2025 wird die Sozialstaf-
felberechnung durchgeführt und 
eine etwaige Förderung kann 
den monatlichen Höchstbetrag 
verringern.

Verpflichtendes Kindergartenjahr 
Kinder im verpflichtenden Kin-
dergartenjahr besuchen weiter-
hin täglich bis zu 6 Stunden den 
Kindergarten kostenlos. 
Wenn Ihr Kind im verpflichten-
den Kindergartenjahr ist und 
die Ganztagesgruppe in Feh-
ring besucht, werden folgende 
Elternbeiträge verrechnet:

€ 58,75 bis 15:00 Uhr
€ 117,50 bis 17:00 Uhr
Eine Beantragung des sozial 
gestaffelten Elternbeitrages ist 
möglich.

Mittagessen/Materialkostenbeitrag
Das Mittagessen vom „Gassl-
wirt“ wird in der Ganztages-
gruppe im Kindergarten ein-
genommen (wöchentliche Aus- 
wahl, täglich 2 Gerichte).
Für jedes Kind in einer Kinder-
betreuungseinrichtung der 
Stadtgemeinde Fehring, wird 
ein Materialkostenbeitrag (Bas- 
telmaterial, Säfte etc.) in Höhe 
von € 94,00/Jahr eingehoben.

Ferienöffnungszeiten:
Geöffnet sind alle Standorte in 
den Semesterferien und an den 
schulautonomen Tagen sowie 
der Sommerkindergarten am 
Standort Fehring (07.07.–29.08.).
Geschlossen sind alle Standorte 
in den Weihnachtsferien, in den 
Osterferien und zu Pfingsten.

Anwesenheitspflicht – bitte beachten:
Laut Kinderbetreuungsgesetz 
besteht eine Anwesenheitspflicht 
des Kindes. 
Bei Abwesenheit des Kindes 
ist diese dem Kindergarten 
schriftlich mitzuteilen. Ent-
sprechende Formulare erhalten 
Sie in den Kindergärten oder 
auf www.fehring.at.
Abmeldungen vom Kinderbe-
treuungsjahr 2025/26 sind bitte 
rechtzeitig vorzunehmen.

Sommerkindergarten 2025
Bei entsprechendem Interesse 
wird am Standort Fehring, Kin-
dergartenweg 4, in den Som-
merferien 2025 eine Betreuung 
von 8 Wochen (07.07.–29.08. 
2025) angeboten. 
Das Angebot gilt für Kinder-
garten- und Kinderkrippenkin-
der im Alter von 18 Monaten 
bis 6 Jahren.

Kosten (für 4 Wochen): 
Betreuung für Kinder unter 3 Jahren
€ 215,04  bis 13:00 Uhr

Betreuung für Kinder über 3 Jahren
€ 163,50  bis 13:00 Uhr

Grundsätzlich ist die Betreuung 
halbtägig geplant, sollte ein 
ganztägiger Betreuungsbedarf 
bestehen, werden nach Maßgabe 

der Anmeldungen entsprechen-
de Betreuungslösungen ange-
boten.

Kosten (für 4 Wochen): 
Betreuung für Kinder unter 3 Jahren
€ 286,72  bis 15:00 Uhr
€ 358,40  bis 17:00 Uhr

Betreuung für Kinder über 3 Jahren 
€ 218,00  bis 15:00 Uhr
€ 272,50  bis 17:00 Uhr

Für Kinder, die den Sommer-
kindergarten besuchen, kann 
beim Land Steiermark ein An-
trag auf Landes-Kinderbetreu-
ungsbeihilfe gestellt werden. 
Formulare sind auf www.kin-
derbetreuung.steiermark.at oder 
bei der Stadtgemeinde Fehring 
erhältlich.

Ferienbetreuung für Schüler:innen
Die Ferienbetreuung von 
07.07.2025 bis einschließlich 
29.08.2025 für Volks- und 
Mittelschüler:innen findet wie 
im Vorjahr in den Räumlich-
keiten der Nachmittagsbetreu-
ung an der Volksschule Feh-
ring statt und wird vom Verein 
WIKI durchgeführt. 
Nähere Informationen und 
Anmeldeformulare für die Fe-
rienbetreuung erhalten Sie 

rechtzeitig über die Schule.

Haben Sie noch 
weitere Fragen?
Wenn Sie Fragen zum neuen 
Elternportal bzw. zum Eltern-
beitrag haben, steht Ihnen Frau 
Isabella Neubauer unter 
03155/2303-600 gerne zur Ver-
fügung.
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Hundekot auf Gehwegen
Wir weisen darauf hin, dass Hundebesitzer 
verpflichtet sind, den Hundekot ihrer Tiere 
von Gehwegen und öffentlichen Plätzen zu 
entfernen. Danke für Ihre Rücksichtnahme!

Neu im Team 
Wir heißen Frau 
Anita Groß aus 
Pertlstein im 
Reinigungsteam der 
Stadtgemeinde 
Fehring herzlich 
willkommen.
 

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Comm-Unity EDV GmbH
Prof. Rudolf Zilli Straße 4
8502 Lannach
Tel: +43 3136/800  Fax: +43 3136/800-123
Email: hotline@comm-unity.at Homepage: www.comm-unity.at

Einwohnerstatistik - Alterspyramide
nach Jahrgang; Stichtag: 01.01.2025

männlich Alter weiblich

130   - 5 150

163  6-10 149

182 11-15 152

168 16-20 164

190 21-25 170

196 26-30 162

209 31-35 209

229 36-40 195

265 41-45 278

230 46-50 239

288 51-55 289

345 56-60 311

317 61-65 349

288 66-70 279

193 71-75 223

165 76-80 172

102 81-85 153

81 86-90 131

14 91-95 68

5 96- 23

345 Max. 349

3.760 Gesamt 3.866

Stichtag IST 01.01.2025  UND  Wohnsitzqualität IST Alle  UND  zaehlkriterium IST Jahrgang   Kennzahlen=Jahrgang; Listenart=Alterspyramide; mit Summen für NWS-Haushalte=J; ZMR-Zahl drucken=N; Weiterleiten an RZ=N;
Kurzbezeichnung=Einwohnerstatistik; Sortierung=Automatisch; Vorlagentyp=pdf; Vorlage=Einwohnerstatistik, pdf, Österreich; Suchmuster drucken=J; Nur Summen drucken=N;

Datum: 03.01.2025 13:53 Bearbeiter: barbara.halbedl@fehring.gv.at Seite: 1

Statistische Daten über die Stadtgemeinde Fehring

EINWOHNERSTATISTIK – ALTERSPYRAMIDE 
Inkl. Nebenwohnsitze – 
nach Jahrgang
Stichtag 01.01.2025

 Art der Sitzung                           Anzahl Sitzungen

Gemeinderat .................................................... 8 
Stadtrat  ........................................................  20
Kommunale Infrastruktur  ................................ 8
Kultur, Bildung und Soziales  ............................. 5 
Wasser, Kanal  .................................................. 3 
Bau-, Raumordnung, Verkehr, Energie und Umwelt  6 
Finanzwirtschaft, Sport und Vereine  .................. 5
Personalkommission  ........................................ 7
Regionalwirtschaft, Innovation und Tourismus  ... 2 
Stadt- und Ortsentwicklung KG  ......................... 2 
Gemeinsamer Schulausschuss  ........................... 1 

Summe der Sitzungen  .............................. 67

Geburten (22 weiblich / 20 männlich)  .......... 42
Sterbefälle (61 weiblich / 47 männlich) ...... 108
Eheschließungen  .......................................... 40

Sperrmüll ................................................. 357 t
Altholz ..................................................... 317 t
Bauschutt ................................................. 347 t
Eisen ........................................................ 143 t
Elektrogroßgeräte ...................................... 28 t
Elektrokleingräte ........................................ 41 t
Problemstoffe ............................................. 44 t
Kartonagen ................................................ 93 t
                                                                                                           2.464 t

Restmüll (Fehring) .................................... 598 t
Papier (Fehring) ....................................... 410 t

                                                                                                         1.008 t
 
Gesamtmüllaufkommen Fehring      3.472 t

Rund 33.800 Anlieferungen 
im Jahr 2024 im ASZ Fehring
(ca. 637 Übernahmen/Woche)

GESAMMELTE FRAKTIONEN 
ASZ FEHRING 2024 

PERSONENSTANDS-
ÄNDERUNGEN 2024 

SITZUNGSSTATISTIK 2024 

Kontrolle Wasserzähler 
Um bei der jährlichen Wasserabrechnung 
unangenehme Überraschungen zu vermei-
den, empfehlen wir Ihnen, den Zählerstand 
Ihres Wasserzählers regelmäßig zu über-
prüfen. Auf diese Weise können Sie einen 
übermäßig hohen Wasserverbrauch früh-
zeitig erkennen und entsprechend handeln.

Asche auf Kompostieranlage
Die Kompostieranlage Koller in Höflach 
bittet die Gemeindebürger beim Anliefern 
von Asche, diese auf den Beton zu geben. 
Keine Asche zum Strauchschnitt geben!
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IHRE GEMEINDE INFORMIERT
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Anpassung Objekt- 
und Personen-Förderungen 
Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung am 
16.12.2024 das Förderprogramm 2025 einstimmig wie folgt festgelegt:

Mobilitätszuschuss 
für Studierende
- Zuschuss bis zum 
 26. Geburtstag
- Vorweis des Meldezettels,  
 dass Hauptwohnsitz im   
 vergangenen Semester 
 in Fehring war
- Studienerfolg: Nachweis 
 über 15 ECTS-Punkte
- Höhe des Zuschusses:
 € 150,- pro Semester
- Fristen: Wintersemester (WS)  
 bis Beginn des nächsten WS,  
 Sommersemester (SS) bis  
 Beginn des nächsten SS

Schulstartgeld
- Zuschuss für Taferlklassler 
 in öffentlichen Volksschulen  
 mit Hauptwohnsitz in Fehring
- Förderhöhe: € 150,- bei   
 Vorlage von Rechnungen 
 für Schulartikel oder   
 Schulsportbekleidung   
 von Fehringer Betrieben
- Voraussetzung: schriftliche  
 Antragsstellung der Eltern
- Antragstellung von Schul-
 beginn bis 28.02. des   
 jeweiligen Schuljahres

Förderung für Schüler
und Lehrlinge bei 
Teilnahme an Schulland- 
bzw. Schulprojektwochen
- Förderhöhe: € 40,- ab einer  
 Dauer von mind. 3 Tagen
- Voraussetzung: schriftliche  
 Antragsstellung durch die  
 Eltern – Hauptwohnsitz 
 muss in der Stadtgemeinde  
 Fehring sein
- Antragstellung bis 31.08. nach  
 dem jeweiligen Schuljahr

Förderungen für 
Wirtschaft, Landwirtschaft 
und Musikschule
Die bestehenden Wirtschafts- 
und Landwirtschaftsförderun-
gen sowie die Mehrkindstaffel 
in der Musikschule Fehring blei-
ben aufrecht. Nähere Infos 
dazu auf www.fehring.at.
Für ausgelaufene Förderungen 
gilt, dass Anträge bis 31.03.2025 
gestellt werden können, die vor-
zulegenden Rechnungsnach- 
weise allerdings nur ein Rech-
nungsdatum bis zum 31.12.2024 
aufweisen dürfen.

Die Fundbox
Neues Service der Stadtgemeinde Fehring

Sie haben verlorene Gegenstän-
de gefunden? Ab sofort steht 
Ihnen die Fundbox der Stadt-
gemeinde Fehring zur Verfü-
gung. Direkt neben dem Ein-
gangsbereich des Rathauses 
montiert, bietet die Fundbox 
eine praktische Möglichkeit, 
Alltagsgegenstände wie Bril-
len, Schlüssel, Handys und mehr 
anonym abzugeben.
Bitte beachten:
• Wertgegenstände (z. B. 
Schmuck, Elektronik) sind 
direkt im Stadtamt abzugeben.
• Eine Bestätigung für 
Finder:innen wird nur bei 
Abgabe im Bürgerservice 

ausgestellt (die Öffnungszeiten 
sind Montag–Freitag von 
08:00–12:00 Uhr und 13:00–
16:00 Uhr)
Wir danken Ihnen für Ihre Mit-
hilfe, verlorene Gegenstände 
schnell wieder zu ihren Besit-
zer:innen zurückzubringen!

Fundbox am Rathaus Fehring     
Foto: Stadtgemeinde Fehring

Achtung:
Auch die Selbstfahrer bitte ihre Kinder zum Kurs anmelden (Einteilung Schi-
lehrer:innen). Bei der Anmeldung unbedingt die Anfänger:innen vermerken.

Die Stadtgemeinde Fehring freut sich auf eine zahlreiche Beteiligung!

Schi Ausflug
mit Kinderschikurs

Familienschiberg 
St. Jakob im Walde 
17.–19.2.2025

Anmeldung mit 
Einzahlung der 
Schikurskosten
bis spätestens 9. Februar 2025
in den Bürgerservicestellen
Fehring und Hatzendorf
03155 2303-0

Einzahlung
Schikurskosten bei der 
Anmeldung in der Stadt-
gemeinde. Buskosten werden 
täglich im Bus kassiert. 
Die Liftkarten (Gruppentarif) 
besorgt sich jeder (auch 
Kursteilnehmer: innen) an 
der Liftkassa (Schiausrüstung 
kann vor Ort ausgeborgt werden.

Kosten
3-Tages-Schikurs 
mit Schilehrer:innen 
der Schischule Joglland, 
inkl. Abschlussrennen
€ 155,–
Buskosten 
€ 15,- pro Person und Tag
Dieser Schiausflug wird seitens der 
Stadtgemeinde Fehring finanziell 
unterstützt.

Tägliche Abfahrt/Ankunft
Abfahrt: 07:30 Uhr
Ankunft: ca. 17:30–18 Uhr
Parkplatz 
Kultursaal Hatzendorf

Wie verändert sich das Konsum-
verhalten im Laufe der Zeit?
Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die Konsumerhebung durchzuführen

Mit Hilfe dieser Erhebung kann 
der sogenannte Warenkorb für 
Österreich angepasst werden, 
mit dem der Verbraucherpreis- 
index (VPI) und damit die In-
flation berechnet werden kann. 
Bis Mai 2025 schreibt Statistik 
Austria per Zufall gezogene 
Haushalte an und lädt ein, dar-
an mitzuarbeiten. 
Die Ergebnisse der Konsumer-
hebung sind ein wichtiger In-
dikator zur Beschreibung des 
Lebensstandards in Österreich. 
Schlagzeilen wie „Inflation in 
Österreich so hoch wie nie“, 
„Preise steigen weiter“, „Ver-
braucherpreisindex bei 1,8 %“ 
oder „Inflation auf niedrigem 
Niveau“ sind in den Medien im-
mer wieder zu lesen. Statistik 
Austria berechnet diesen Ver-
braucherpreisindex (VPI).

Was haben die Menschen 
in Österreich davon?
Teilnehmen können ausschließ-
lich jene Haushalte, die der Zu-

fall zieht. Diese Haushalte wer-
den schriftlich verständigt und 
informiert. Gestartet wird mit 
einem Fragebogen, im An-
schluss daran führt man ein 
zweiwöchiges Haushaltsbuch 
und schließt wieder mit einem 
Fragebogen ab. Ob das Haus-
haltsbuch online oder auf Pa-
pier geführt wird, entscheidet 
der Haushalt selbst.
Ihre Teilnahme gewährleistet 
zuverlässige Daten, die sowohl 
für Sie, als auch für Entschei-
dungen, die uns alle betreffen, 
von Nutzen sind. 

Detaillierte Informationen zur 
Konsumerhebung finden Sie auf 
der Website von Statistik Aust-
ria unter www.statistik.at/kon-
sum.
Teilnehmende Haushalte fin-
den Unterstützung unter unse-
rer Hotline +43 1 711 28-8967 
(MO–FR 9:00-15:00 Uhr) oder 
per E-Mail an konsum-online@
statistik.gv.at



WWW.FEHRING.AT    FEBRUAR-MÄRZ 2025[ SEITE 8 ]

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Gebühren- und 
Entgeltanpassungen

Abfallbeseitigungsgebühren 
 Indexierung 1,8 %  ...................................Gebühr bisher .... Gebühr ab 2025
Grundgebühr Private Haushalte: 
Müll pro Person  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 36,33 .  .  .  .  . € 36,98
Biomüll pro Person  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 39,30 .  .  .  .  . €  40,01

Grundgebühr Gewerbe und 
sonstige Einrichtungen:  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 101,41   .  .  .  . € 111,46
Variable Gebühr private Haushalte und Gewerbe:
Gebühr pro Liter  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 1,053 .  .  .  .  . € 1,072 
   80 L  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 84,24   .  .  .  . € 85,76 
  120 L  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 126,36   .  .  .  . € 128,64 
  240 L  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 252,72   .  .  .  . € 257,28 
  360 L  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 379,08   .  .  .  . € 385,92 
1100 L   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . € 1 .158,30 .  .  .  .  . € 1.179,20
Restmüllsäcke per Stück  .  .  .  .  .  .  .  . € 5,24   .  .  .  . € 5,33

 
Wasserverbrauchs- & Wasserbereitstellungsentgelte 
 Indexierung 1,8 % Tarife bisher         Tarife ab 2025
Wasserbezugsentgelt (-gebühr)   . . . . . . . . . .  €     2,39   . . . . . . . . . . .  €     2,43
Bezugsentgelt vom Hydranten   . . . . . . . . . . .  €     3,69   . . . . . . . . . . .  €     3,76
Bereitstellungsentgelt (Grundgebühr):
1 – 4 Wohneinheiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  €   76,28   . . . . . . . . . . .  €   77,65
5 – 9 Wohneinheiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  €  152,56   . . . . . . . . . . .  € 155,30
10 und mehr Wohneinheiten   . . . . . . . . . . . . . .  €  228,84   . . . . . . . . . . .  € 232,95 
Objekte ohne Wohnnutzung  . . . . . . . . . . . . . . .  €   76,28   . . . . . . . . . . .  €   77,65 
Entgelt für weiteren Zähler  . . . . . . . . . . . . . . . . .  €   29,04   . . . . . . . . . . .  €   29,56 
Bereitstellungsentgelt LFS Hatzendorf   €  739,12   . . . . . . . . . . .  € 752,42

Wasserleitungsanschlussbeiträge
1,8 %/BKI Siedlungsw. 2020 2,6 % ..............  Tarife bisher .........Tarife ab 2025
Einheitssatz/Wasserleitungsbeitrag   . . . . . . . . . . .€ 9,04   . . . . . . .€           9,20
Wasserleitungsanschlusskosten bis 50 m (> 50 m: tatsächliche Kosten)
1 – 4 Wohneinheiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . € 4 .650,00   . . . . . . . €   4.770,00 
5 – 9 Wohneinheiten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 9 .300,00   . . . . . .  €   9.540,00 
10 und mehr Wohneinheiten  . . . . . . . . . . . € 13 .950,00   . . . . . . . € 14.310,00 
Wirtschaftsbetriebe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .tatsächl . Kosten   .tatsächl. Kosten

Kanalbenützungsgebühren
 Indexierung 1,8 % .......................................... Tarife bisher....Tarife ab 2025
Grundgebühr Wohnobjekte  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 127,37   . . . . . . . .€ 129,66 
Grundgebühr Gewerbe  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€   26,20   . . . . . . . .€   26,67 
Variable Gebühr pro Person . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .€ 142,79   . . . . . . . .€ 145,36 
Variable Gebühr Gewerbebetriebe/m³  . . . . . . . . . . . . €  3,96  . . . . . . . . . . . .€  4,03 
adcura Pertlstein Seniorenwohnen GmbH/m³  .  €  3,36   . . . . . . . . . . .€  3,42 
STBV Betriebs- und Verwaltungs GmbH/m³   . €  3,36   . . . . . . . . . . .€  3,42 

Voranschlag Haushaltsjahr 2025

Ergebnisvoranschlag                                                                               (in Euro)
Summe Erträge  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 20 .992 .300,00
Summe Aufwendungen   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  21 .497 .100,00
Nettoergebnis   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   – 504 .800,00
Haushaltsrücklagen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  – 706 .300,00
Nettoergebnis nach HHR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  – 1 .211 .100,00

Finanzierungsvoranschlag                                                                     (in Euro)
Summe Einzahlungen operative Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 20 .803 .100,00
Summe Auszahlungen operative Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .19 .143 .200,00
Saldo (1) Geldfluss aus der Operativen Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .659 .900,00
Summe Einzahlungen investive Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 .463 .000,00
Summe Auszahlungen investive Gebarung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 5 .024 .100,00
Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven Gebarung .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 2 .561 .100,00
Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + Saldo 2)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 901 .200,00
Summe Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 2 .845 .900,00
Summe Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .953 .700,00
Saldo (4) Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .892 .200,00
Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung 
(Saldo 3 + Saldo 4)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . – 9 .000,00

Die größten Vorhaben des Jahres 2025 
aus der Investiven Gebarung (in Euro)
Freiwillige Feuerwehr Hirzenriegl Fahrzeuganschaffung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 417 .000,00
Barrierefreiheit + Spielplatz GTS Schulcampus Fehring  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  226 .000,00
Errichtung Kinderkrippe Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  251 .000,00
Diverse Straßenbauten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  150 .000,00
Sanierung Mühlfeldweg  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  240 .400,00
Radverkehrskonzept .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  823 .100,00
Retentionsbecken Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  45 .400,00
Errichtung Parkplätze / Tiefgarage Ungarnstraße  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  400 .000,00
Infrastrukturmaßnahmen Ortsteil Hatzendorf  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  65 .000,00
Energieoptimierte Straßenbeleuchtung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 1 .707 .700,00
WVA BA 16 Sanierung und Erweiterung Hatzendorf .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  349 .400,00
Grundankauf für Adaptierung/Ausbau ASZ Fehring  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  85 .000,00

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Fehring hat in seiner Sitzung 
am 16 .12 .2024 das Budget 2025 einstimmig beschlossen . Die 
Summen und Salden des Ergebnis- und Finanzierungsvoranschla-
ges ergeben für das Haushaltsjahr 2024 folgendes Bild:

Hundekundeseminar
Der nächste Termin zur Absol-
vierung des Hundekundesemi-
nars ist am 21. März 2025 in der 
Zeit von 14:00 bis 18:00 Uhr . 
Kursort ist das Hundetrainings- 
und Betreuungszentrum Hödl 
in 8330 Feldbach, Unterweißen-
bach 213 .
Die Bezahlung der Kurskosten 
von € 41,60 (Verwaltungsab-
gabe) ist in der Amtskasse bei 
der Anmeldung zu entrichten . 
Die Amtskasse ist Montag bis 

Freitag von 07:30 Uhr bis 
12:30 Uhr geöffnet . Eine Ab-
solvierung des Kurses ohne 
vorherige Anmeldung bzw . 
Einzahlung ist nicht möglich!
Hunde sind zur Veranstaltung 
nicht mitzunehmen .

Infos und Anmeldung:
Veterinärreferat der Bezirks-
hauptmannschaft Südoststeier-
mark, Telefon: 03152/2511-261 
oder 03152/2511-263



FEBRUAR-MÄRZ 2025    WWW.FEHRING.AT    [ SEITE 9 ]

Förderung für Unterbringung von Vertriebenen 
außerhalb der Grundversorgung
Quartiereigentümer:innen in Fehring 
können die Förderung beantragen.

Der Gemeinderat der Stadtge-
meinde Fehring hat in seiner 
Sitzung am 18.06.2024 eine pau-
schale Förderung für die Unter-
bringung von Vertriebenen be-
schlossen. Diese Förderung be-
zieht sich auf, von den Vertrie-
benen selbst organisierten und 
gemieteten Wohnraum ohne 
Betreuung durch den Quartier-
geber und kann von Eigentü-
mern von Wohnobjekten im Ge-
meindegebiet der Stadtgemein-
de Fehring beantragt werden.

Förderrichtlinien lt. GR-Beschluss:
• Anträge zur Förderung 
können zwischen 01.01. und 
28.02.2025 eingebracht werden.
• Fördersatz: € 31,83 pro Person 
(Erwachsene/Kinder) und 
Monat

• Zeitraum der Anwendung 
dieser Förderung: 01.01. bis 
31.12.2024
• Der Antragszeitraum des 
Unterkunftgebers hat je Ver-
triebenen mind. einen Vor-
schreibungsstichtag (01.01./ 
01.04./01.07./01.10.) zu enthalten.
• Definition bzw. Abgrenzung 
„eines Monats“: Zu Beginn des 
Antragszeitraumes zählt ein 
Monat bis zum 15. des Monats 
als gesamter Monat und ab dem 
16. des Monats als kein Monat. 
Umgekehrt zählt zum Ende des 
Antragszeitraumes ein Monat 
bis zum 15. des Monats als kein 
Monat und ab dem 16. des 
Monats als gesamter Monat.
• Die Gemeindeabgaben 
(Wasser/Kanal/Müll) müssen 
bezahlt sein.
• Dem Antragsformular ist 
die Meldebestätigung der/des 
Vertriebenen beizulegen.

Förderung für Regenwasser-
nutzung wird 2025 fortgesetzt
Das Bauamt der Stadtgemeinde Fehring informiert über die Landesförderung

Durch dieses Förderprogramm 
des Landes Steiermark sollen 
auch im Jahr 2025 die Maßnah-
men zur Speicherung und Nut-
zung von Regenwasser für pri-
vate Bewässerungszwecke (wie 
Gartenbewässerung) in Form 
einer Pauschalförderung von   
€ 1.000,- pro Zisterne unter-
stützt werden. Voraussetzung 
ist, dass die errichtete Speiche-
ranlage ein Volumen von min-
destens 5 m³ aufweist.

Die Förderabwicklung erfolgt 
über die Gemeinde. Die Kosten 
sind anhand von Firmenrech-
nungen und Zahlungsbelegen 
für Behälter, Material und Ein-
bau bei der Gemeinde bekannt 
zu geben. Die Förderungsaus-
zahlung erfolgt direkt vom Land 
Steiermark an die Förderungs-
werber.
Informationen dazu finden sind 
unter www.wasserwirtschaft.
steiermark.at

Wer Regenwasser 
nutzt, spart wertvolles 
Trinkwasser ein. 
Außerdem wird Regen-
wasser zurückgehalten 
und reduziert so den 
Wasserabfluss bei 
Starkregen.    
Foto: KLAR Dreiländereck

IHRE GEMEINDE INFORMIERT
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Energie-Förderungen für 
Private 2025    Stand: Jänner 2025 (Irrtümer, Satz- und Druckfehler sowie Änderungen vorbehalten).

Als Einreichstelle und für nähere Infos steht das Team der Lokalen Energieagentur 
LEA GmbH zur Verfügung: Mühldorf 165/Feldbach, Tel. 03152/38911, www.lea.at

Photovoltaik & Stromspeicher

Land Steiermark Bund

Thermische Sanierung

E-Mobilität

Thermische Solaranlage

max. € 300,-/m², 
mind. 4 m² Brutto-
kollektorfläche (max. 30 %)

derzeit keine Förderung

Heizungstausch (Umstieg von Öl/Gas/Kohle/Allesbrenner/Strom)

„Ökoförderung“ 
Biomasseheizung (Pellets,
Hackgut, Scheitholz,
Kombikessel), Grund-
wasserwärmepumpe: 
max. € 2.500,- (max. 30 %) 
Luftwärmepumpenheizung: 
max. € 1.000,- (max. 30 %) 
Anschluss an Nah-/Fern-
wärme: max. € 1.500,- 
(max. 30 %), gilt auch 
bei Neubau!

derzeit keine Förderung

Kombination von Bundes-, Landes- und 
Gemeindeförderungen ist möglich!

15 % Direktzuschuss 
über kleine Sanierung 
möglich 
(PV bis max. 15 kWp)

bis 35 kWp: Entfall der USt
Wenn kein USt-Entfall: 
€ 140-195,-/kWp; Speicher: 
€ 200,-/kWh (in Kombi mit 
Errichtung PV)

„Sauber Heizen für Alle“
je nach Einkommenssituation bis zu 100 % Förderung möglich!

Land Steiermark Bund
Heizungstausch (Umstieg von erneuerbaren Heizsystemen)

Kleine Sanierung: 
€ 975,- – 2.475,-

max € 5.000,-; 
Solarbonus € 2.500,- möglich

Kleine Sanierung: 
15 %iger Direktzuschuss
Umfassende energetische
Sanierung: 30 %iger 
Direktzuschuss

derzeit keine Förderung

Intelligente E-Ladestation 
(Ladekabel/Wallbox): 
€ 100,- bis € 300,-*

*max. 30 % der 
Anschaffungskosten

E-PKW: € 3.000,-** 
E-Leichtfahrzeuge/E-Moped/-
E-Motorrad: 
€ 600,- bis € 1.800,-** 
Ladestationen/Ladekabel: 
€ 600,- bis € 1.800,-** 
**max. 50 % der 
Anschaffungskosten

Land Steiermark Bund

Land Steiermark Bund

Land Steiermark Bund

Land Steiermark Bund
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Die Stadtgemeinde Fehring sucht 
für den Zeitraum Mai–Oktober 

Mitarbeiter:in (m/w/d) 
für die Grünraumpflege
in den Bereichen Schwimmbad, Verkehrsinseln, 
Blumenbeete usw. 

Voraussetzung: 
Führerschein (Gruppe B), da das Einsatzgebiet das gesamte 
Gemeindegebiet der Stadtgemeinde Fehring umfasst. 

Das Entgelt laut Gehaltsschema beträgt ca. € 1.116,- brutto 
(Entlohnungsschema 2024) bei einem Beschäftigungsausmaß 
von 20 Stunden pro Woche.

Nähere Informationen erhalten Sie bei Frau StADir. 
Mag. (FH) Carina Kreiner unter der Tel.: 03155/2303-301. 

Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 21.02.2025
schriftlich bei der Stadtgemeinde Fehring oder per 
E-Mail an gde@fehring.gv.at

Die Stadtgemeinde Fehring sucht für den Sommer (Juni-August) eine

Saisonarbeitskraft (m/w/d)  

(Student:in) 
für das Rosenbad Fehring
Anstellungserfordernisse: 
– Vollendung des 18. Lebensjahres vor Dienstantritt
– Österreichische Staatsbürgerschaft bzw. Staatsbürgerschaft 
 eines Mitgliedsstaates der EU
– Unbescholtenheit
Das Aufgabengebiet umfasst:
– Kassadienst
– allfällige Nebentätigkeiten
Beschäftigungsausmaß: 
100 %, d.s. 40 Wochenstunden, Bereitschaft zu Wochenend- und 
Feiertagsdienst, Arbeitszeit im Wechseldienst. Das Mindestgehalt 
für diese Stelle beträgt € 2.233,50 brutto (Entlohnungsschema 2024) 
pro Monat bei einem Beschäftigungsausmaß von 100 %.
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 21.02.2025 schriftlich 
bei der Stadtgemeinde Fehring oder per E-Mail an 
carina.kreiner@fehring.gv.at 
Den Bewerbungsunterlagen sind beizulegen: Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf mit Foto, Staatsbürgerschaftsnachweis 

Ferialarbeitnehmer:in (m/w/d)
Beschäftigungsausmaß: 100 %

Aufgaben: 
Unterstützungstätigkeiten in allen Abteilungen der Stadtgemeinde 
Fehring: Verwaltung, Bauhof, Reinigung, Grünraumpflege

Ihr Profil / Voraussetzungen: 
• Die erfüllte Schulpflicht (9 abgeschlossene Schuljahre) 
sowie Vollendung des 15. Lebensjahres vor Antritt der Ferialarbeit
Ergänzend zu Ihrem Profil wäre von Vorteil: 
• gute EDV-Anwendungskenntnisse

Dauer der Ferialarbeit: 
3 Wochen im Juli (07.07.–25.07.2025) 
oder 
3 Wochen im August (04.08.–22.08.2025)

Das Mindestentgelt laut Gehaltsschema beträgt für drei Wochen 
€ 750,- (+ anteilsmäßige Sonderzahlung) brutto (Entlohnungsschema 
2024) bei einem Beschäftigungsausmaß von 100 %.
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 21.02.2025 schriftlich bei 
der Stadtgemeinde Fehring oder per E-Mail an gde@fehring.gv.at 
Den Bewerbungsunterlagen sind beizulegen: Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf mit Foto und Ausbildungsnachweise. Machen Sie bitte 
aussagekräftige Angaben zu Ihrer Bewerbung (derzeitige Ausbildung, 
bisherige Joberfahrungen, gewünschtes Monat, Pflichtpraktikum etc.).

Ich baue Kindergärten, Spielplätze, Schulen, Straßen und 
sichere Pensionen. Und das alles von meinem Schreibtisch 
aus. Mit meinem Job bei der Finanzverwaltung arbeite 
ich dank aller Steuerbeiträge jeden Tag an einer besseren 
Zukunft Österreichs. Und Du kannst das auch!

Du beendest die allgemeine Schulpflicht bis zum Ende des 
Schuljahres 2024/2025? Nutze jetzt Deine Chance auf eine 
Lehrstelle zur Steuerassistentin und zum Steuerassistenten 
im Finanzamt Österreich oder zur Verwaltungassistentin und 
zum Verwaltungsassistenten im Zollamt Österreich und dem 
Amt für Betrugsbekämpfung!

ICH BIN LEHRLING 
IM FINANZAMT

& 
SICHERE

PENSIONEN

MORGEN VERÄNDERN, HEUTE BEWERBEN! bmf.gv.at/lehre
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FAMILIENBILDUNG
IN DEN GEMEINDEN FEHRING + RIEGERSBURG

Der FamilienKomm!Pass ist ein Service der Gemeinden 
Riegersburg und Fehring und ermöglicht Eltern und 
Großeltern mit Kindern von 0 bis 15 Jahren freien 
Zugang zu regionalen Familienbildungsangeboten.

Vortrag „Kindern MUT machen“ 
Im Rahmen der Familien-
Komm(!)Pass-Bildungsreihe 
lud die Stadtgemeinde Fehring 
und Marktgemeinde Riegers- 
burg am 16. Jänner zu einem ins- 
pirierenden Vortrag mit Mag. 

Silke Grangl zum Thema „MUT 
im Familien-Alltag“ in den Kul-
tursaal Hatzendorf ein. Die er-
fahrene Familienberaterin und 
Psychologin gab praxisnahe Im-
pulse und wertvolle Tipps, wie 
Sie mit Mut und Zuversicht Ih-
ren Alltag gestalten können.

Der Vortrag widmete sich den 
Herausforderungen des Fami-
lienlebens und zeigte auf, wie 
wichtig es ist, sich selbst zu ver-
trauen. Die Veranstaltung rich-
tete sich an alle, die ihren Fami-
lienalltag reflektieren und neue 
Perspektiven gewinnen möch-
ten – egal, ob Eltern, Großel-
tern oder PädagogInnen.
Informationen zum Vortrag 
finden Sie unter https://www.
fehring.at/familienkommpass.
html 

Spielenachmittag mit Ludovico
Warum spielen für Kinder wichtig ist

Spielen ist eine fundamentale 
Aktivität für die ganzheitliche 
Entwicklung von Kindern, die 
sowohl ihre physischen, geisti-
gen, sozialen und emotionalen 
Fähigkeiten stärkt. Es bietet den 
Raum, sich auszuprobieren, zu 
lernen und die Welt zu begrei-
fen. Es ist eine unserer Aufga-
ben, Kindern Räume zum Spie-
len zu erhalten und zu schaffen. 
Daher laden wir Sie zum ge-
meinsamen Spielenachmittag 

mit Ihren Kindern ein, durch-
geführt von Ludovico, dem Ver- 
ein zur Förderung der Spielkul-
tur, des Spielens und der Spiel-
pädagogik in Kooperation mit 
der Bibliothek Riegersburg.

Samstag, 15.03.2025
15:00–18:00 Uhr,
Aula Mittelschule Riegersburg
Zielgruppe: Eltern/Großeltern/
sonstige Bezugspersonen mit 
ihren Kindern ab 3 Jahren

Buchstart: Mit Büchern wachsen
Die Bedeutung des Vorlesens für 
die Denk- und Sprachentwick-
lung eines Kindes – bereits ab 
der Geburt – wurde in Untersu-
chungen bestätigt. Daher betei-
ligt sich auch die Stadtbiblio-
thek Fehring an der Buch-start- 
Aktion des Landes Steiermark.
Zielgruppe: Eltern mit ihren 

Kindern, die ab dem 01.01.2024 
geboren wurden.

Dienstag, 25.03.2025
Beginn: 15:00 Uhr,
Stadtbibliothek Fehring
Anmeldung erbeten: 
gde@fehring.gv.at
0650 - 542 42 40 (Gabi Bichler)

Hatzendorf

Hatzendorf 176
Terminvereinbarung 
unter 03152 - 2511 446 
(Fr. Silvia Friedrich)

Termine FEB|MÄRZ 2025

Elternbildungsveranstaltungen, 
Vorträge, Workshops, ...

→ Kleinkindgruppe 
wöchentlich montags 09:00–11:00 Uhr 
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 1 bis 2 Jahren
Anmeldung erforderlich!
10.02. Referentin Maria Dorrer, Bibliothekarin ÖB Riegersburg 
„Spürnäschen schnuppern Bibliotheksluft“

→ Familiengruppe 
wöchentlich dienstags 14:30–16:30 Uhr
Zielgruppe: Eltern/Bezugspersonen mit Kindern von 2 bis 3 Jahren
Anmeldung erforderlich!
11.02. Referentin Roswitha Fink, Bibliohekarin ÖB Riegersburg 
„Bist du dabei? Wir entdecken die Welt der Bücher!“

Weitere Informationen und Angebote und finden Sie auf www.bh-sued- 
oststeiermark.at unter dem Menüpunkt „Unser Haus > Elternbera-
tungszentrum“. Anmeldung: 03152 2511, ebz-halbenrain@stmk.gv.at

Elternberatung mit Babytreff
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat (9–11 Uhr) 
und zusätzlich ab März jeden 4. Mittwoch
mit Kinderärztin Dr. Michaela Tappauf
Wiegen und Messen des Kindes | Beratung durch Hebamme und 
Sozialarbeiterin | Austausch mit andern Eltern und Bezugspersonen 
Keine Anmeldung erforderlich!
04.02. Referentin Bettina Kuplen, Frauenberatungstelle INNOVA

Geburtsvorbereitungs-Kurs
26.02.2025, 08:30–10:00 Uhr
Zielgruppe: werdende Mütter um die 28 SSW (6 Einheiten inkl. einer 
Partnereinheit + Kreissaalbesichtigung) Anmeldung erforderlich!

Babymassage-Kurs
Kursstart 27.02.2025 (3-tlg.), 09:00–10:30 Uhr
Für Babys zwischen 6 Wochen und dem vollendeten 6. Lebensmonat 
mit Hebamme Karina Hefler. Anmeldung erforderlich!

Rückbildungsgymnastik
Kursstart 10.03.2025 (5-tlg.), 09:00–10:00 Uhr
mit Physiotherapeutin Kerstin Kalmring. Anmeldung erforderlich!

Vereinbarkeit von Beruf & Familie
10.02.2025 Impulsworkshop, 16:00–18:00 Uhr
für (werdende) Mütter und Eltern – mit Referentinnen vom Institut 
für Familienberatung und Psychotherapie (Beratung im Rahmen 
des neuen Eltern-Kind-Passes)

Vortrag von Mag. Silke Gragl
Foto: Stadtgemeinde Fehring
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GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Aktiv mit dem Senioren-Aktiv-Pass 2025
Das neue Senioren-Aktiv-Pass-Programm Fehring liegt auf

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! 

M it Freude darf ich Ihnen 
auch 2025 unseren Se-
nioren-Aktiv-Pass der 

Stadtgemeinde Fehring prä-
sentieren, der per Postweg an 
alle Fehringer Haushalte über-
mittelt wurde. Sie finden wie-
der vielseitige Möglichkeiten 
für einen aktiven und gesun-
den Alltag. Das Angebot um-
fasst Vorträge und Mitmach- 
Aktivitäten rund um die The-  
men Gesundheit, Mobilität, Di-
gitale Kompetenzerweiterung, 
Bewegung und gemütliches 
Beisammensein. 
Dieses vielfältige Programm verdanken wir 
den Institutionen und Unternehmen, die wir 
als Kooperationspartner:innen gewinnen 
konnten. Ihnen gilt mein besonderer Dank 
für ihr Engagement für unsere Seniorin-
nen und Senioren. 
Ich wünsche Ihnen, liebe Seniorinnen und 
Senioren, viele positive Begegnungen und 

große Freude im Rahmen des 
Angebotes unseres Fehringer 
Senioren-Aktiv-Passes 2025.“ 

Ihr Bürgermeister 
Mag. Johann Winkelmaier

Bgm. Johann Winkelmaier
Foto: Sebastoan Friedl

Das Senioren-Aktiv-
Pass-Programmheft 
wurde per Postweg 
an alle Fehringer 
Haushalte über-
mittelt und liegt, 
wie auch der 
Stempelpass,
in den Bürger-
servicestellen auf.                   

Senioren-Aktiv-Pass-Programm 
FEBER/MÄRZ 2025:

DO 06.02.2025
Vortrag »Fit für 
ein langes Leben«
16–1730 Uhr / Gemeindesaal Hohenbrugg
Lang leben wollen wir, aber alt sein? 
Die gute Nachricht ist: Wir sind Teil einer 
Gesellschaft des langen Lebens. 
Getragen von viel Lebenserfahrung 
haben wir die Chance, unser Leben 
zu vertiefen, neugierig und aktiv sein. 
Nehmen wir unser eigenes Älterwerden 
in die Hand. So bauen wir ein gutes, 
zufriedenes Leben im Alter. Mag. Ines 
Jungwirth von Styria vitalis gibt Ihnen 
6 Tipps  mit auf den Weg, damit Sie so 
lang wie möglich selbstständig und 
selbstbestimmt leben können. 
Keine Anmeldung / keine Kosten / Info: 03155 / 2303-0

MI 05.03.2025
Internet, wir kommen! 
Digitale Kompetenz-
erweiterung für 
Senior:innen 
9–12 Uhr / Kultursaal Hatzendorf
In diesem Workshop werden die 
Chancen und Risiken des Internets 
erklärt. Es gibt Anleitung zum Umgang 
mit betrügerischen E-Mails, praxisnahes 
Wissen zum Thema Sicherheit, Online-
Shopping, das digitale Amt sowie 
Online-Lernplattformen. Zusätzlich 
werden die Teilnehmer:innen auf dem 
Weg zur ID Austria, der persönlichen 
Unterschrift im Netz, begleitet. Ein 
eigenes Smartphone sollte mitgebracht 
werden (Leihgeräte liegen auf). 
Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303-0 / Keine Kosten

MI 12.03.2025
Mit WhatsApp, 
Google und Co. 
in die digitale Welt!
9–12 Uhr / Gemeindesaal Hohenbrugg
Lernen Sie die nützlichsten und 
beliebtesten Anwendungen auf dem 
Smartphone kennen-WhatsApp und die 
Google-Suche! Was genau ist der Sofort-
nachrichten-Dienst WhatsApp und wie 
kann ich ihn sicher und einfach nutzen. 
Die Google-Suche stellt für die meisten 
von uns den ersten Schritt ins Internet 
dar, um Informationen zu finden. Wie 
bewerte ich Suchergebnisse und was 
machen ich weiterführend damit? 
Besuchen Sie den Workshop, um auf 
dem neuesten Stand zu sein.
Anmeldung erforderlich: 03155 / 2303-0 / Keine Kosten

Gewinn’ mit dem Senioren-Aktiv-Pass!
Stempelpass im Rathaus Fehring abholen, teilnehmen und gewinnen!

Im Jahr 2024 umfasste 
der Senioren-Aktiv-Pass 
der Stadtgemeinde Feh- 
ring 20 Veranstaltungen 
und Aktivitäten, zu denen 
Senioren und Seniorinnen 
eingeladen wurden. Im 
Zuge der Besuche der Ver-
anstaltungen konnten 
Stempel gesammelt wer-
den. Die vollen Pässe 
wurden im Rathaus abge-
geben und jeder wurde mit 
einem Fehringer Aktiv- 
Package belohnt. Der Se-
nioren-Aktiv-Pass 2024 
wurde sehr gut angenom-
men, sodass er auch im 
Jahr 2025, mit neuen Angeboten, weiter-
geführt wird. 
Am Ende des Jahres wurde aus allen ein-
gereichten Pässen ein Blutdruckmessgerät 
verlost. Die Gewinnerin ist Frau Monika 
Gadermaier aus Hatzendorf, die das Blut-
druckmessgerät von Bgm. Mag. Johann 
Winkelmaier, SR Ute Schmied und  StADir. 
Mag.(FH) Carina Kreiner kürzlich über-
reicht bekam.

Alle Teilnehmer:innen können bei den Ver-
anstaltungen 2025 wiederum Stempel 
sammeln, die dann für ein Fehringer Aktiv- 
Package eingelöst werden können.
Das Akiv-Package bringt Ihnen 5 Gutschei-
ne mit freiem Eintritt für: Most+Jazz, Feh- 
ringer Weintage, eine Veranstaltung im Ger-
berHaus, eine Theateraufführung in Brunn, 
Hatzendorf oder Pertlstein und eine Saison-
karte für das Rosenbad. 

Carina Kreiner, Monika Gadermaier, SR Ute Schmied, Bgm. Johann Winkelmaier (v.l.)
Foto: Stadtgemeinde Fehring
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Pflegedrehscheibe
Kostenlose Beratung nach Termin-
vereinbarung – es werden auch 

Hausbesuche durchgeführt. 
0316 / 877 7481

pflegedrehscheibe-so@stmk.gv.at

Beratung Demenz 
05.02. | 05.03.

Rathaus Fehring / 1. OG, 9–12 Uhr
Die Beratung ist kostenlos.

Sprechtag Beratung 
für Menschen mit 

Behinderung

25.02. | 18.03. 
BH-Südoststeiermark / Feldbach, 

11:00–12:30 Uhr
Das Angebot ist kostenlos. Bitte um 
Voranmeldung:  0676 / 866 60 780 

Gut betreut im Seniorentageszentrum Fehring
Interview mit Herrn Kainz, der mit uns als erster Tagesgast in der Tagesbetreuung für ältere Menschen in Fehring gestartet ist 

Herr Kainz, wie sind Sie auf die neue 
Leistung aufmerksam geworden?
Rudolf Kainz: Mein Sohn (Ru-
dolf Kainz jun.), hat mich dar-
auf aufmerksam gemacht. 

Wann genau war ihr erster Tag in 
der Tagesbetreuung?
Mein erster Tag war ein Schnup-
pertag, der fand am 08.04.2024 
statt. Es war ein komisches Ge-
fühl, aber ich habe mich darauf 
eingestellt. Was soll ich allein zu 
Hause? Alle waren freundlich, 
und ich habe mich gleich wohl-
gefühlt.

Seit diesem Zeitpunkt sind Sie unser 
treuer Tagesgast, gab es Gründe für 
Ihre Entscheidung?
Ich wäre sonst allein zu Hause 
gewesen. Mein Sohn und mei-
ne Schwiegertochter arbeiten. 
Meine Freundin kann nicht 
immer bei mir sein. Allein sein 
ist auf Dauer nicht angenehm. 
Was soll ich tun, nur beim Fens-
ter rausschauen? Außerdem 
wollte ich Betreuung und För-
derung in Anspruch nehmen.

Wie sind Ihre Erfahrungen, hat sich 
Ihre Vorstellung erfüllt? Was gefällt 
Ihnen gut, was könnte noch 
verbessert werden?
Es hat mir von Anfang an nicht 
schlecht gefallen. Es fühlt sich 
an, als gehöre ich dazu, und ich 
fühle mich wohl. Die Betreu-
ung passt sehr gut. Ich habe von 
Anfang an 3 Tage die Woche in 
der Tagesbetreuung verbracht. 
Seit August sind es 4 Tage! Es 
taugt mir. Ich habe mich von 
Anfang an engagiert und den 

Namen unseres Förderraumes 
gefunden, dieser ist Werkstatt.
In der Werkstatt können wir die 
Arbeitsblätter zum Gedächtnis-
training, aber auch unsere Bas-
telarbeiten stehen lassen. Die 
Beschäftigung mit Denkaufga-
ben macht mir großen Spaß. 
Aber auch die Übungen für die 
Fingerfertigkeit (Feinmotorik), 
ich habe einige Werke zu mei-
ner Zufriedenheit geschaffen, 
und dann mit nach Hause ge-
nommen. Erfolgserlebnisse sind 
täglich, und dies motiviert mich. 
Wir machen auch Bewegung 
und sind in die täglichen Akti-
vitäten eingebunden, Tisch de-
cken, abräumen …
Den Ruheraum genieße ich je-
den Tag nach dem Mittagessen.
Die gemeinsamen Erinnerun-
gen z. B. an die Schule, welche 
wir mit Spielen, Erzählungen 
und Aufgaben auffrischen, hel-
fen mir bei der Erhaltung mei-
nes Gedächtnisses. Mein Kurz-
zeitgedächtnis ist leider nicht 
mehr gut. Ich vergesse viel, aber 

es geht wieder. Training ist so 
wichtig, auch wenn es manch-
mal sehr anstrengend ist.
Ich fühle mich am Abend nicht 
mehr müde, wenn ich den Tag 
in der Tagesbetreuung verbracht 
habe. Meine Erwartungen sind 
erfüllt. Ich habe wegen meiner 
Erkrankung keine Hoffnung, 
dass es viel besser wird, ich 
möchte das erhalten, was ich 
noch kann. Mein Wunsch ist: 
Es soll nicht schlechter werden!
Die Gedächtnisübungen, bei de-
nen es um Früher geht, funkti-
onieren sehr gut. Rechenauf-
gaben sind für mich leichter. 
Worte finden ist anstrengend.

Gibt es bereits Veränderungen, die 
Sie an sich wahrnehmen können?
Ja, ich sehe auch Veränderungen 
bei mir. Durch die ständigen 
Übungen wird meine Leistung 
erhalten. Es soll so bleiben, dann 
bin ich zufrieden. Das ist auch 
mein Ziel. Ich bin nicht mehr 
so müde. Ich komme gerne 4 
Tage die Woche.

Gibt es etwas, was wir verbessern 
können?
Es passt. Es ist sehr schön zu 
sehen, dass alle in der Betreu-
ung großes Interesse an meiner 
Biografie haben, wir arbeiten 
auch gemeinsam daran. Mein 
Buch haben alle mit Freude ge-
lesen. Es wird viel angeboten, 
mehr wäre nicht möglich. Es 
sind immer Wünsche möglich, 
ich muss nicht alles mitmachen, 
ich kann mir aussuchen, ich kann 
wählen, das gefällt mir sehr gut. 
Das Interview führte Projekt-
leiterin Mag. Evelin Unterweger 

GESUNDE GEMEINDE
AKTIV & FIT IN DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Tagesbetreuung für ältere Menschen
Hauptplatz 23
8350 Fehring
MO–FR: 07:30–16:30 Uhr
(10 Tage Betriebsurlaub)
Kontakt: 
Mag.a Evelin Unterweger
0664 607 01 480
evelin.unterweger@lnw.at
tagesbetreuung.fehring@lnw.at 

Vital im Alter
Angebot für Senior:innen der Gemeinde Fehring, der ÖGK und des GZ Fehring

Stürze zählen zu den größten 
Gefahrenquellen im Alltag äl-
terer Menschen. Die Folgen – 
nicht selten Knochenbrüche oder 
Kopfverletzungen – können zu 
dauerhaften Beeinträchtigun-
gen führen. Und: Die Angst vor 
weiteren Stürzen bleibt ständi-
ger Begleiter im Alltag. Damit 

Stürze gar nicht erst passieren, 
bietet die Österreichische Ge-
sundheitskasse (ÖGK) in Zu-
sammenarbeit mit dem GZ Feh- 
ring einen 12-wöchigen Sturz-
präventions-Kurs für Menschen 
ab dem 65. Lebensjahr an. Die 
Teilnahme ist kostenlos. In 12 
Kurseinheiten zu je 50 Minuten 

verbessern die Teilnehmenden 
in Kleingruppen durch spezielle 
Übungen Gleichgewicht, Kraft 
und Reaktionsvermögen. Unter 
professioneller Anleitung be-
kommen sie Tipps, wie ihre Be-
weglichkeit und Sicherheit im 
Alltag bestmöglich bewahrt 
und Stürzen vorgebeugt werden 
kann. Durch regelmäßige Kör-
perübungen, die auch zuhause 
durchgeführt werden sollen, 
steigt die Lebensqualität.

Kursstart: 25.03.2025
09:15 Uhr, Kulturhaus Brunn
www.gesundheitszentrum-fehring.at 
Information und Anmeldung: 
Frau Ursula Widmann 
Physiotherapeutin im GZ Fehring
Tel: 03155 / 3373-19
Weitere Informationen zum Angebot 
der ÖGK für Senior:innen finden Sie 
unter www.gesundheitskasse.at/
vitalimalter

Rudolf Kainz mit Evelin Unterweger  
Foto: Tagesbetreuung Fehring
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EnergetikVulkan

„Wos tuast du do?“ “Wos is des genau?“ Das sind sehr häufig ge-
stellte Fragen, wenn Leute von Cranio-Sacral-Balancing oder
Kinesiologie hören.
Kinesiologie und Cranio-Sacral-Balancing betrachten den Körper
ganzheitlich auf allen Ebenen der Gesundheit. Durch das gezielte
Halten von Grifftechniken und Akupressurpunkten können sich
Blockaden lösen, der Körper wird entstresst und das Gleichgewicht
im Energiehaushalt wieder hergestellt. Wohlbefinden und Leichtig-
keit kehren dadurch wieder zurück in den Alltag. Die Anwendungs-
möglichkeiten sind hierbei genau so vielseitig wie der Mensch selbst.

.......... ...................................

Stephan Kerschhofer

Monika Kalss
. 0/1216627

monika.kalss@aon.at
Tel Nr.: 066

Cranio Sacral Balancing
Integrative Kinesiologie

Systemische Arbeit, Achtsamkeit
Fasten für Gesunde

In immer wiederkehrenden Rhythmen entfaltet sich das Leben und
unser Organismus schwingt im Einklang mit der universellen Energie.
Unser ureigener Rhythmus ist ständig in Kommunikation mit unseren
Werten, Prägungen und Erfahrungen - mit dem Feld in dem wir leben.
Ich sehe es als meine Berufung, Menschen an der Hand zu nehmen
um gemeinsam Wege zu erforschen, Kraftquellen zu finden und Pro-
zesse zu begleiten. Durch die Anerkennung des Wesens in uns, mit all
den Schatten und Schwächen, darf Selbstfürsorge genährt, Selbst-
heilung unterstützt werden und der Weg zur Selbstliebe offenbart
sich. Der achtsame liebevolle Umgang mit uns selbst bringt den Rhythmus
immer wieder in Balance und richtet uns von Neuem auf und aus. Es ist
eine ganz bestimmte Haltung der wir begegnen und die uns an das
All - Eins - Sein erinnert............................................................................

Es ist mir eine Herzensangelegenheit Menschen
zu berühren und sie auf demWeg zu ihrer

inneren Kraftquelle zu begleiten.

Monika Kalss

Cranio-Sacral-Balancing,
Kinesiologie,

Bemer

Stephan Kerschhofer
Tel. 0664/374 94 99

Stephan.Kerschhofer@gmx.net

“Begreifen können wir vieles, erspüren nur wenig”. Meine
Hände sind mein Werkzeug und helfen mir dabei den Körper

wieder in seine Balance und seinen Rhythmus zu bringen damit
jeder seine Einzigartigkeit in vollem Ausmaß leben kann.

Das Rote Kreuz Ortsstelle Fehring und Mitarbeiter:innen vom Rotkreuz-
Kriseninterventionsteam laden zum Vortrag

Wege zur Suizidprävention – 
Wissen hilft

GO-ON Suizidprävention Steiermark

Folgende Inhalte sind geplant

•  Sensibilisierung und Aufklärung über Themen wie Suizid, Krisen,  
 Psychologische Erkrankungen uws.
•  Aufklärung und Vorstellung von  verschiedenen Hilfsorganisationen 
 in schwierigen Zeiten für Betroffene und Angehörige
•  Warnsignale erkennen und Hilfestellung ermöglichen

WANN:  Sa, 8. Februar 2025 
 um 18:00 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)

WO:  Festsaal der Mittelschule Fehring
 Hans-Kampel-Platz, 8350 Fehring

Im Anschluss des Vortrages stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Organisationen für weiterführende Fragen und Anliegen gerne 
persönlich und vertraulich zur Verfügung!

Die Veranstaltung ist kostenlos.
Für das leibliche Wohl sorgt das Team der Rotkreuz-Ortsstelle Fehring.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vulkan Energetik 
Karitative Lesung im GerberHaus brachte Spende für Pro Juventute

Im Sommer 2023 haben sich 
15 Energetiker:innen im Raum 
Fehring im Interessensverband 
„Vulkan Energetik“ zusammen-
gefunden, um ihr komplemen-
tärmedizinisches Angebot von 
A wie Aromaberatung, über Q 
wie Quantenheilung, bis Z wie 
Zuhören gemeinsam sichtbar 
zu machen. Mit dabei in der 
Gruppe ist auch die ehemalige 
Fehringer Hausärztin Brigitte 
Schuster-Böhm (Tiefenentspan-
nung auf der Körperschallliege, 

Frequenzanwendung oder Aku-
pressur).
Auf Initiative von Ewald Grein 
(er hilft bei der Annäherung an 
das höhere innere Selbst) hat-
ten die Energetiker zu einer ka-
ritativen Lesung im GerberHaus 
eingeladen. Der Spendenerlös 
von € 1.400,- wurde an die Lei-
terin Katharina Hörmann von 
Pro Juventute in Fehring über-
geben, die damit eine freizeit-
pädagogische Aktivität finan-
zieren will, und herzlich dankt.

Katharina Hörmann, Ewald Grein, Brigitte Schuster-Böhm, Daniela Reichmann (v.l.)  Foto: privat
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Grenzen der Erholung im Wald 
Was rechtlich im Wald erlaubt ist und was nicht

Das Forstgesetz er-
laubt jedermann, 
fremde Waldflä-
chen zu Erholungs-
zwecken zu betre-
ten und sich dort 
aufzuhalten. Der 
Waldeigentümer 
bzw. Forststraße-
nerhalter ist daher 
auch verpflichtet, 
diese Benützung 
zu dulden. Als Wald 
gelten mit forstlichem Bewuchs 
bestockte Grundstücke mit einer 
Fläche von mindestens 1000 m2 
und einer Breite von durch-
schnittlich 10 Meter. Auch un-
bestockte Grundflächen, die 
dem Forstbetrieb dienen (ins-
besondere Forststraßen), gel-
ten als „Wald“.
Das Recht, Wald zu Erholungs-
zwecken zu betreten und sich 
dort aufzuhalten, besteht jedoch 
nicht auf allen Waldflächen 
(örtliche Grenzen) und auch 
nicht in jeder Form (inhaltli-
che Grenzen). Solche, vom 
Recht nicht umfasste, Nutzun-
gen bedürfen einer Zustim-
mung des Grundeigentümers. 
Die wesentlichste Einschrän-
kung bezieht sich darauf, dass 
nur das bloße Betreten zu Er-
holungszwecken, nicht jedoch 
das Befahren mit Fahrzeugen 
zulässig ist. Fremde Waldflä-
chen (bzw. eine Forststraße) 
dürfen daher ohne Zustimmung 
des Grundeigentümers auch 
nicht mit Fahrrädern benutzt 
werden. Dabei macht es keinen 
Unterschied, ob ein Befahren 
durch Straßenfahrräder oder 
(nur eine geringere Geschwin-
digkeit erlaubende) Mountain-
bikes erfolgt. Das Schieben ei-
nes Fahrrades im Wald ist hin-
gegen zulässig. Das Mitführen 

von (angeleinten 
oder unangeleinten) 
Hunden im Wald 
ist grundsätzlich 
erlaubt, nicht aber 
das Revieren bzw. 
Herumstreunen von 
Hunden abseits von 
Straßen und außer-
halb der Sichtweite 
des Hundehalters. 
Skifahren im Fall 
errichteter Skilifte 

ist nur auf markierten Pisten er-
laubt. Langlaufen ohne Loipen 
ist nur bei äußerst schonender 
Ausübung zulässig. Lagern bei 
Dunkelheit und Zelten geht 
über den bloßen Aufenthalt hi-
naus und ist daher nicht er-
laubt. Das Durchqueren eines 
fremden Jagdgebiets, um so 
zum eigenen Jagdgebiet zu ge-
langen, ist unzulässig, da es 
kein Betreten des Waldes zu 
Erholungszwecken darstellt. 
Auch kommerzielle Veranstal-
tungen sind nicht erlaubt, wie 
etwa die Durchquerung vom 
Wald im Rahmen von gewerb-
lich geführten Canyoning-Tou-
ren. Auch Abflüge sowie Lan-
dungen von Hänger- oder Pa-
ragleitern sind unzulässig. 
Selbstverständlich ist auch jeg-
liche Müllentsorgung bzw. das 
Zurücklassen von sonstigen Ge-
genständen (z.B. Spielzeugzu-
behör wie Nerf-Gun-Munition) 
im Wald unzulässig. In diesen 
Fällen, wie auch bei den oben 
dargestellten unzulässigen Nut-
zungen, drohen dem Benützer 
Besitzstörungs-, Unterlas-
sungs-, Beseitigungs- und 
Schadenersatzklagen. 
Für weitergehende Fragen steht 
Ihnen das Team der Weinrauch 
Rechtsanwälte GmbH jeder-
zeit zur Verfügung. 

Dr. Roland Weinrauch

Fo
to:

 KK

TIPPS VOM RECHTSANWALT
DR. ROLAND WEINRAUCH, LL.M. (NYU) – WEINRAUCH RECHTSANWÄLTE

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring

Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Wien .  Steiermark .  Burgenland

Dr. Roland Weinrauch LL.M. (NYU)
Hauptplatz 9, 8350 Fehring, Tel 03155 / 20994, Fax 01 / 890472599, kanzlei@anwaltei.at

Michael Krainer, 
LR Karlheinz 
Kornhäusl und 
Gerald Schöpfer 
(v.l.) mit 
Franz Cserni 
(2.v.r)  
Foto: Land Steiermark/ 
Foto Fischer

Überreichung des Josef Krainer- 
Heimatpreises an Franz Cserni
Der Preis würdigt herausragende Persönlichkeiten

Im Weißen Saal der Grazer 
Burg stand am 4. Dezember 
die feierliche Überreichung der 
Josef Krainer-Preise auf dem 
Programm. LR Karlheinz Korn-
häusl, in Vertretung von LH 
Christopher Drexler, Gerald 
Schöpfer, Obmann des Josef 
Krainer-Steirischen Gedenk-
werkes, und Michael Krainer als 
Familienvertreter ehrten Franz 
Cserni aus Fehring mit dem Jo-
sef Krainer-Heimatpreis 2024.
Mit der Entscheidung von Franz 

Cserni, das Tischlerhandwerk 
zu erlernen, begann 1960 ein 
langer Weg der beruflichen und 
persönlichen Entwicklung. Die 
Meisterprüfung stellte die Wei-
chen für eine erfolgreiche Kar-
riere. Als Vize-Innungsmeister 
leistete er auch einen wichtigen 
Beitrag zur Weiterentwicklung 
des Handwerks. Außerdem setz-
te Franz Cserni auch im Be-
reich der Kunst neue Akzente, 
und ist der Gründungsvater des 
Vereins Kultur GerberHaus.

Für den altersgerechten und barrierefreien 
Umbau, zum Beispiel des Badezimmers, 
kann ein Investitionszuschuss in Höhe von  
35 Prozent, maximal in Höhe von 4.200 Euro 
gewährt werden. 

Folgende Personen können eine Förderung 
erhalten: 

• Mieterinnen und Mieter von Wohnungen 
• Eigentümer/innen von Wohnungen und 

Eigenheimen 

 

Förderung  
altersgerechter Umbau und  
Investitionszuschuss

Taborstraße 4 | 8350 Fehring | 03155 40639
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Die neue „Gelbe Formel“                                             
Seit Jänner 2025 kommen Kunststoff- 
und Metallverpackungen gemeinsam 
in den Gelben Sack – wie 
–  Restentleerte Verpackungen aus  
 Kunststoff und Verbundstoffe für  
 z.B. Wasch- und Reinigungsmittel,  
 Hygieneartikel usw.
– Joghurtbecher, Chipssackerl
– Verpackungsstyropor- und Folien 
– Getränkeverbundkartons 
 (Milch- und Saftpackerl)
– Obst- und Gemüsenetze
– Zahnpastatube
– Senftuben (restentleert)

– Alufolie, Konservendosen, 
 Tierfutterverpackungen, 
– Spraydosen (restentleert!!!)
– Metalldeckel, Schraubverschlüsse
 etc.

DER AWV INFORMIERT
A B FA L LW I R T S C H A F T S V E R B A N D  F E L D B A C H

Vortragsreihe rund um Energie 
und klimafittem Wald & Boden                                        
Veranstaltungstipps im Rahmen der KEM Netzwerk Südost

Vom klimafitten Wald und 
Boden bis hin zu Streuobst
Beim Vortrag „Unser Wald mit 
Zukunft“ referiert DI Ulrich 
Arzberger über eine zukunfts-
fähige Waldbewirtschaftung – 
am 12. Februar 2025 um 19:00 
Uhr im Gemeindezentrum Kap-
fenstein (s. Inserat).
Tipps und Tricks zur nachhalti-
gen Waldbewirtschaftung erhal-
ten Sie bei der Waldbegehung 
mit Rererenten der Bezirksforst- 
inspektion Südoststeiermark am 
12. März 2025 in St. Anna/A. 
(Anmeldung: 03152/38911-506, 
sommer@lea.at)
Der Vortrag am 2. April 2025 
um 19:00 Uhr im Gemeindeamt 
Unterlamm widmet sich dem 
Thema „Streuobstgärten erhal-
ten und pflegen“. 

Energieautarkes 
Zuhause – geht das?
Ob Stromausfall, steigende Die-
selpreise, Lieferengpässe beim 
Gas – das juckt mich alles nicht, 
denn ich versorge mich selbst. 
Klingt toll. Aber geht das über-
haupt? Karl Puchas (LEA – 
Lokale Energieagentur) liefert  
spannende Antworten in sei-
nem Vortrag „Mein energie-
autarkes Zuhause – Wunsch- 
traum oder Realität?“ am 11. 
Februar 2025 um 19:00 Uhr 
im Kultursaal Hatzendorf (s. 
Inserat).
Einen weiteren Vortragstermin 
zu diesem Thema des energie-
autarken Wohnens, findet am 
6. März 2025, um 19:00 Uhr 
im Gemeindeamt Unterlamm 
statt.
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IHRE KLIMA- UND UMWELTFITTE GEMEINDE
BÜRGERINFORMATIONEN AUS DER STADTGEMEINDE FEHRING 

Edgar beim „Ball spielen“ vor der PV-Anlage bei der 
Kinderkrippe Brunn  Foto: beigestellt

Hui, der Edgar kann fliegen
PV-Anlage Kinderkrippe Brunn

„Wer bist denn du?“, fragt ein Mädchen 
keck, als Edgar die Kinderkrippe Brunn be-
tritt. „Hallo, ich bin Edgar“, stellt er sich höf-
lich vor und fährt fort, „eigentlich bin ich das 
Maskottchen der europäischen Mobilitäts-
woche, die alljährlich von 16. bis 22. Sep-
tember stattfindet. Aber jetzt bin ich da in 
Fehring und schaue mir die Klima- und Ener-
gieprojekte an.“ Soll so sein. Das Mädchen 
ist längst wieder verschwunden und baut 
mit ihren Freunden einen hohen Turm. „Im 
Jahr 2012 wurde am Dach eine PV-Anlage 
mit 5 kWp Leistung und ein Batteriespeicher 
mit 11 kWh gebaut. Damals noch am Ge-
meindeamt Johnsdorf-Brunn“, erzählt Anna- 
Katharina Gartner, Leiterin der Kinder- 
krippe Brunn. „Vor 13 Jahren? Da war das ja 
noch ganz was Besonderes!“, antwortet Ed-
gar. „Ja, das stimmt. Das war einer der ers-
ten Stromspeicher in der Region“, so Frau 
Gartner. Schwups – da fliegt ein Ball vor-
bei. Direkt vor der Nase von Edgar. „Magst 
du Ball spielen?“, fragt ein Bub. Edgar macht 
gerne mit. „Aber bitte draußen“, so die Pä-
dagoginnen im Tenor. „Die Kinderkrippe 
Brunn gibt es seit Herbst 2020. Aktuell be-
treuen wir zwölf Kinder von 0 bis 3 Jahren. 
Das Angebot wird von den Fehringer Eltern 
sehr gut angenommen“, erzählt Anna-Kat-
harina Gartner, während wir die Schuhe an-
ziehen. Draußen angekommen, schnappen 
sich die Kinder gleich den Edgar. Und ab geht 
die Post. „Hui, der Edgar, der fliegt gut!“, 
freuen sich die Kinder. „Ähm, so war das 
aber nicht gemeint?!“, ist sich Edgar nicht 
ganz sicher. Aber Spaß macht es trotzdem!

Edgar on Tour
Das Maskottchen Edgar besucht klimafitte Projekte in Fehring und berichtet von seinen Erlebnissen

Franz Thurner und Edgar vor dem Zählerkasten im 
Stadtamt Fehring  Foto: beigestellt

Von Kilowattstunden
und Kubikmetern 
Energiemonitoring der Stadtgemeinde Fehring 

Sicherungen, FI-Schutzschalter, Überspan-
nungsableiter, Sicherungsautomat – das alles 
gibt es im Zählerkasten. Suchen tun wir 
allerdings den Stromzähler. Dieser befindet 
sich rechts unten. Der Ferraris-Zähler wurde 
durch einen Smart-Meter ersetzt. Dabei han-
delt es sich um einen intelligenten Zähler. 
„Es ist wichtig, als Gemeinde zu wissen, wo 
wir wie viel Energie verbrauchen. Wir 
möchten in unseren Gemeindegebäuden 
mit gutem Vorbild voran gehen und Ener-
gie sparen. Dafür benötigen wir eine Erfas-
sung des aktuellen Verbrauchs.“ „Das heißt, 
du klapperts einmal im Monat alle Strom-
zähler der Gemeinde ab?“, schaut Edgar 
fragend. „Nein, das würde den zeitlichen 
Rahmen sprengen“, lacht Franz Thurner. 
„Wir haben für unsere Gemeindegebäude 
ein sogenanntes Energiemonitoring. Dies 
erfolgt zum Teil automatisiert und zum Teil 
händisch. Wir erheben den Strom- und Wär-
meverbrauch in kWh und den Wasserver-
brauch in m³ vieler Gemeindegebäude. Ge-
speichert werden die Werte in einer Daten-
bank“, so Franz Thurner. „Das klingt ja 
spannend. Und was passiert mit der Daten-
bank?“, fragt Edgar. „Die Daten werden re-
gelmäßig analysiert. Unstimmigkeiten fal-
len uns so auf. Rohrbrüche oder rinnende 
Klospülungen erkennen wir am Verlauf des 
Wasserverbrauchs. Am Stromverbrauch se-
hen wir, was eine Umstellung der Beleuch-
tung auf LED gebracht hat. Und wird ein 
Gebäude thermisch saniert, erkennen wir die 
Einsparung beim Wärmeverbrauch. Eine 
gute Datengrundlage ist wichtig für die Pla-
nung zukünftiger Vorhaben“, erklärt Herr 
Thurner. Edgar nickt zustimmend. „Darf ich 
mir die Datenbank anschauen?“, fragt er. 
„Natürlich“, ist Herr Thurner einverstanden, 
„komm mit!“

Während des Einkaufens am Fehringer Hauptplatz 
wird das E-Auto geladen.  Foto: beigestellt

Einkaufen und E-Auto laden 
E-Ladestation Spar-Parkplatz  

„Brot, Eier, Salat, Milch, Käse“, geht Ale- 
xander Streit, technischer Bereichsleiter der 
Stadtgemeinde Fehring, nochmals die Ein-
kaufsliste durch, „alles da.“ Während Herr 
Streit und Edgar am Hauptplatz ihre Ein-
käufe erledigt haben, hat das E-Auto bei der 
Ladestation beim Spar-Parkplatz geladen. 
„Praktisch ist das“, sagt Edgar, „eine so zen-
tral gelegene Lademöglichkeit.“ „Die E-La-
destation gibt es seit 2016. Laden zwei Fahr-
zeuge gleichzeitig, beträgt die Ladeleistung 
11 kW, ansonsten 22 kW“, erklärt Alexan-
der Streit. „Ja, das ist toll, dass man gleich 
neben dem Hauptplatz Strom tanken kann. 
So können inzwischen Erledigungen ge-
macht werden. Man geht auf einen Kaffee 
oder etwas essen. Und inzwischen wird das 
E-Auto geladen“, fährt dieser fort. „So wird 
das Stadtzentrum belebt“, stellt Edgar fest. 
Einkaufsmöglichkeiten gibt es am Fehrin-
ger Hauptplatz ja zur Genüge. Vom Super-
markt, über ein Schuhgeschäft, eine Bouti- 
que, eine Apotheke bis hin zum Bauernla-
den ist alles da. Und auch das Gastroangebot 
stimmt: Vom Hauben-Lokal, über die gut-
bürgerliche Küche, eine Konditorei, eine 
Bar – da ist für jeden etwas dabei. „So, jetzt 
aber los. Bald beginnt die Ausschusssitzung“, 
zeigt Herr Streit auf die Uhr. Edgar schaut 
fragend. HBI Alexander Streit ist Feuer-
wehrkommandant der FF Pertlstein. „Die 
Arbeit in der Feuerwehr ist mein großes 
Hobby“, erklärt er mit einem Lächeln.
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Zuversicht in der Irritation

W ir leben in verrückten Zeiten. Nichts 
scheint Bestand zu haben. Alles ist im 
Wandel. Man sagt, die Veränderung 

ist die einzige wahre Konstante unseres 
Lebens. Ich denke, wenn man das eigene 
Leben anschaut, dann ist da etwas dran.
Ich denke aber auch, dass der Wandel am 
besten gelingt, wenn man in Verbundenheit 
lebt. In Verbindung mit den Menschen, sei 
es im Familienverband, in Vereinen, in der 
Gemeinde oder Region, wirken bewegte 
Zeiten nicht so bedrohlich. Die Verbunden-
heit schafft Geborgenheit und Sicherheit.
Daher möchte ich Ihnen gerade zu Beginn 
dieses neuen Jahres die Zuversicht geben, 
dass wir in einer Stadt, in der wir mit Res- 
pekt und Verantwortungsbewusstsein auf-
einander schauen, aber auch in einer Re-
gion, in der in den vergangenen 20 Jahren 
mit einem kraftvollen Zukunftsbild die 
Gestaltungskraft und Kooperationskultur 
maximiert wurde, gut aufgehoben sind. 
Diese Entwicklung, diese Widerstandskraft 
gegen Krisen durch eine gute regionale 
Entwicklung, braucht aber die Begeiste-
rung und Bereitschaft aller, einen Beitrag 
zu leisten. Nur wenn wir gemeinsam an 
unsere Heimat glauben und gut über sie 
reden, hat sie das Potenzial, sich gut zu ent-
wickeln. Nur wenn wir die Regionalität in 
unserem täglichen Tun und Konsum wert-
schätzen, hat die Region das Potenzial 
seine inneren Kräfte zu maximieren.
Es liegt in unserer Hand, wie wir uns als 
Stadt und Region entwickeln. Daher bitte 
ich Sie in Zeiten der globalen, aber auch 
nationalen Irritation um Zuversicht und 
Ihre Bereitschaft, an Ihre Heimat mit 
ganzer Kraft zu glauben und in ihr 
mit Begeisterung zu Gestaltern 
Ihres Lebens zu werden.

Ihr Obmann der 
Regionalwirtschaft, 
Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek

WIRTSCHAFTSSERVICESTELLE
REGIONALWIRTSCHAFT  UND  TOUR ISMUS  IN  F EHR ING

Aktuelle Infos auf
www.fehring.at > regionalwirtschaft

Obmann
Regionalwirtschaft

LAbg. Vzbgm. 
Franz Fartek Fo
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FAIRing
IST FEHRING,

 KAPFENSTEIN UND
UNTERLAMM

Region FAIRing - das 
Handwerk blüht auf!
Der Wirtschaftsstandort FAIRing ist begehrt. 
Das zeigen die vergangenen Wochen und 
Monate. Betriebe siedeln sich an. Bestehen-
de Betriebe fühlen sich gut aufgehoben. 
FAIRing ist in der Handwerksregion Vulkan-
land ein Brennpunkt für die Ansiedelung 
von Handwerksbetrieben. Die Gemeinden 
Fehring, Kapfenstein und Unterlamm schaffen 
Bewusstsein fürs Handwerk, weit über die 
Gemeindegrenzen hinaus. Handwerk hat 
in FAIRing goldenen Boden. Viele Betriebe 
suchen händeringend nach Lehrlingen, wollen 
dringend benötigte Facharbeiter ausbilden. 
Auch oder gerade in der nach wie vor bestim-
menden Corona-Krise. Zudem sind sie sichere 
Arbeitgeber, die auch in schwierigen Zeiten 
mit Beständigkeit glänzen.
Das erarbeitete Standortprodukt FAIRing zeigt 
klar, dass der Lebensraum, die Menschen und 
die Qualität der Gemeinschaft unser Zuhause 
so wertvoll machen. Das sind Qualitäten, die 
bestehende Betriebe und jene, die sich hier 
ansiedeln, am meisten schätzen. Fairing ist 
damit für Unternehmen und Menschen ein 
Potenzialentfaltungsraum. FAIRing blüht auf, 
gerade so, wie der gerade aufkeimende Früh-
ling. Sorgen wir gemeinsam dafür, dass 
sich unser Lebensraum prächtig ent-
faltet. Beflügeln wir die Entwicklung 
mit Wort und Tat.
Ich wünsche Ihnen Frohe 
Ostern und uns allen ein 
hoffentlich wenig einge-
schränktes Frühjahr 
für maximale 
wirtschaftliche 
und persön-
liche Ent-
faltung.

Regionsvorsitzender
LAbg. Vzbgm. Franz Fartek

Zusammenhalt als Erfolgsfaktor 
im Thermen- & Vulkanland
Sonja Skalnik, Vorsitzende des Tourismusverbandes 
Thermen- & Vulkanland, und Geschäftsführer 
Christian Contola ziehen eine sehr erfreuliche 
Bilanz für das Jahr 2024. 

„Herbstmeister“, unzähligen Preise und 
Auszeichnungen für Menschen aus dem 
Thermen- & Vulkanland oder Einrichtun-
gen aus der Region und gleichbleibende 
Nächtigungszahlen – die Tourismusbilanz 
2024 kann sich sehen lassen. 
„Wir blicken auf ein sehr stabiles Jahr mit 
gleichbleibenden Nächtigungszahlen zu-
rück. Durch die Auszeichnung zur belieb-
testen Golfregion Österreichs beispielswei-
se haben unsere vier Golfplätze profitiert 
und wir sind auch hier durch den Ganzjah-
resbetrieb beim GC Bad Loipersdorf Fürs-
tenfeld und die Indoor-Anlage in Bad Glei-
chenberg zur Ganzjahres-Golfdestination 
geworden. Mit dem Advent kommt jetzt die 
fünfte Jahreszeit, die für den Tourismus im 
Thermen- & Vulkanland vor allem aufgrund 
der vielen Tagesgäste immer mehr an Be-
deutung gewinnt. Positiv ist auch, dass wir 
immer mehr internationale Gäste bei uns 
begrüßen dürfen – hier zeigt sich, dass sich 
die verstärkte Bewerbung unserer Region in 
Ländern wie Deutschland bereits bemerk-
bar macht“, freut sich Christian Contola. 

Sehr gute Zusammenarbeit
Die internationale Bewerbung macht die 
Tourismusstrukturreform 2021 möglich, wo-
durch die Kräfte gebündelt werden konn-
ten. „Seitdem sind drei Jahre vergangen 
und die Zusammenarbeit mit den Gemein-
den ist eine sehr gute. Es muss weiter eines 
unserer großen Ziele sein, international 
wahrgenommen zu werden“, so Contola. 
Er dankt zugleich allen Beteiligten für den 
Zusammenhalt und das gemeinsame Auf-
treten. 

Erfolgsfaktor Zusammenhalt
Das Highlight für Sonja Skalnik war ein 
Satz von Siegi Meister von DAS MEISTER 
und Sektmanufaktur: „Wir halten alle zu-
sammen, dafür beneiden uns viele. Das 
zeichnet unsere Region aus!“ Für Skalnik 
ist dieser Satz der wichtigste Erfolgsfaktor 
für unsere Region: „Wunderbare Persönlich-
keiten machen unsere Region mit ihren 
innovativen Ideen und ihrem Engagement 

zum liebens- und lebenswerten Thermen- 
& Vulkanland, für unsere Stammgäste und 
neue Urlauber:innen. Das spiegelt sich auch 
in den vielen Auszeichnungen wider.“ 

Viele Auszeichnungen
Ob Hofheldin des Jahres, bestes Cafehaus 
der Steiermark, beliebteste Bäckerei bis 
zur schönsten Fassade oder zum Branchen- 
champion – Menschen und Einrichtungen 
aus dem Thermen- & Vulkanland waren 
fast bei jeder Wahl erfolgreich. „Darauf 
können wir mit vielen prämierten Weinen 
anstoßen“, schmunzelt Sonja Skalnik und 
verweist auch auf die vielen großen und 
kleinen Veranstaltungen, welche viele Men-
schen in die Region locken. Andere Jubilä-
en zeigen die große Tradition und Vielfalt 
zwischen Bad Waltersdorf und Bad Rad-
kersburg, wo eben 725 Jahre Stadterhebung 
gefeiert wurde. Soletti wird seit 75 Jahren 
geknabbert, im Kurhaus Bad Gleichenberg 
190 Jahre auf die Gesundheit der Menschen 
geschaut, das Gasthaus Haberl gibt es seit 
100 Jahren und Feldbach ist seit 140 Jahren 
Stadt. 

Das passiert 2025 
Großes hat der Tourismusverband Ther-
men- & Vulkanland auch im nächsten Jahr 
vor. Christian Contola: „Es wird einen gro-
ßen Kulinarik-Schwerpunkt geben, dazu 
wird ein Radmaster-Plan für alle Gemein-
den erarbeitet und das Weinwandern ein 
größeres Thema sein. Gemeinsam mit der 
Österreich Werbung und Steiermark Tou-
rismus wird die bisher erfolgreich verlau-
fene internationale Bewerbung weiter vor-
angetrieben.“  
Sonja Skalnik/Christian Contola

Sonja Skalnik und Christian Contola  Foto: Christian Thomaser
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Der Fehringer Samstagsmarkt 
startet wieder ab 15. März
Regional einkaufen und das Marktflair am Hauptplatz genießen!

Ein Genuss für alle Sinne ist ein 
Besuch am Fehringer Samstags-
markt am Hauptplatz. Das An-
gebot am Markt hat sich auch 
heuer wieder erweitert. Bei der 
Angebotsauswahl am Markt 
achtet man besonders auf Re-
gionalität, Bioprodukte und ei-
nen gesunden Mix zwischen Le-
bensmitteln und Kunsthand-
werk. Auch das beliebte Markt-
frühstück der Walhalla Ge-
nusskulisse wird wieder statt-
finden. Ebenfalls eingeplant ist 
der Jungpflanzenmarkt. Das ge-
naue Rahmenprogramm und 
die Produktpalette finden Sie in 
der nächsten Ausgabe des 
FEHRINGERS.
Aktuelle Informationen auf 
www.fehring.at sowie Cities, 
Facebook und Instagram. 

Adventfenster im Zeichen der helfenden Herzen
Die gesammelte Spendensumme von über € 10.000,- kommt der kleinen Elisa zugute

Zum 26. Mal gab es nun schon 
die Aktion „Fehringer Advent-
fenster“. Unter dem Motto „Hel-
fende Herzen für Elisa“ hatten 
wir uns im Herbst 2024 ent-
schieden, die Spendensumme 
der kleinen Elisa Reicher aus 
Fehring zur Verfügung zu stel-
len. Nach einem schweren Un-
fall im letzten Winter hat die 
tapfere Elisa nun schon einen 
langen, beschwerlichen Weg 
hinter sich. Für ein barriere-
freies Zuhause dürfen wir nun 
einen Spendenbetrag von über 
€ 10.700,- bekannt geben.
Ein großes Danke an alle, die 
Gutes getan haben und bei der 
Fehringer Adventfensteraktion 
2024 teilgenommen haben! Wir 
sagen herzlich DANKE für je-
den einzelnen Euro. 

„Lasst uns Familie Reicher ge-
meinsam helfen!“ Nach diesem 
Aufruf an Fehringer Firmen 
und Institutionen waren binnen 
weniger Tage die Termine ver-
geben. Ohne diese großartige 
Zusammenarbeit könnte diese 
Aktion nicht stattfinden (s. In-
fobox nebenan).
Von der Familie Reicher erreich-
ten uns folgende Dankesworte:
„Ein herzliches Dankeschön! 
Wir, die Familie Reicher, möch-
ten uns recht herzlich bei allen 
Spendern für die Organisation 
„Helfende Herzen für Elisa“ be-
danken, die sie damit unterstützt 
haben und uns sehr bei der Er-
richtung eines barrierefreien 
Wohnhauses weitergeholfen ha-
ben. Es ist schön zu wissen, dass 
man in dieser schweren und 

herausfordernden Zeit nicht 
alleine gelassen wird und viele 
Menschen ihr Herz am richtigen 
Fleck haben. Dankeschön noch-
mals an alle!“

Firmen und Institutionen, die für die 
Aktion „Helfende Herzen für Elisa“ 
ein Adventfenster und ein Rahmen-
programm gestaltet haben: 
GerberHaus Fehring | Kuruzzen-
schenke & Weinhof Konrad | Bäckerei- 
Konditorei Winkler | Stadtboutique 
Theni | Mimis Laden | PMB Installati-
onstechnik | Austrovinyl Werk2 | 
Lieblingscafe, Interdisziplinäres The-
rapiezentrum medACTIVE, Herzwerk 
| Buschenschank Matzhold | Schuh-
haus Kalcher | St. Josef-Apotheke | 
Raiffeisen Region Fehring | E-Lugitsch 
Fehring | Sonnenhof | Fehringer 
Samstagsmarkt | Most&Genuss 
glanz-pöltl | Ihr Installateur Poschner 
| Stadtkeller Gasthaus Wein-Bar | Pfarr-
heim Fehring, Stadtpfarre Fehring | 
Stadtgemeinde Fehring | Steiermär-
kische Sparkasse Fehring | Volksschule 
Fehring | Pro Juventute Fehring | 
Weinhof Gwaltl | Tagesbetreuungs-
zentrum für ältere Menschen Fehring 

Die Samstagsmarktfamilie freut sich auf Ihr Kommen! Foto: privat

Ein großes Herz zeigten die Besucher:innen 
an der Spendenlaterne  Foto: KK

Wieder ab 15. März!

Regional 
einkaufen!

HAUPTPLATZ FEHRING

JEDEN
SAMSTAGVORMITTAG

Mehr Infos:
www.fehring.at

Marktleiterin Susa Kern steht für Fragen 
und Anmeldungen gerne zur Verfügung 
(0676-4807550, susakern@icloud.com)           
Foto: privat

Markteinkaufs-
Gutscheine sind eine
schöne regionale Geschenkidee.  Foto: AdobeStock
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Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold

8350 Fehring 
Fürstenfelderstraße 4

www.bestattung-hold.at

Tel. 03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)

Erfolg des 8 Städte-Gutscheins
2024 dritterfolgreichstes Jahr bei verkauften Gutscheinen

Der 8 Städte-Gutschein konnte 
auch im Jahr 2024 seine Erfolgs-
geschichte fortschreiben. 
Trotz wirtschaftlich 
angespannter Zei-
ten ist es im abge-
laufenen Jahr gelun-
gen, insgesamt 6,54 
Millionen Euro an 8 
Städte-Gutscheinen zu 
verkaufen und somit erheblich 
Kaufkraft für rund 530 Part-
nerbetriebe in den 8 Städten zu 
sichern. Nach dem Jahr 2021 
mit dem Rekordergebnis von 
7,89 Millionen Euro und 2022 
mit rund 6,56 Millionen Euro 
an verkauften Gutscheinen 
konnte 2024 das drittbeste Ver-
kaufsergebnis seit Bestehen des 
Gutscheins erreicht werden. 
„Es ist zum zweiten Mal nach 
2023 gelungen, in jedem Monat 

des Jahres 
mehr als € 200.000,-  an

Gutscheinen zu verkaufen“, so 
Mag. Robert Gether, Geschäfts-
führer der Oststeirischen Städ-
tekooperation, und er bedankt 
sich bei allen Beteiligten für die 
gute Zusammenarbeit!
Auch heuer sind wieder Neue-
rungen geplant. Neben der Aus-
weitung der Vetriebsmöglich-
keiten über das postalische Ver-
senden von Gutscheinen sind 
auch in Kooperation mit der 
Cities-App laufend attraktive
Gewinnspiele geplant.

Süßes & Feines vom Berg ...
... bietet Laura Scho-
ber mit ihrer kleinen 
Auftragskonditorei 
in Brunn (s. Inserat). 
„Schon von klein auf 
half ich meiner Oma 
beim Backen, dar-
aufhin entwickelte 
sich eine richtige 
Leidenschaft. Auf 
die, mit Auszeich-
nung absolvierte 
Lehre in der Kondi-
torei-Bäckerei Winkler folgte 
die Unternehmerprüfung und 
der Konditormeisterkurs. „Seit 

Anfang Dezember 
darf ich nun neben-
beruflich in meiner 
kleinen Auftrags-
konditorei Süße 
Bergfeinheit mei-
nen Traum leben. 
Von kleinen Petit 
Fours bis hin zur 
Hochzeitstorte, ob 
süß oder pikant, so-
wie Brötchen, Jour-
gebäck ist vieles 

möglich. Ich freue mich auf das 
Jahr 2025 – und auf viele neue 
Bekanntschaften.“

Laura Schober 
Süße Bergfeinheit | Auftragskonditorei

Brunn 1 |  8350 Fehring | 0664 88 34 85 59 | Facebook & Instagram

Laura Schober         Foto: privat
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Fulminantes Spenden-Ergebnis 
bei Charity Night der Initiative Fehring
Spenden für Pro Juventute, Steirer helfen Steirer & Elisa Reicher

Am 20. Dezember lud die Ini-
tiative Fehring zur 2. Auflage 
der Christmas Charity Night 
zugunsten von Pro Juventute, 
Steirer helfen Steirern und Zon-
ta Club Feldbach. Für gute Mu-
sik zum guten Zweck sorgten 
die DJs Life Is A Game und 
Pfister Hansi. Zudem bot das 
Team der Initiative Fehring eine 

Weinkost mit edlen Tropfen der 
Weinbäuer:innen der Region, 
deren Erlös eins zu eins in den 
Spendentopf floss.
Durch den Verkauf von Ein-
trittskarten und der zusätzlichen 
finanziellen Unterstützung von 
über 100 Firmen aus und um 
Fehring konnte, gemeinsam mit 
der Friedenslichtaktion der Frei-

willigen Feuerwehr Pertlstein 
(s. auch Seite 25), ein beachtli-
cher Spendenbetrag in Höhe 
von € 15.608,90 erzielt werden.
Die Veranstaltung der Initiative 
Fehring erhellte somit, bei die-
sem Event am letzen Freitag 
vor Weihnachten, nicht nur die 
Partylichter im Austrovinyl 
Werk2, sondern auch die Au-

gen der Kinder und Jugendli-
chen von Pro Juventute in 
Fehring. Mit einer Spende von 
€ 5.000,- wird den Kindern und 
Jugendlichen in Fehring ein 
tiergestütztes Projekt im Rah-
men eines Bauernhof-Wochen-
endes in Österreich ermöglicht.
Neben einer Spende in Höhe 
von € 1.000,- an die, von der 
Kleinen Zeitung ins Leben ge-
rufene Aktion „Steirer helfen 
Steirern“ stellt die Initiative 
Fehring Elisa Reicher und ih-
rer Familie einen Spendenbe-
trag von über € 9.500,- zur Ver-
fügung (s. auch Seite 19).

ERSTELLT AM
00.00.0000

ERSTELLT A
M00.00.0000

www.8staedte.at 

14. Februar ist Valentinstag

Erhältlich ist der Gutschein in den Bürgerservicestellen in Fehring und Hatzendorf, in der St. Josef-Apotheke Fehring, beim Automaten im Foyer der Raiffeisenbank Fehring und online.

Peter Wendler (Austrovinyl), SR Ignaz Spiel, Katharina Hörmann (Pro Juventute), Johann Pfister, 
Thomas Kapper (v.l.) Foto: Romana Lenz
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Ein Glaserl geht noch?
Alkoholisiert fahren ist fahrlässig und teuer!

Eine Initative des Landes Stei-
ermark Abteilung Verkehr will 
dem Thema Alkohol am Steuer 
entgegentreten. Der Alkohol-
konsum ist in Österreich bei 
Festen und Anlässen nicht weg-
zudenken. Dabei kann es schnell 
passieren, dass man zu viel ge-
trunken hat und man eigentlich 
noch mit dem Auto nach Hause 
fahren wollte. Alkoholisiert ein 
Fahrzeug zu lenken ist nicht nur 
ein Verkehrsdelikt (!), sondern 
bringt Andere und sich selbst in 
tödliche Gefahr. Die Verharm-
losung von Alkoholkonsum und 
Fahrtauglichkeit ist weit verbrei-
tet. Es herrschen immer noch 
Meinungen über den Alkohol- 
einfluss vor, die nicht den Tat-
sachen entsprechen.

Wir wollen einiges richtig stellen!
Bereits ab 0,3 Promille Alkohol-
gehalt im Blut vermindert sich 
die Sehleistung, und die Kon-
zentration lässt merklich nach. 
Bei 0,5 Promille ist man weniger 
gehemmt. Trotz des Gefühls, 
noch fahren zu können, reagiert 
man in Notsituationen bereits 

verzögert. Das rechtzeitige Er-
kennen von Fußgängern und 
Radfahrern in der Dunkelheit 
wird durch den Alkoholeinfluss 
eingeschränkt. Ab 0,8 Promille 
ist die Unfallgefahr 5 x so hoch 
wie im nüchternen Zustand.

Überlassen Sie es nicht dem Zufall, 
ob Sie gut nach Hause kommen!
Beweisen Sie Zivilcourage und
machen Sie auch andere darauf 
aufmerksam, wenn sie alkoho-
lisiert ins Auto steigen. Leben 
Sie Verantwortung und organi-
sieren Sie Ihre Heimfahrt!

Wussten Sie ...
... dass ein Alkoholgehalt von 0,8 
bis 1,2 Promille eine Geldstrafe von
€ 800,- bis 3.700,- und ein Monat
Führerscheinentzug mit sich bringt.
... dass pro Stunde nur 0,1 Promille 
Alkohol im Blut abgebaut wird.
... dass der Abbau von Alkohol
durch fettes Essen oder 
Kaffee nicht 
beschleunigt 
wird.

Alkohol am Steuer sollte tabu sein  Foto: Land Steiermark/Verkehr

Was ist Phishing?
Tipps, wie Sie sich vor dem Datenklau schützen können

Cyber-Kriminelle kontaktieren 
Sie telefonisch oder verschi-
cken betrügerische Nachrich-
ten per E-Mail, über Messen-
gerdienste oder soziale Netz-
werke. In diesen ist ein Link 
oder Anhang enthalten, über 
den Sie aufgefordert werden, 
vertrauliche Informationen wie 
Zugangsdaten, Passwörter oder 
Kreditkartendaten preiszuge-
ben. Die Nachrichten wirken 
oft täuschend echt und die Ab-
sender seriös. Daher schöpfen 
hviele keinen Verdacht und ge-
ben Daten an Kriminelle weiter.

Richtiges Vorgehen 
nach der Eingabe 
von Daten
Wenn Sie auf einen dieser 
Links geklickt haben und 
Zahlungsdaten eingegeben 
haben, lassen Sie unverzüglich 
Ihre Online- Banking-Dienste 
bzw. Ihr Bankkonto und Ihre 
Karten sperren. Behalten Sie die 
Umsätze am Konto im Auge 
und kontaktieren Sie sofort 
Ihre Bank. 
Nach der Entsperrung Ihres 
Kontos ist es wichtig, aus-
schließlich neue Passwörter 
und PIN-Codes für Ihr Konto 
zu verwenden.

Wenn Sie Ihre Zugangsdaten 
zu Konto von Online- Shops 
oder Ihrem Konto weiterge-
geben haben, ändern Sie Ihr 
Passwort und nehmen Sie 
Kontakt mit dem Anbieter auf. 
Für verschiedene Online-Shop- 
Konten sollten Sie verschiede-
ne Passwörter verwenden. Mit 
dem Zugang zu Ihrem E-Mail- 
Postfach können auch andere 
Online-Dienste kompromittiert 
sein. Auch hier ist die Ände-
rung der Passwörter dringend 
nötig. Kontrollieren Sie Ihr 
Konto und Ihre Karten und 
kontaktieren Sie Ihre Bank.

Sollten Betrüger Geld von 
Ihnen verlangen, gehen Sie 
keinesfalls auf die Forderun-
gen ein.

Schutz vor Phishing
–  Aktualisieren Sie regelmäßig Ihre  
 Computer-Software, Ihr Betriebs- 
 system und Ihre Anti-Viren-
 Programme.
–  Seien Sie skeptisch, wenn Sie   
 Nachrichten von unbekannten  
 Absendern erhalten. Banken,  
 Dienstleister oder Behörden   
 werden Sie niemals per E-Mail,  
 SMS, WhatsApp oder Messenger- 
 dienst zur Herausgabe von   
 Passwörtern auffordern. Im   
 Zweifel suchen Sie sich die   
 Telefonnummer des Absenders  
 selbst heraus und lassen Sie sich  
 die Nachricht vom Absender  
 telefonisch bestätigen. E-Mail-
 Anhänge wie „.exe“ oder „.scr“  
 können Schadsoftware enthalten,  
 die beim Öffnen direkt auf das  
 Gerät geladen wird. Durch Doppel-
 endungen wie „.pdf.exe“ wird  
 versucht, Sie in die Irre zu führen.
–  Nach Möglichkeit verwenden Sie  
 bei den Online-Shop- oder E-Mail-
 Konten die Zwei-Faktor-Authenti-
 fizierung, denn durch die zweite  
 Stufe der Identifizierung können  
 Täter auch mit dem erlangten  
 Passwort nicht auf Ihre Daten   
 zugreifen.
–  Weiterführende Informationen: 
 www.watchlist-internet.at
–  Phishing stellt eine erhebliche  
 Bedrohung für die Online-
 Sicherheit dar, aber durch   
 Wachsamkeit, gutes Sicherheits- 
 verhalten und moderne Schutz-
 maßnahmen kann man sich   
 erfolgreich davor schützen.

DIE POLIZEI INFORMIERT
EINE INFORMATION VON GEMEINSAM.SICHER UND POLIZEI 
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Das schöne Gefühl, daheim zu sein. Ein Hauch 
unserer heimischen Wälder füllt dezent den Raum. 
Man wohnt gerne hier. Warum? Weil wir auch beim 
Material auf Qualität frisch aus der Region setzen.
Beständig und zeitlos schön, weil maßgefertigt. 

NaTÜRlich
– durch und durch regional

Franz Gross | 0664 161 89 21 | f ranz@gross-design.at
Weinberg 108 | 8350 Fehring | www.gross-design.at
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Feitlclub Höflach lud zum Info-
nachmittag „Digitale Medien“
Ein weiterer Termin rund um das Thema ID-Austria ist in Planung

Am 2. Dezember wurde in Höf-
lach, in den Räumlichkeiten von 
Dietmar Dirnbauer, mit Unter-
stützung des örtlichen Feitlclubs 
und des Vereines nowa, mit der 
Vortragenden Eva Bloder, ein 
Nachmittag für Personen ab 55 
Jahren in Sachen digitaler Me-
dien abgehalten. Dabei ging Frau 
Bloder auf „Probleme“ ein, die 
eine Benützung von Handys, 
Laptops und Computern mit 
sich bringt. Von den 12 Teilneh-
mer:innen wurden dabei eifrig 

Fragen gestellt und Probleme 
vor Ort gelöst. Fragen zur Cy-
ber-Kriminalität wurden von 
Herrn Wolfgang Sturm (LKA 
Wien) beantwortet.
Eine weitere Zusammenkunft 
ist in Planung, wobei es um das 
Digitale Amt (e-Ausweise), 
ID-Austria, Fingerabdruck und 
Gesichtserkennung gehen soll.
Wenn auch Sie Interesse haben, 
senden Sie Ihre Anfrage per 
E-Mail an dieter.dirnbauer@
dirnbauer.at

Digitale Medien-
Infonachmittag 
in Höflach  
Foto: Feitlclub Höflach

Wiener Sängerknaben singen 
in der Stadtpfarrkirche Fehring
Konzert im Rahmen der „Philharmonischen Klänge 2025“

Auch 2025 setzt die Kammer-
musik im steirischen Kulturle-
ben starke Akzente. Im Rahmen 
der Philharmonischen Klänge 
finden von 23.02. bis 29.06.2025 
acht erlesene Konzerte von Mu-
siker:innen aus den Reihen der 
Wiener Philharmoniker und de-
ren Gästen statt. In unterschied-
lichen kammermusikalischen 
Formationen wird ein vielseiti-
ges Programm geboten, das Be-
kanntes und auch so manche Ra-
rität umfasst. 
Im Rahmen eines Sonderkon-
zertes können wir Ihnen eine 
veritable Weltpremiere bieten, 
wenn nämlich am 16.03.2025, 
mit Beginn um 16:30 Uhr, in der 

Fehringer Stadtpfarrkirche zum 
ersten Mal in der Geschichte 
die Wiener Sängerknaben au-
ßerhalb Wiens gemeinsam mit 
Mitgliedern der Wiener Philhar-
moniker musizieren werden.
Die Wiener Sängerknaben sind 
weit mehr als ein Chor. Vor 526 
Jahren von Kaiser Maximilian I 
gegründet, repräsentieren sie 
Österreich erfolgreich auf der 
ganzen Welt, und seit 2017 ge-
hören sie zum UNESCO-Kul-
turerbe. 
Nähere Informationen und Kar-
ten sind erhältlich per E-Mail an 
office@kultur-land-leben.at, 
auf www.kultur-land-leben.at 
oder unter 0660 / 938 30 65.

V.l.n.r.: Fabian Gross, Franz Gross, Markus Sapper, Marco Tauber, Johann Lenz, Thomas Söllman 
und Erich Gross  Foto: Gross

Tischlerfamilie Gross 
ehrte langjährige Mitarbeiter
Die Einrichtungswerkstätte 
Gross in Weinberg an der Raab 
ehrte anlässlich der Firmenju-
biläen langjährige Mitarbeiter: 
Markus Sapper für 10 Jahre, 
Marco Tauber für 15 Jahre, 
Johann Lenz für 30 Jahre und

Thomas Söllmann für 35 Jah-
re Betriebszugehörigkeit.

Die Tischlerfamilie Gross gra-
tuliert und bedankt sich auf 
diesem Weg nochmals recht 
herzlich.

Die Wiener Sängerknaben, 
der wahrscheinlich 
berühmteste Knabenchor 
der Welt, gastiert in 
Fehring
Foto: Lukas Beck
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Gruppenfoto Branddienstleistungsprüfung Foto: FF Hohenbrugg

Die FF Johnsdorf-Brunn lud zum stimmungsvollen Adventauftakt Foto: FF Johnsdorf-Brunn

Advent im Rüsthaus Johnsdorf
Am 1. Dezember fand eine be-
sinnliche Einstimmung in den 
Advent im Rüsthaus Johnsdorf 
statt. Neben der gemütlichen 
Feuerschale, mit Glühwein und 
Keksen in der Hand, verbrach-
ten einige Gäste den Sonntag-
nachmittag bei uns. Der Rein- 
erlös der eingenommenen, frei-

willigen Spenden dient der An-
schaffung und Instandhaltung 
von Gerätschaften und kommt 
somit wieder der Bevölkerung zu 
Gute. Die FF Johnsdorf-Brunn 
bedankt sich recht herzlich bei 
den Besucher:innen sowie bei 
allen Kamerad:innen für die 
gute Zusammenarbeit!

FREIWILLIGE FEUERWEHR

FF Hohenbrugg
Branddienstleistungsprüfung 
Am 22. November fand die 
Branddienstleistungsprüfung in 
Bronze der FF Hohenbrugg/R. 
statt. 24 Kamerad:innen stellten 
sich dieser wichtigen Heraus-
forderung, um ihre Fähigkeiten 
für sichere und effiziente Brand-

einsätze zu demonstrieren. Ein 
6-köpfiges Bewerterteam über-
wachte den Ablauf genau, wäh-
rend die Teilnehmer Gerätekun-
de, theoretische Prüfungsfragen 
und einen Löschangriff inner-
halb eines festgelegten Zeitrah-

mens absolvieren mussten. Mit 
dem neuen Fahrzeug, das auch 
eine große Verantwortung mit 
sich bringt, war die Prüfung von 
besonderer Bedeutung. Kom-
mandant HBI Marcus Gordisch, 
sowie OBI Gernot Neubauer, die 
beide selbst auch die Prüfung 

absolvierten, sind sehr stolz auf 
die Leistungen und das enorme 
Engagement ihrer Kamerad:in-
nen. Auch ABI Christian Ham-
mer aus dem Abschnitt Fehring 
und Bgm. Johann Winkelmaier 
waren anwesend, um die Feuer-
wehrleute zu würdigen.

Ehrengäste 
bei der 
Branddienst-
leistungs-
prüfung 
Foto: FF Hohenbrugg
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Jahresabschlussfeier der FF Hohenbrugg 
überraschte mit Stargast Martin Kosch
Im Jahr 2024 haben die Feuer-
wehrkamerad:innen, ihre Part-
ner:innen und zahlreiche Hel-
fer:innen unzählige freiwillige 
Stunden bei verschiedenen Ver-
anstaltungen geleistet. Es war an 
der Zeit, ein herzliches Danke 
auszusprechen. HBI Marcus 
Gordisch legt großen Wert auf 
diese Wertschätzung und freute 
sich, bei der Jahresabschlussfei-
er Bgm. Johann Winkelmaier, 
GR Christian Friedl, Stadtamts-
dir.-Stv. Klaus Sundl und Kom-
mandant-Stv. OBI Gernot Neu-
bauer begrüßen zu dürfen. 

Ein besonderes Highlight der 
Feier war die Ankündigung ei-
nes Überraschungsgastes. HBI 
Gordisch hatte Martin Kosch 
eingeladen, der den Österreichi-
schen Kabarettförderpreis ge-
wonnen hat und zweifacher Ös-
terreichischer Staatsmeister in 
Comedy Magic ist. Diese stra-
pazierte die Lachmuskeln der 
Gäste im bis auf den letzten 
Platz gefüllten Saal. Die Feier 
war ein gelungenes Dankeschön 
an alle, die das Jahr über zum 
Erfolg der FF Hohenbrugg bei-
getragen haben.

Jahresabschlussfeier der FF Hohenbrugg mit Ehrengästen Foto: FF Hohenbrugg

FF Pertlstein
Friedenslichtaktion 
Bereits seit Jahren ist es Tradi-
tion in Pertlstein, dass in den 
Abendstunden des 23. Dezem-
bers das Friedenslicht aus Beth-
lehem durch Kamerad:innen der 
FF Pertlstein an alle Haushalte 
im Löschbereich verteilt wird.
Auch für die Friedenslichtaktion 
2024 fanden sich wieder 35 Ka-
meradinnen und Kameraden im 
Rüsthaus ein, um dieses Sym-
bol des Weihnachtsfriedens im 
ganzen Ort zu verteilen und so 
diesen Brauch fortzuführen.
Auch die Jugendfeuerwehr 

Pertlstein unterstützte die Ak-
tion, bei der wieder Spenden 
für einen karitativen Zweck ge-
sammelt wurden. Insgesamt 
spendeten die Pertlsteiner Be-
wohner:innen € 3.042,-. Dieser 
Betrag geht zu 100 % an die 
„Initiative Fehring“ und ihre 
Adventfensteraktion in Feh- 
ring, um damit die kleine Elisa 
aus Fehring zu unterstützen, die 
sich infolge eines schweren 
Bobunfalls ins Leben zurück-
kämpfen muss (siehe auch Sei-
te 21).

Friedenslichtaktion der FF Pertlstein Foto: FF Pertlstein

FF Johnsdorf-Brunn
Branddienstleistungsprüfung
Am 8. November stellten sich 
16 Kamerad:innen der Heraus-
forderung der Branddienstleis-
tungsprüfung in Bronze, Silber 
und Gold. Die Prüfung bestand 
aus einem Fragenteil, Geräte-
kunde auf unserem HLF 2 und 
einem praktischen Teil. Es wur-
de intensiv trainiert und alle 
drei Gruppen konnten die Prü-
fung mit Bravour absolvieren. 
Bei der Schlusskundgebung gra-
tulierten Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Christian Ham-
mer, sowie das Bewerterteam 
rund um ABI d.F. Johann Stür-
zer, HBI Michael Lafer, HBI 
a.D. Werner Scheucher und BI 
Franz Hölbling. 
Herzlichen Dank an unseren 
Ausbildungsbeauftragten OLM 

Thomas Kapper, der uns sehr 
gut vorbereitet hat. Danke auch 
an das Bewerterteam für die 
faire Bewertung und die aufge-
opferte Zeit.

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen in Gold
Wir gratulieren Rene Zupansky 
und Felix Söllmann, die das 
Feuerwehrjugend-Leistungsab-
zeichen in Gold, auch Feuer-
wehr-Minimatura genannt, am 
9. November in der Feuerwehr- 
und Zivilschutzschule in Lebring 
entgegennehmen durften. Die 

Einzelprüfung besteht aus fünf 
großen Teilbereichen: Brand-
einsatz, technischer Einsatz, 
Erste Hilfe, einem Planspiel und 
einer theoretischen Prüfung aus 
dem Fragenkatalog. Ein großes 
Dankeschön an das Betreuer-
team der Jugend!

Erfolgreiche Feuerwehrjugend Gruppenfoto Branddienstleistungsprüfung Fotos: FF Johnsdorf-Brunn
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Gasthof Kraxner 
Beginn 20.00 Uhr 

Unter den Gästen, die bis 20:30 Uhr im Ballsaal sind, 
werden zwei Essen und ein Geschenkskorb verlost. 

 
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hatzendorf freuen sich auf Ihren Besuch! 

Auf die Einhaltung des Jugendschutzes wird geachtet! 

VVK: 3,00 €   AK: 4,00 € 

Krampuslauf in Fehring
Am 5. Dezember konnten wir 
wieder zum traditionellen Kram-
puslauf einladen. Mit feuerspu-
ckendem Traktor und einem La-
dewagen tobender Krampusse 
zog der Nikolaus und sein Ge-
folge am Hauptplatz ein – im 
Gepäck Säckchen mit Köstlich-
keiten. Die FF Fehring bedankt 
sich bei den Besucher:innen!

Beförderungen und Auszeichnungen
Die FF der Stadt Fehring 
gratuliert herzlich:
Ernennungen:
EOLM Werner Pfandner
Beförderungen:
OLM d. F. Ernst Hödl,
LM d. V. Jan Schwarzl
Angelobung zum 
Feuerwehrmann:
FM Franz Erwin Berghofer,
FM Simon Schantl
Ehrenzeichen in Gold und 
somit die höchste Auszeichnung 
der Feuerwehr Fehring:
EOBM d. V. Gerhard Demmel 
Neuaufnahmen: 
Aktivstand: FF Silvia Gingl
Jugend: 
JFM Marcel Valentin Gingl 
JFF Miley Leibetseder

Jahresabschluss der Feuerwehrfunker 
im Abschnitt 2 – Fehring
Die Abschnittsfunkübung am 
13. Dezember in Unterlamm war 
zeitgleich der Jahresabschluss 
für die Funker im Abschnitt 
Fehring. Insgesamt wurden 5 
Abschnittsfunkübungen durch-
geführt. Zudem nahmen 9 Feu-
erwehren an der Bereichsfunk-
übung in Studenzen teil. Der 
Fokus der, von rund 40 Kame-
rad:innen absolvierten Übung, 
lag neben zahlreich zu führen-
den Funkgesprächen auch auf 
der Arbeit mit dem Gefahren-
guthelfer, der Abwicklung von 
Funkgesprächen im DMO-Mo-
dus und Arbeiten mit GPS-Ko-
ordinaten. Den Abschluss bil-
dete ein Theorieteil, auf dessen 
Basis eine Wertung durchge-
führt wurde. Der Tagessieg ging 
diesmal an die FF Pretal. Die 

Funkübungen waren auch die 
Basis für die erstmals durchge-
führte Jahreswertung, und es 
galt, die neuen Wanderpokale, 
die vom Abschnittsfunkbeauf-
tragten HBI Alexander Streit 
zur Verfügung gestellt wurden, 
zu vergeben. Die Wertung für 
die höchste Teilnehmeranzahl 
sicherte sich die FF Unter-
lamm, die höchste Gesamt-
punktebewertung ging an die 
FF Pertlstein.
In den Ansprachen dankten 
Abschnittskommandant ABI 
Christian Hammer, der Ab-
schnittsfunkbeauftragte HBI 
Alexander Streit und der Haus-
herr HBI Herbert Siegl allen 
Teilnehmer:innen für ihr En-
gagement und gratulierten den 
Wertungssiegern.

Wehrversammlung FF Fehring
Abschluss des Feuerwehrjahres 2024

Traditionell dient der 6. Jänner 
dazu, das Feuerwehr-Jahr 2024 
abzuschließen. So hatten sich 
auch heuer über 70 Kamerad:in-
nen im Rüsthaus Fehring ver-
sammelt. Den Vorsitz hatte 
Kommandant ABI Hammer 
Christian und sein Stellvertreter 

OBI Gradwohl Florian, als Eh-
rengäste begrüßte man Bgm. 
Johann Winkelmaier und Be-
reichsfeuerwehrkommandant 
OBR Johannes Matzhold.
Besonderes Augenmerk durfte 
auf die über 20.000 freiwillig ge-
leisteten Stunden unserer Feuer-
wehr gelegt werden. Auch über 
Neuaufnahmen konnten wir uns 
freuen und es galt, Beförderun-
gen und Auszeichnungen zu 
verleihen. 
Die FF Fehring blickt zuver-
sichtlich in die Zukunft und 
wünscht allen Kamerad:innen 
ein unfallfreies Einsatzjahr 2025!

Wehrversammlung der FF Fehring  Foto: FF FehringAuch 2025 wird es das einzigartige und ursprüngliche Spektakel geben  Foto: FF Fehring

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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Jahreshauptversammlung ÖKB Hatzendorf  Fotos: ÖKB Hatzendorf

FF Pertlstein blickt auf 
ereignisreiches Jahr zurück
Mit der 132. Wehrversammlung 
schloss die FF Pertlstein am 11. Jänner 
das Berichtsjahr 2024 offiziell ab.
Der Einladung ins Rüsthaus 
Pertlstein folgten neben den 
Kamerad:innen auch zahlreiche 
Ehrengäste, darunter Bgm. Jo-
hann Winkelmaier sowie ABI 
Christian Hammer.
Im vergangenen Jahr wurden 
insgesamt rund 670 Tätigkeiten 
mit einem Gesamtstundenauf-
wand von 14.625 Stunden von 
der FF Pertlstein durchgeführt 
– ein neuer Rekord! Zu diesen 
Tätigkeiten zählten neben 51 
Einsätzen auch diverse Aus- 
und Weiterbildungen, Übungen, 
Jugendarbeit, Verwaltungsauf-
gaben sowie die Organisation 
von Veranstaltungen. Ein gro-
ßer Teil der Stunden floss in die 
Adaptierung des Rüsthauses, 
wobei u. a. ein, von den Fahr-
zeughallen getrennter Umklei-
debereich entstanden ist, der den 
aktuellen Standards gerecht 
wird. Zusätzlich wurde ein neu-
er zentraler Lagerraum für Feu-
erwehr-Equipment bei der Halle 
in Pertlstein geschaffen.
Das Thema Waldbrandbekämp-

fung nahm 2024 eine besonde-
re Stellung ein. Der Abschnitt 
Fehring wurde zum Waldbrand-
zug des BFV Feldbach ernannt, 
wobei die FF Pertlstein als Stütz-
punktfeuerwehr eine zentrale 
Rolle übernimmt.

Beförderungen und Ernennungen
Befördert wurden: HLM d.V. 
Manuel Zach zum Brand-
meister der Verwaltung, HFM 
Stefan Laundl zum Lösch- 
meister, FM Bernhard Krach-
ler zum Oberfeuerwehrmann, 
FM Fabian Prutsch zum Ober-
feuerwehrmann. 
Erfreut zeigte sich das Kom-
mando, dass fünf Mitglieder in 
den Aktivstand überstellt wer-
den konnten. Zur Feuerwehrfrau 
bzw. zum Feuerwehrmann be-
fördert wurden: Markus Friedl, 
Leonie Krois und Klemens 
Laundl sowie die Probefeuer-
wehrmänner Dominik Laffer 
und Marcel Karner.
Dankesurkunden gab es für die 
Mitglieder der Feuerwehrjugend 
Pertlstein, die alle gesteckten 
Ziele im Vorjahr erfolgreich 
meisterten und in Summe knapp 
2.650 Stunden leisteten.

ÖKB Ortsverband Hatzendorf
Jubilare im Rahmen der Jahresabschlussfeier des ÖKB Hatzendorf geehrt

Erstmals wurde die Jahresab-
schlussfeier des ÖKB Hatzen-
dorf gemeinsam mit der Ge-
burtstagsfeier für Mitglieder mit 
besonderen Jubiläen durchge-
führt. 40 Kamerad:innen nah-
men teil, darunter die Jubilare 
Johann Russ (85), Johann 

Pendl (85), Sigi Wachmann 
(85), Maria Berger (85), Franz 
Niederl (75), Felix Neuherz 
(70), Johann Mandl (70) und 
Sigi Bauer (60). 
Der Vorstand gratuliert herz-
lich und wünscht seinen Mit-
gliedern alles Gute für 2025!

Jahreshauptversammlung
Am 6. Jänner fand traditionell 
die Jahreshauptversammlung 
des ÖKB Hatzendorf statt. An-
geführt von der Musikkapelle 
Hatzendorf marschierte man 
zur Gedenkmesse in die Pfarr-
kirche. Im Anschluss ging es 
in den Festsaal des Gasthofes 
Kraxner. Nach der feierlichen 
Eröffnung der Versammlung 
begrüßte Obmann Walter Wies-

ler die Ehrengäste, darunter Ob-
mann Friedrich Winkler vom 
ÖKB Fehring sowie Vize-Bgm.
LAbg. Franz Fartek. In den Be-
richten konnte man auf ein er-
eignisreiches Jahr zurückbli-
cken, auch der Kassier präsen-
tierte erfreuliche Zahlen. Beim 
gemütlichen Ausklang kam die 
Kameradschaftspflege, wie ge-
wohnt, nicht zu kurz.

 
 
 
 

Dipl.-Ing. GERHARD KASPER 
staatlich befugter und beeideter  

Ingenieurkonsulent für WIW / Maschinenbau 
 

8361 Fehring,  Hatzendorf 15 
 

T: +43 (0)3155 2112-0       F: +43 (0)3155 2112-21       M: +43 (0)664 2117545 
E-Mail: gerhard.kasper@zt-kasper.at 

_______________________________________________________________________________ 
 

● KFZ-Gutachten ● Technische Prüfungen gem. Arbeitsmittelverordnung ●  
● Arbeits- und Maschinensicherheit ● Gutachtenerstellung ●  

● Betriebsanlagenprüfung gem. § 82b GewO ●  
● Projekterstellung und Vertretung in gewerbebehördlichen Verfahren ● 

 
 

  

FREIWILLIGE FEUERWEHR

V.l.n.r.: HBI Alexander Streit, Beförderte, OBI Rudolf Groß, ABI Christian Hammer, Bgm. Johann 
Winkelmaier  Foto: FF Pertlstein/Scherr

V.l.n.r. (hinten): Jugendbeauftragter LM d.F. Daniel Groß, HBI Alexander Streit, Jugend, OBI Rudolf 
Groß, ABI Christian Hammer, Bgm. Johann Winkelmaier – vorne: Jugend  Foto: FF Pertlstein/Scherr
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Landjugend Hatzendorf
Rücklick auf bewegende Monate

Am 2. November fand die Ge-
neralversammlung des LJ-Be-
zirks Südoststeiermark statt, wo 
auch wieder Leistungsabzeichen 
an unsere Mitglieder verliehen 
wurden: Das LAZ Silber ging an 
Josef Bauer, LAZ Bronze er-
hielten Georg Wippel, Daniel 
Hebenstreit und Alexander 

Krenn. Bei der heuer erstmali-
gen Ortsgruppen-Olympiade er- 
reichten wir den 1. Platz, dar-
auf wurde im Anschluss beim 
„Sautanz“ gefeiert.
Die Farm-Talk-Show der LJ Ös-
terreich am 6.11. verfolgten wir 
online und konnten spannende 
Gespräche über Landwirtschaft 

und Nachhaltigkeit miterleben.
Die LJ Raabau besuchten wir 
am 8.11. zum monatlichen Orts-
gruppenstammtisch. Bei einem 
Pub Quiz, Jause und lustigen 
Gesprächen konnten wir den 
Freitagabend gemütlich aus-
klingen lassen. Zeitgleich ging 
auch die Junkerpräsentation 
beim GH Kraxner über die 
Bühne. Bevor unser Obmann 
Georg Wippel und unsere Leite-
rin Christiane Bauer zum Fa-
schingsprinzenpaar gekürt 
wurden, stellten 5 regionale 
Weinbauern ihren Wein vor. 
Dazu servierte der Wirt ein 
köstliches 6-Gänge Menü. 
„Fesche Madln, stramme Wad-
ln“ – so lautete das Motto unse-
res 1. Trachtenballs am 30.11. 
im Kultursaal Hatzendorf. Egal 
ob auf der Tanzfläche, in der 
Disco, bei der Fotobox oder an 
den Bars, überall herrschte re-
ges Treiben. Mit Weinen aus der 
Umgebung und Schmankerln 
aus der Küche des GH Kraxner 
wurden die Gäste kulinarisch 
verwöhnt. Für ausgelassene 
Stimmung sorgte unsere Polo-
naise und die Schuhplattler- 
Einlage unserer Burschen. Wir 
bedanken uns herzlich bei den 

zahlreichen Ballgästen sowie 
Ortsgruppen, die uns besucht 
haben und bei allen, ohne die 
unser Ball nicht möglich gewe-
sen wäre. Wir freuen uns, Euch 
bei unserem nächsten Ball wie-
derzusehen! 
Am Heiligen Abend schmück-
ten wir, wie jedes Jahr am Vor-
mittag, gemeinsam die Christ-
bäume in der Pfarrkirche in 
Hatzendorf für die Christmette. 
Nach der Mette verköstigten 
wir die Kirchenbesucher:innen 
mit Tee und Glühwein und lie-
ßen den Abend bei der Weih-
nachtsfeier, bei der die Wich-
telgeschenke verteilt wurden, 
ausklingen. 
Gemeinsam können wir auf 
ein erfolgreiches Landjugend-
jahr 2024 zurückblicken und 
sind gespannt, was das Jahr 
2025 für uns bereithält.

Einladung zur 
Faschingssitzung 
Wir laden Euch herzlich zur 
diesjährigen Faschingssitzung 
am 28.02. und am 03.03.2025 
jeweils um 19:30 Uhr beim GH 
Kraxner ein (s. Inserat neben-
an). Freut Euch auf ausgelasse-

ne Stimmung, 
Spaß und La-
chen, bis die 
Tränen fließen. 
Die Landju-
gend Hatzen-
dorf freut sich 
auf Euren Be-
such! 

28

17. Faschings-
sitzung

F E B

UND DU BIST GANZ HERZLICH
DAZU EINGELADEN!

2 0 2 5
FREITAG
BEGINN: 19:30UHR

BEIM GASTHOF KRAXNER IN
HATZENDORF

WIR FREUEN UNS AUF
EUER KOMMEN!

M Ä R

03 BEGINN: 19:30UHR
ROSENMONTAG
2 0 2 5

ZVR-ZAHL: 776529542

LANDJUGEND

Polonaise beim 1. Trachtenball der Landjugend Hatzendorf  Foto: LJ Hatzendorf

Das Hatzendorfer 
Faschingsprinzenpaar 
2024/25: 
Georg Wippel und 
Christiane Bauer  
Foto: LJ Hatzendorf

Gruppenfoto Landjugend Hatzendorf  Foto: LJ Hatzendorf
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Theater in Hatzendorf
Schwungvoller Start ins Jahr 2025 mit dem Theaterball und Frühjahrsstück

Am 08.02.2025 laden wir alle 
herzlich zum „Theater Ball“ ein. 
Schwungvoll und gut gelaunt 
wollen wir gemeinsam in das 
noch junge Jahr starten. Im GH 
Kraxner erwartet Euch gute 

Stimmung und Musik von „Die 
Dorfbradler“, sowie eine Verlo-
sung von vielen schönen Prei-
sen. Vorverkaufskarten sind bei 
den Mitgliedern von Theater in 
Hatzendorf erhältlich.

Frühjahrsstück „Die Väter der Braut“
Wir freuen uns, Sie bald wieder 
von der Theaterbühne aus be-
grüßen zu dürfen. Von 28.03. 
bis 05.04.2025 spielen wir das 
Stück „Die Väter der Braut“   
(s. Inserat nebenan).
Zwei Ärzte bewerben sich um 
eine Chefarztstelle in einem 
Krankenhaus. Der eine: Dr. Tie-
demann, verheiratet mit Irene 
und gemeinsamer Tochter Julia. 
Der andere: Dr. Köttner, ge-
schieden, kinderlos. Dann ist da 
noch Kevin, verliebt in Julia, lei-

der chancenlos. Denn Julia will 
Dr. Andi Löffler, den aufstreben-
den jungen Arzt. Auch er hat 
sich in Julia verliebt und die bei-
den wollen heiraten. Aber ganz 
ohne Hindernisse wird das wohl 
nicht über die Bühne gehen. Im 
Lauf des Stücks stellt sich näm-
lich heraus, dass Andis Mutter 
Viola viele Jahre ein Geheimnis 
gehütet hat – Julias Mutter übri-
gens auch. Und beide kommen 
nicht darum herum, dieses Ge-
heimnis zu lüften.

Landjugend Johnsdorf-Brunn
Unser Sauschädlball am 2. März feiert bereits das 40-Jahr-Jubiläum

Am 02.03.2025 laden wir Euch 
herzlichst zum 40. Sauschädlball 
im Kulturhaus Johnsdorf-Brunn 
ein. Dieses Jahr erwartet Euch 
eine Gerichtsverhandlung, die 
Euch mit Witz und Humor in 
den Bann ziehen wird. Natür-
lich sorgen wir 
bestens für Spaß, 
gute Laune und 
auch für‘s leibli-
che Wohl. Beginn 
ist um 18:00 Uhr.
Bringt Freunde, 
Familie und gute 
Laune mit, und 

feiert mit uns diesen unvergess-
lichen Abend!
Die Landjugend Johnsdorf- 
Brunn freut sich schon riesig 
auf Euer Kommen. Auf zum 
40. Sauschädlball – wir sehen 
uns!

Gruppenfoto 
Faschingsumzug 
der LJ Johnsdorf

Archivfoto: LJ Johnsdorf

Unvergessliche Sketches warten auch beim Sauschädlball 2025  Foto: LJ Johnsdorf
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Einladung zur Ü60-Party
Am 27. Februar 2025 lädt der Senioren-
bund Fehring ab 15:00 Uhr zu einer „Ü60- 
Party“ ins Austrovinyl WERK2 – ein Muss 
für alle, die Spaß haben wollen!

Termin-Aviso
Im Herbst (Ende September/Anfang Ok-
tober 2025) steht eine Busfahrt – voraus-
sichtlich für 3 Tage – in unsere deutsche 
Partnerstadt Heinersreuth am Programm.

Seniorenbund 
Fehring
Ausflug nach Blumau mit Ganslessen

Im Herbst 2024 führte uns unsere Reise – 
nach dem traditionellen Ganslessen in Kö-
nigsdorf – nach Blumau. In der Therme 
wurden wir von Natalie Bauer und Petra 
Karba herzlichst empfangen und in ent-
spannter Atmosphäre, anhand eines Mo-
dells sehr anschaulich, über die Entstehung 
der Therme informiert. 
Nach Kaffee und Kuchen traten wir bei 
Sonnenuntergang die Heimreise an.

Jahreshauptversammlung
Nach einem Gottesdienst trafen sich die 
Senior:innen der Ortsgruppe Fehring am 8. 
Dezember zu der Jahreshauptversammlung 
und Weihnachtsfeier im Gasthaus Gradwohl- 
Stadtkeller.
Diesen Anlass nahmen Vize-Bgm. LAbg. 
Franz Fartek in Vertretung unseres Bürger-
meisters, Anna Ploderer in Vertretung des 
erkrankten Bezirksobmanns Dr. Othmar 
Sorger und Obmann Klaus Ronner-Ermertz  
zum Anlass, um Ehrungen vorzunehmen.
So wurden Anna Bauer mit der Ehrenna-
del in Silber, und OSR Bgm. a. D. Her-
bert Weinrauch mit der Ehrennadel in 
Gold, in Würdigung ihrer Verdienste um 
den Seniorenbund Ortsgruppe Fehring aus-
gezeichnet.
Stimmungsvoll ließen die anwesenden Se-
nior:innen den Nachmittag mit  weihnacht-
lichen Melodien, gespielt von Thomas Kon- 
rad, und märchenhaften Texten von Mari-
anne Lembacher ausklingen.
Gabi Bichler

Gruppenfoto Gossendorfer Kripperlwanderweg  Foto: Seniorenbund Hatzendorf

Gruppenfoto Ausflug nach Blumau  Foto: Seniorenbund Fehring

Anna Ploderer, Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, Anna Bauer, 
Klaus Ronner-Ermertz (v.l.n.r.)   
Foto: Seniorenbund Fehring

Vize-Bgm. LAbg. Franz Fartek, Anna Ploderer, Bgm. a. D. 
Herbert Weinrauch, Klaus Ronner-Ermertz (v.l.n.r.)   
Foto: Seniorenbund Fehring

Seniorenbund 
Hatzendorf
Traditionelle Wanderung am Gossendorfer 
Kripperlwanderweg

Die letzte Wanderung des Jahres 2024 wur-
de in Gossendorf durchgeführt. Es ist be-
reits eine Tradition, dass wir den sehr schön 
gestalteten Kripperlwanderweg erwandern. 
Die 35 sportbegeisterten Senior:innen ge-
nossen bei strahlendem Sonnenschein den 
Rundweg. Den Abschluss bildete ein ge-
mütliches Beisammensein im Gasthaus 
Kulmberghof. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei unse-
rem Sportreferenten Sepp Schweinzer be-
danken, dem es immer wieder gelingt, uns 
über neue und interessante Wanderstrecken 
zu führen.

SENIORENBUND
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TIPPS VOM STEUERBERATER
TRICOM STEUERBERATUNG GMBH & CO KG

Einkommensteuer
Die Einkünfte aus 
Vermietung und Ver-
pachtung werden 
durch Gegenüber-
stellung der Einnah-
men und der Wer-
bungskosten ermit-
telt. Als Einnahmen 
sind die Miete und 
Betriebskosten, die 
dem Mieter vorge-
schrieben werden, 
anzusetzen. Wer-
bungskosten sind bei-
spielsweise Absetzung für Ab-
nutzung (Afa), Betriebskosten, 
Instandhaltungsaufwendungen 
und Zinsen für die Finanzie-
rung. Der steuerliche Über-
schuss bzw. Verlust daraus wird 
mit den sonstigen Einkünften 
summiert, das wiederum bildet 
die Bemessungsgrundlage für 
die Einkommensteuer.
Zu beachten ist hier auch das 
Thema der Liebhaberei: Wenn 
die Vermietung über einen län-
geren Zeitraum keinen Gewinn 
erwarten lässt, sind diese Ein-
künfte steuerlich unbeachtlich, 
d.h. die Verluste aus der Ver-
mietung dürfen nicht mit ande-
ren positiven Einkünften ge-
gengerechnet werden.

Umsatzsteuer
Auch bei der Umsatzsteuer 
gibt es einige Sonderregeln im 
Zusammenhang mit der Ver-
mietung und Verpachtung. 
Grundsätzlich unterliegen die 
Einnahmen aus der Vermietung 
der Umsatzsteuer. Liegen die 
Einnahmen unter € 55.000,- 
(ab 01.01.2025) jährlich, ist man 
als sogenannter Kleinunter-
nehmer von der Umsatzsteuer 
befreit. In diesem Fall steht je-
doch auch kein Vorsteuerab-

zug für die Wer-
bungskosten zu. Es 
gibt daher auch die 
Möglichkeit auf die 
Befreiung zu ver-
zichten und die 
U m s a t z s t e u e r -
pflicht zu wählen. 
Je nachdem zu wel-
chem Zweck die 
Vermietung erfolgt, 
gelten unterschied-
liche Steuersätze. 
Die Vermietung zu 
Wohnzwecken un-

terliegt einem ermäßigten Steu-
ersatz von 10 %, alle anderen 
Vermietungen unterliegen 
grundsätzlich dem Normal-
steuersatz von 20 %. Die Ver-
mietung und Verpachtung von 
Grundstücken ist grundsätzlich 
von der Umsatzsteuer befreit, 
dazu gehören insbesondere Ge-
schäftsräumlichkeiten, Lager-
plätze, Sportplätze, usw. Auch 
auf diese Befreiung kann ver-
zichtet werden.

Verkauf von Liegenschaften
Beim Verkauf von Immobilien 
kommt es einerseits beim Er-
werber zur Belastung mit 
Grunderwerbssteuer und 
Grundbuchseintragungsge-
bühr. Beim Verkäufer anderer-
seits wird der Gewinn aus der
Veräußerung mit Immobilien- 
ertragssteuer (ImmoESt) be-
steuert. Je nach Anschaffungs-
datum und Verwendung der 
Liegenschaft wird diese unter-
schiedlich berechnet. Von der 
Besteuerung ausgenommen 
sind der Hauptwohnsitz des 
Verkäufers sowie selbst herge-
stellte Gebäude.

Für weitere Fragen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung!

Einkünfte aus Vermietung 
und Verpachtung
Überblick über die wichtigsten steuerlichen Regelungen 

Mag. Manfred Kleinschuster, 
TRICOM           Foto: Kleinschuster

TRICOM STEUERBERATUNG
GmbH & Co KG
Ungarnstraße 8a  Augustinerplatz 7
8350 Fehring  8280 Fürstenfeld
T +43 (3155) 2665  T +43 (3382) 53660

www.tricom-stb.at

03. März 2025

Musik:
Let's Dance

Rosenmontag

Sängergschnas

Gradwohl
stadtkeller

Gasthaus

Gesangvere in  Fehring

K a r t e n  e r h ä l t l i c h
b e i  a l l e n  S ä n g e r i n n e n  u n d  S ä n g e r n
s o w i e  u n t e r  0 6 6 4  -  2 3  5 2  3 76 V V K :  €  5 , 0 0  |  A K :  €  8 , 0 0

Beginn: 19:00 Uhr

Gesangverein Fehring 
lädt zum „Sängergschnas“ 
Der Rosenmontag wird heldenhaft

Der Gesangverein Fehring lädt 
ein zum traditionellen Sänger- 
gschnas. Am Rosenmontag, 
dem 3. März 2025, verwandelt 
sich das Gasthaus Gradwohl- 
Stadtkeller unter dem diesjäh-
rigen Motto „Superhero“ zum 
Heldenuniversum (siehe Inse-
rat nebenan). Ob Superman, 
Wonder Woman, Spiderman 

oder eigene, kreative Superhel-
denkreationen – der Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt! 

Seien Sie dabei, wenn wir ge-
meinsam mit viel Spaß und Su-
perkräften die Nacht retten! 
Einlass ist ab 19:00 Uhr, Kar-
ten sind im Vorverkauf sowie 
an der Abendkasse erhältlich.
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150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Teil 2 – Eine Stadt feiert das Jahr der Musik 2025
Eine Kolumne in 7 Teilen

Im 3. Teil lesen Sie über die 
Musikkapelle in den Jahren 1955–

1975 und über das große Jubiläums-
fest, welches sich über das gesamte 

Zentrum von Fehring erstrecken wird. 

Existenzprobleme und Vereinsgründung
Trotz der zunehmenden Präsenz im öffentlichen 
Leben von Fehring plagten die Musikkapelle je-
doch ernsthafte Existenznöte. Das größte Problem 
stellte dabei die finanzielle Lage dar. Man besaß 
viel zu wenig Musikinstrumente und Notenmate-
rialien und hatte auch keine Mittel mehr, solche be-
schaffen zu können. Aus diesem Grund wurde 
1954 von Kapellmeister Alois Lipp sen. eine au-
ßerordentliche Generalversammlung einberufen, 
bei der nicht nur die aktiven Musiker, sondern 
auch Bürgermeister Herbert Berghofer sowie die 
Obmänner der anderen Fehringer Vereine einge-
laden waren. Bei dieser Versammlung wurde nur 
die offizielle Gründung eines Musikvereines als 
Ausweg aus der schwierigen Lage gesehen, weil 
nur dann finanzielle Hilfsmittel sowie die Bereit-
stellung offizieller Subventionen möglich waren.
So ging man daran, offizielle Vereinsstatuten zu 

erstellen und einen möglichen Vereinsvorstand 
zu konstituieren. 

Am 10. September 1954 war es dann soweit. Un-
ter Beisein des damaligen Bundeskapellmeisters 
Robert Lobovsky wurde die erste offizielle Ge-
neralversammlung abgehalten und der Musik-
verein Marktmusik Fehring gegründet. Gleich-
zeitig wurde auch der erste Vereinsvorstand ge-
wählt. Kapellmeister blieb nach wie vor Alois 
Lipp sen. Mit den Aufgaben eines Obmanns 
wurde Hermann Winkler betraut. 1954 betrug 
der Mitgliederstand der Blaskapelle 29 Mann.
Letztendlich wurden einige Ratschläge von Bun-
deskapellmeister Lobovsky befolgt, sodass die 
Marktkapelle vom damaligen Bund der Blasmu-
siken bald darauf finanzielle Unterstützung wahr-
nehmen durfte.

1926–1954 
Die Marktkapelle zwischen Krieg und Wiederaufbau
Nachdem Fehring im Ersten Weltkrieg nicht direkt 
als Kriegsschauplatz betroffen war, gab es eigent-
lich relativ schnell wieder eine spielfähige Blas-
musikformation. 1926 hatte Alois Lipp, der Ältere, 
nach wie vor die musikalische Leitung der Markt-
kapelle inne. Er wurde erst 1929 von seinem Nef-
fen, Alois Lipp, dem Jüngeren, als Kapellmeister 
abgelöst. Die Marktkapelle zeigte sich in diesen 
wirtschaftlich schwierigen Zwischenkriegsjahren 
auch schon in einheitlicher Tracht. Auf Fotos aus 
dem Jahr 1926 tritt die Formation mit Steireran-
zügen, Trachtenwesten und weißen Hemden auf.  
Bis zum Anschluss an Hitler-Deutschland 1938 
bzw. dem Kriegsausbruch 1939 zog so etwas wie 
ein musikalischer Alltag in den Reihen der Kapelle 
ein. Es wurde zwar bei diversen kirchlichen und 
weltlichen Festen musiziert, doch gab es in dieser 
Zeit eigentlich keine nennenswerten Veränderun-
gen. In den folgenden Kriegsjahren löste sich die 
Kapelle aufgrund der Fronteinsätze der Musiker 

auf. Nach dem Krieg waren einige Heimkehrer 
rasch bestrebt, die Fehringer Blasmusiktradition 
weiterzuführen, was sich bald als sehr schwierig 
herausstellte. Vor allem die Anschaffung funkti-
onstüchtiger Musikinstrumente erwies sich als 
ein fast unmögliches Unterfangen. Trotzdem ge-
lang es einigen Musikern Instrumente für Brot, 
Schmalz und andere Lebensmittel am Schwarz-
markt zu erstehen.

Die Marktmusik in der Nachkriegszeit 
Nachdem es der Fehringer Kapelle nicht mög-
lich war, die Glockenweihe der Fehringer Pfarr-
kirche im November 1945 musikalisch zu um-
rahmen, war es dann drei Jahre später endgültig 
geschafft. – Die Marktkapelle trat am 12. Sep-
tember 1948 im Zug der feierlichen Turmkreuz- 
weihe der Pfarrkirche auf. Ein Jahr später wurde 
auch die Mariensäule unter Mitwirkung der Blas-
kapelle eingeweiht. 

150 Jahre 
Stadtkapelle Fehring
Eine Stadt feiert das Jahr der Musik

2025 ist für uns Musiker:innen 
und Marketenderinnen der 
Stadtkapelle Fehring ein ganz 
besonderes Jahr. Wir feiern 
unser 150-jähriges Bestehen 
der Fehringer Musikkapelle. 
Aus diesem Anlass möchten 
wir Ihnen nicht nur die 
außergewöhnliche Geschichte 
dieser Musikkapelle näher-
bringen, wir wollen diese 
Gelegenheit auch nutzen, 
Ihnen Einblicke ins Vereins-
leben unserer Stadtkapelle, 
wie sie sich eben im heurigen 
Jubiläumsjahr präsentiert, 
zu gewähren.
Anhand der Quellen der 
Vereinschronik von Mag. 
Karl-Heinz Promitzer aus 
dem Jahr 1994, der Fehringer 
Stadtchronik von Joseph 
Franz Desput aus 1982 sowie 
eigenen Recherchen von 
MMag. Thomas Karner 
konnte ein Querschnitt durch 
sowohl 150 Jahre Vereinsge-
schichte, als auch durch den 
sich heute präsentierenden 
Verein erstellt werden.
In den kommenden Ausgaben 
des FEHRINGERs haben 
Sie also die Gelegenheit, die 
Stadtkapelle aus verschiede-
nen Blickwinkeln kennenzu-
lernen – vom Musizieren zu 
Kaisers Zeiten (Teil I) bis zum 
Konzertieren in der Gegen-
wart, über unsere Trachten, 
unser Musikheim, die 
Konzertreisen u.v.m.
150 Jahre Stadtkapelle 
Fehring – „Eine Stadt feiert 
das Jahr der Musik“ – und 
wir möchten Sie recht herzlich 
einladen, mit uns zu feiern!
Ihre Stadtkapelle Fehring

Die Marktkapelle 1950  Foto: Archiv Stadtkapelle Fehring Die Marktkapelle 1952  Foto: Archiv Stadtkapelle Fehring
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Partner und befreundete Vereine
Seit eh und je pflegt die Stadt-
kapelle ein sehr freundschaftli-
ches Verhältnis zu den anderen 
Vereinen unserer Stadtgemein-
de. Kooperationen mit der Feu-
erwehr, dem ÖKB oder dem 
UFC sind schon immer ein fi-
xer Bestandteil der Vereinsphi-
losophie. Ein Grund mehr, auch 
heuer wieder den Tag der Ver-
eine auszurufen: Der dritte und 
letzte Tag des Jubiläumsfestes 
am 25. Mai 2025 steht ganz im 
Zeichen der Fehringer Vereine. 

Auch die Freundschaft zu den 
benachbarten Blaskapellen sei 
an dieser Stelle erwähnt. Vor al-
lem in der Wiederaufbauphase 
nach dem Krieg halfen sich die 
Kapellen Unterlamm, Hatzen-
dorf, Fehring und Kapfenstein 
stets gegenseitig aus. Eine Tu-
gend, die bis heute nicht verloren 
ging. Auch die eine oder andere 
private Verbindung sorgte schon 
des Öfteren für einen Musiker-
austausch zwischen den Blas-
kapellen.

Die Freunde aus Patsch in Tirol
Die Partnerschaft zu der Musik-
kapelle und der Schützenkom-
panie Patsch in Tirol besteht be-
reits seit dem 120 Jahr-Jubiläum 
der Stadtkapelle im Jahr 1995. 
Der heutige Ehrenstabführer 
Helmut Karner konnte gemein-
sam mit dem damaligen Ob-
mann-Stellvertreter Franz Gingl 
den Kontakt zu den traditions-
bewussten Tiroler Formationen 
herstellen, und diese auch letzt-
lich erfolgreich zu uns nach Feh- 
ring einladen. Darauf gab es in 
den letzten 30 Jahren weder in 
Fehring noch in Patsch ein fest-
liches Ereignis, welches nicht 
von einem Besuch der jeweili-
gen Partnerkapelle begleitet 
wurde. Egal, ob Tiroler Schüt-
zenfest, Tiroler Mullerlauf, un-
sere Weintage oder ein Stadt-
fest: Patscher in Fehring, Feh- 
ringer in Patsch – schon längst 

keine Seltenheit mehr, und seit 
2006 sind Patsch und Feh- ring 
auch offizielle Partnergemein-
den.
So freuen wir uns schon auf die 
ersten Salutsalven und Kano-
nenschüsse, die von den Patscher 
Schützen zu Beginn unserer 
150-Jahr-Feierlichkeiten am 23. 
Mai 2025 über unseren Haupt-
platz erschallen und uns drei 
Tage lang begleiten werden.  
Freuen dürfen wir uns auch da-
rauf, im Festzelt den Patscher-
kofel-Klang zu hören. Und na-
türlich auf die Musikkapelle 
Patsch, die an allen Festtagen 
aufspielen wird. Aber ganz be-
sonders freuen wir uns auf das 
Wiedersehen mit unseren Tiro-
ler Freund:innen, auf ein gesel-
liges Beisammensein und auf 
eine gemeinsame Feier: 150 Jah-
re Stadtkapelle Fehring.

Foto o.: Salutsalven der Schützenkompanie Patsch in Tirol
Foto l.: Die Marktkapelle 1927  Fotos: Archiv Stadtkapelle Fehring

Musikkapelle Patsch in Tirol vor unserem Rathaus 2015  Foto: Stadtkapelle Fehring

Brigitte Gsöllpointner
+43 664 8386846 | brigitte.gsoellpointner@sreal.at

www.sreal.at

Sie wollen 
Ihre Immobilie 
verkaufen?
Ich berate 
Sie gerne.

#VERLÄS
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Gelungener Jubiläumsauftakt 
der Stadtkapelle Fehring 
Emotionale Momente beim 49. Wunschkonzert

Bei der musikalischen Welt- und 
Zeitreise am 7. Dezember war 
von „Around the world in 80 
Days“ bis zum „Phantom der 
Oper“ alles dabei. Moritz Kar-
ner, der zu „Super Mario Bros.“ 
das legendäre Spiel Super Ma-
rio 1 live spielte, eroberte die 
Herzen. Die zweite Halbzeit 
stand im Zeichen von „150 
Jahre Stadtkapelle Fehring“ – 
mit Uraufführungen der Mär-
sche „Festlicher Auftakt“, kom-
poniert von Kapellmeister-Stv. 
Alexander Hermann, sowie „In 
unserer Mitte“, komponiert von 
Kapellmeister-Stv. Thomas Kar-
ner, die auch jeweils dirigierten. 
Eine weitere Besonderheit des 
Abends war die charmante Mo-
deration durch Obmann Klaus 
Sundl sowie seinen Vorgängern 
Thomas Karner, Franz Gingl 
und Hans Fauster. Begleitet wur-
den sie jeweils von Lena Paierl, 

Karin Schnepf, Sandra Groß 
und Martina Neumeister. Der 
Abend bot auch den perfekten 
Rahmen für Ehrungen – so 
wurde an Heinz Dornik der 
Ehrenring der Stadtkapelle 
Fehring verliehen und Michael 
Sukitsch wurde mit dem Ver-
dienstkreuz in Silber am Band 
des Steirischen Blasmusikver-
bands ausgezeichnet. Erstmals 
auf der Bühne standen die Jung-
musiker:innen Hannah Bedek 
(Querflöte), Nikolaus Hellmayr 
(Flügelhorn) sowie Julia Lagger 
und Bernadette Unger (Klari-
nette). Für Gänsehautmomente 
sorgte „Heast as net“ von Hu-
bert von Goisern, gesungen von 
Elena und Gloria Neumeister 
und begleitet von Thomas Kon-
rad auf der Steirischen Harmo-
nika. Mit Vorfreude blickt man 
auf ein ereignisreiches Jahr der 
Musik 2025!

„Band läuft!“ – Musikheim als Tonstudio
Eine Woche nach dem Wunsch-
konzert wurde das Musikheim 
der Stadtkapelle Fehring zum 
Tonstudio umfunktioniert. Mit 
großem Einsatz nahmen die 
Musikerinnen und Musiker ei-
nige Eigenkompositionen der 
Kapellmeister Peter List, Ale- 
xander Hermann und Thomas 

Karner auf – ein musikalisches 
Highlight im Vereinsjahr! Da-
bei stand uns der erfahrene 
Manfred Gradwohl zur Seite, 
der mit viel Fingerspitzengefühl 
unsere Musik für die Ewigkeit 
festhielt – ein herzliches Danke 
an Manfred für seine großarti-
ge Arbeit und seine Geduld! 

Tonträger-
aufnahme im 
Musikheim
Foto: Stadtkapelle Fehring

Wunschkonzert mit Ehrung von Heinz Dornik  Foto: Stadtkapelle Fehring

Musikverein Hatzendorf
Rückblick auf die Weihnachtszeit
Am 07.12. veranstaltete die Ju-
gend das „Kerzerl anzünden“ 
am Hatzendorfer Adventkranz. 
Bei Keksen, Punsch und 
Glühwein durfte man den weih-
nachtlichen Klängen des Holz- 
und des Blechblasensembles 
lauschen. Eine Woche später 
fand das Adventkonzert der Ju-
gend in der Pfarrkirche Hatzen-
dorf statt (Foto). Dabei musi-
zierten das Jugendblasorchester 
Hatzendorf, der Kinderchor der 
VS Hatzendorf sowie Clemens 
Ritter und Kilian Hirschmugl 
auf der Orgel und der Trompete. 
Beim Neujahrspielen von 27. 
bis 29.12. war der MV Hatzen-
dorf in kleinen Gruppen unter-
wegs, um die Neujahrswünsche 
zu überbringen. 

Wunschkonzert 2025
Am 16.03.2025 findet wieder 
unser alljährliches Wunschkon-

zert statt. Ab 18:00 Uhr erwartet 
Sie ein buntes Programm voller 
Abwechslung im Kultursaal 
Hatzendorf. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Adventkonzert mit dem Jugendblasorchester
des Musikvereins Hatzendorf  Foto: MV Hatzendorf

Die ganze Welt des gutes 
Sehens bei Optik Ruck
Ihre Meisteroptiker in FEHRING NORD bieten eine umfassende Sehberatung

Man sieht Gegenstände un-
scharf, leicht verschwommen, 
die Augen tun vor Anstren-
gung weh oder tränen. Eine 
Sehschwäche hat die unter-
schiedlichsten Symptome und 
kann viele Gründe haben. 
Auch andauernder Stress und 
Übermüdung können schlech-
tes Sehen verursachen. Dabei 
haben nicht nur ältere Men-
schen Probleme mit den Au-
gen. Auch junge, ja alle Al-
tersklassen können von einer 
Sehschwäche oder auch einer 
Augenkrankheit betroffen 
sein. In jedem Fall gilt: Seh-
störungen sind immer ernst 
zu nehmen. 

Wer besser sieht, erhöht 
eindeutig die Lebensqualität 
Ein professioneller Sehtest 
inklusive umfassender Seh-
beratung bei Optik Ruck in 

Fehring verschaftt Klarheit 
und hilft Ihnen weiter – rasch, 
ist unkompliziert und kosten-
frei! Gleich jetzt einen Ter-
min vereinbaren – das geht 
auch online unter www.optik- 
ruck.at oder telefonisch unter 
03155/40695.

Optik Ruck | FEHRING NORD | Telefon: 0 31 55 - 40 695 | www.optik-ruck.at

Reinhard und Lukas Ruck – zwei Meister-
optiker – ein Familienunternehmen 
Foto: Optik Ruck
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KINDERGARTEN

Besuch in der Volksschule
Anfang Dezember besuchten die Schulan-
fängerkinder des Kindergarten Fehring die 
Volksschule Fehring. Die Schüler:innen la-
sen eine Geschichte über den Nikolaus vor 
und wir bastelten einen Nikolaus.

Besuch vom Nikolaus
Nach langem Warten war es am 6. Dezem-
ber endlich so weit – der Nikolaus besuch-
te uns im Kindergarten Fehring. Wir san-
gen ihm Lieder vor und der Nikolaus teilte 
an die Kinder Nikolaussackerl aus.

Laternenfest
Mitte November feierten wir im Kinder-
garten Fehring wieder unser Laternenfest, 
welches vor allem für die Kinder eines der 
wichtigsten Feste im Jahreskreis des Kin-
dergartens darstellt.

Spendenübergabe der Flohmarktgemeinschaft
Große Freude beim Kindergarten Fehring: 
Die Flohmarktgemeinschaft im EKZ Feh- 
ring Nord spendete € 800,-. Secondhand ist  
nicht nur nachhaltig, sondern kann auch so-
zial sein. Hans-Peter Braunegg, der Organi-
sator des Flohmarkts, überreichte kürzlich 
die Spende, die von der Kindergartenleiterin 
Tanja Lackner und Bgm. Johann Winkel-
maier dankend entgegengenommen wurde. 

Ds Geld stammt aus den Wertschätzungs- 
beiträgen der Standler, die sich jeden Sonn-
tagvormittag am Parkplatz neben dem Sport-
platz versammeln, um ihre Schätze anzu-
bieten. Die Spende soll für die Anschaffung 
neuer Spielsachen verwendet werden.

Hans-Peter Braunegg, Tanja Lackner und 
Bgm. Johann Winkelmaier (v.l.) Foto: privat

Eintauschaktion – Höchstpreise für Ihr Altgerät!
HÖRMANN Sectionaltor + Antrieb ab € 1099,-    BRIX Zaunanlagen und 
Geländer in ALU, POSCH Holzspalter + Kreissägen, PONGRATZ Pkw- 
Anhänger, Rasenmäher, Rasentraktoren und Motorsensen der Marken 
HUSQVARNA, HONDA, CASTELGARDEN und STIGA, HUSQVARNA 
Elektro- und Motorsägen, Kippmulden SCHEIBELHOFER und FRITZ
Obstpressen + Obstmühlen + Rebler, KÄRCHER Hochdruckreiniger 

und Kehrgeräte, Sprühgeräte, SICMA Mulcher, ISEKI usw.
Reparatur- und Garantiearbeiten an sämtlichen Geräten und Motoren 

werden von unserer Fachwerkstätte erledigt!

Serviceaktion ab € 45,-     
z.B. Rasenmäher, Rasentraktor, Rasenroboter, usw. 

Abholung und Zustellung KOSTENLOS! 
Service bei Garagentoren, Antrieben und Einfahrtstoren jetzt 

besonders günstig! Alle Montagen werden von uns fachgerecht 
durchgeführt.

* Husqvarna Rasenroboter jetzt in Aktion! *
Die Kabelverlegung erfolgt durch uns mit einem speziellen Verlegegerät!

*** Besuchen Sie uns auch auf www.firma-engel.at ***

IHR KLEINGERÄTE- UND GARAGENTOR-PROFI

E&P Engel OG
E&P Engel OG, 8350 Fehring, Brunn 99, Tel. 03155/2456
Fax 2456-4, office@firma-engel.at, www.firma-engel.at

IHR KLEINGERÄTE- UND 
GARAGENTORPROFI 

Große Auswahl an 
Neu- und Gebrauchtmaschinen
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VOLKSSCHULE FEHRING

„Unsere verrückten Familien“
Unter diesem Motto stand der Schultag der 
3b-Klasse am 15. November. So unterschied-
lich unsere Familien auch sind, eine psychi-
sche Erkrankung oder eine Krise kann je-
den Erwachsenen treffen. Anhand von vier 
exemplarischen Familien lernten die Kin-
der verschiedene Probleme in Familien, 
mögliche Ursachen und Handlungsmög-
lichkeiten kennen. Zum Abschluss bekamen 
die Kinder einen „Notfallkoffer für die See-
le“ mit auf ihren Weg. Durchgeführt wurde 
der Workshop vom Dachverband der sozial-
psychiatrischen Vereine und Gesellschaften. 
Einen herzlichen Dank dafür!

Kooperation Kindergarten-Schule
Der Übergang vom Kindergarten in die 
Schule sollte möglichst positiv für alle Be-
teiligten gestaltet werden. Eine wesentliche 
Voraussetzung ist der Einblick in den ande-
ren Lernort. So besuchten die Kinder aus 
den Kindergärten Fehring, Pertlstein und 
Schloss Stein, in Begleitung ihrer Kinder-
gartenpädagoginnen die VS Fehring. Die 
Kinder der beiden 3. Klassen präsentierten 
den aufmerksamen Zuhörern schöne Weih-
nachtsgeschichten. Anschließend wurde ge-
bastelt und zum Abschluss stärkten sich alle 
mit Lebkuchen und einem Getränk.

Lebkuchen backen
In der Vorweihnachtszeit besuchte Herr 
Zangl die VS Fehring, um mit den Kin-
dern der 4a Klasse Lebkuchen zu backen 
und Wachsanhänger zu gießen. Das ganze 
Schulhaus duftete nach Zimt und Lebku-
chengewürz. Herr Zangl hatte diesmal so-
gar ein Jubiläum zu feiern – seit genau 40 
Jahren kommt er für dieses Event in die 
Schule. – Vielen lieben Dank!

Weihnachtspackerl-Aktion
Die beiden Volksschulen Fehring und Ho-
henbrugg/R. beteiligten sich wieder an der 
Rotkreuz-Weihnachtspackerlaktion. Es wur-
den vor allem haltbare Lebensmittel sowie 
Hygieneartikel in Kartons verpackt. Am 
16. Dezember halfen die Kinder beim Ver-
stauen der Pakete im Rotkreuzfahrzeug 
(Fotos oben und nebenan). Ein herzliches 
Dankeschön an die großzügigen Spender!

Weihnachtsfeier im Sonnenhof und Tagesbetreuungszentrum
Am 17. Dezember besuchten die Kinder der 
3a- und 4b-Klasse der VS Fehring die Be-
wohner des Sonnenhofs Fehring, um mit 
einer kleinen Feier weihnachtliche Stim-
mung zu verbreiten. Advent- und Weih-
nachtslieder, Mundartgedichte und weih-
nachtliche Texte stimmten sowohl die Zu-

hörer als auch die Kinder auf den Heiligen 
Abend ein. Am 19. Dezember erfreuten die 
Kinder dann die Besucher des Tagesbetreu-
ungszentrums mit dem weihnachtlichen 
Programm. Wir bedanken uns für die herz-
liche Aufnahme und die gute Bewirtung 
und hoffen, es hat gefallen.

Der Wald im Jahreskreis
Die 2a und 2b Klasse erkunden mit einem 
Waldpädagogen im Schuljahr 2024/25 den 
Wald zu den vier Jahreszeiten. Den ersten 
Lehrausgang machten die Kinder im No-
vember. Viele interessante Themen wurden 
behandelt: „Warum verlieren die Bäume die 
Blätter im Herbst? Wie bereiten sich die 
Tiere auf den Winter vor? Wer macht Win-
terruhe, wer hält Winterschlaf und was pas-
siert mit den Tieren, die nicht schlafen?“ All 
diese Fragen wurden von Förster Andreas 
Schmidl beantwortet. Zwischendurch er-
kundeten die Kinder den Wald spielerisch. 
Es war ein sehr informativer und lustiger 
Tag. Alle freuen sich schon auf den nächs-
ten Waldtag im Winter.

Bezirksvolksschulcup 2024
Beim Bezirksvolksschulcup, organisiert von 
der Sportmittelschule Feldbach, lieferten 
sich 21 Mannschaften sehenswerte und 
spannende Spiele. Die VS Fehring trat mit 
zwei Mannschaften an.  Unsere Spieler wa-
ren mit vollem Einsatz dabei und gaben ihr 
Bestes. Leider reichte es diesmal nicht für 
einen Platz auf dem Treppchen. Danke an 
den UFC Fehring, der uns wieder die Tri-
kots zu Verfügung stellte. Die beiden Mann-
schaften wurden hervorragend von den 
Trainern Günter Krenn und Robert Wag-
ner betreut und umsorgt – Danke!
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Adventfenstereröffnung 
in der Raiffeisenbank Fehring 
Gemeinsam mit dem Kindergarten Hohen-
brugg, gestalteten die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Hohenbrugg das 
Adventfenster der Raiffeisenbank Fehring. 
Unter dem Motto „Helfende Herzen für 
Elisa“ brachten die Kinder Zusammenhalt 
und Gemeinschaft zum Ausdruck. Mit Lie-
dern eröffneten sie dann gemeinsam am 
11. Dezember das Adventfenster. 

Buchausstellung
In diesem Schuljahr durften die Schülerin-
nen und Schüler der Volksschule Hohen-
brugg wieder ab 11. November bei der 
Buchausstellung in der Schule in neuen 
Büchern schmökern. Anschließend gab es 
die Möglichkeit, auch einen Bücherwunsch-
zettel auszufüllen. 

Erdäpfel, Kartoffel, Grundbirne – 
ist alles dasselbe? 
Mit dieser Frage betrat Anita Gordisch die 
1. Klasse der Volksschule Hohenbrugg am 
4. November. Die Kinder waren sprachlos, 
wie viele unterschiedliche Namen ein Nah-
rungsmittel haben kann. Doch nicht nur der 
Name ist faszinierend, sondern auch die 
vielfältige Verwendung der Kartoffel. Zum 
einen können Menschen unterschiedliche 
Gerichte kochen, zum anderen ernähren 
sich auch viele Tiere von Kartoffeln. Daher 
zählen sie zu den lebenswichtigen, gesun-
den Lebensmitteln, die Vitamine und Koh-
lenhydrate enthalten. Als Abschluss gab es 
eine Kartoffelsuppe mit selbstgemachten 
Kartoffelchips. Herzlichen Dank an Frau 
Gordisch für ihre Bemühungen. 

Weihnachtsgottesdienst 
Auch in diesem Schuljahr fand wieder ein 
Weihnachtsgottesdienst an der Volksschule 
Hohenbrugg statt. Gemeinsam lasen die 
Kinder Fürbitten vor, sangen Adventlieder 
und schufen somit einen schönen Einklang 
in die Vorweihnachtszeit.

Adventkranzsegnung
Pünktlich vor dem ersten Advent wurden 
unsere beiden Adventkränze im gemütli-
chen und besinnlichen Rahmen von unse-
rer Religionslehrerin, Frau Gertrude Unger, 
gesegnet. Vielen herzlichen Dank an Familie 
Kleinschuster und Familie Siegl-Lebitsch 
für die wundervollen Adventkränze. 

Fußballcup 2024
Wochenlang trainierten einige Kinder der 
4. Stufe der VS Hohenbrugg und erprobten 
Taktiken. Am 4. Dezember war es dann so-
weit – der Fußballcup der Mittelschule Feld-
bach stand am Programm. Im Spiel gegen 
andere Teams schlugen sie sich tapfer und 
erlebten einen spannenden Tag.

VOLKSSCHULE HOHENBRUGG

Ein Meter und das tausend Mal
Genau das durften die Kinder der 3. und 4. 
Schulstufe erforschen. Gemeinsam gingen 
sie, mit einem Meterrad ausgestattet, exakt 
1 Kilometer von der Schule aus, ab. Immer 
wieder legten sie Stopps ein, um Anhalts-
punkte zu suchen. Denn anschließend zeich-
neten sie die zurückgelegte Strecke nach.
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VOLKSSCHULE HATZENDORF

Sicher unterwegs mit AUVA 
Die Kinder der 2. und 3. Klasse nahmen am 
Co-Piloten-Training der AUVA teil. Dabei 
stand die richtige Nutzung des Sicherheits-
gurtes im Mittelpunkt. Die Kinder lernten, 
warum es so wichtig ist, den Gurt korrekt 
anzulegen. Dabei wurde auf spielerische 
Weise lebensrettendes Wissen vermittelt. 

Faszinierende Gas-Experimente 
Im Zug der unverbindlichen Übung „For-
schen & Experimentieren“ beschäftigten 
sich die Kinder mit Experimenten zu Koh-
lenstoffdioxid. Die anschaulichen Versuche 
weckten große Begeisterung und halfen 
ihnen, chemische Zusammenhänge spiele-
risch zu verstehen.

Lesepaten
Wie jedes Jahr findet auch in diesem Schul-
jahr das Partnerlesen der 2. und 4. Schul-
stufe statt. Die Lesepat:innen besuchen ein-
mal in der Woche ihre kleinen Leser:innen 
der zweiten Stufe und üben gemeinsam die 
Leseaufgabe. Nach dem Training gibt es 
immer auch eine kleine Belohnung. 

Adventkonzert in Hatzendorf
Am 14. Dezember durfte der 
Schulchor der VS Hatzendorf 
die Musikjugend von Hatzen-
dorf bei ihrem Adventkonzert 
musikalisch begleiten. Die 
Kinder hatten große Freude, 
das Publikum mit ihren festli-
chen Liedern zu be-
geistern. Mit viel 
Einsatz sangen die 
Kinder der 2. bis 4. 
Klasse eine Reihe 
weih nacht l icher 
Lieder, darunter 
„Flip Flap Zaube-
rei“, „Singen wir 
im Schein der Ker-
zen“, „Feliz Navi-
dad“ uvm.

Ein besonderer Dank geht an 
den MV Hatzendorf, der das 
Konzert zu einem stimmungs-
vollen Abend gemacht hat. Die 
Zusammenarbeit zwischen den 
Musiker:innen und den Kindern 
war ein voller Erfolg.

Weitere 45 „Energieschlaumeier“ ausgebildet
Die Stadtgemeinde Fehring setzt 
auf die kontinuierliche energie- 
und umweltfreundliche Ausbil-
dung unserer Volksschulkinder. 
Dazu gehört die Durchführung 
des Energieprojektes Kids meet 
Energy®. Nun kann sich unsere 

Gemeinde bereits über insge-
samt 326 zertifizierte Energie- 
schlaumeier® freuen. 
Ermöglicht wird die Ausbildung 
durch die Zusammenarbeit mit 
Energie Steiermark und der 
Energieagentur Baierl.

Grill-Mobil Fehring
am Fehringer Hauptplatz

Jeden Dienstag & Donnerstag
9:00 bis 13:30 Uhr

KOMM HER, NIMM MIT!

PARTY-BOXEN
Perfekt für Ihre 

Feier im kleinen 
Rahmen.

www.grillhendl.atBestell-Hotline: 0664 11 616 11
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MITTELSCHULE FEHRING

Bildungs- & Berufsorientierung
Die dritten Klassen erlebten im Rahmen des 
Bildungs- und Berufsorientierungsunter-
richt einen spannenden Projekttag auf der 
„Straße der Fähigkeiten“. Unterstützt 
wurden sie dabei von Frau Petra Josefus vom 
BIZ. An 20 Stationen konnten die Schü-
ler:innen ihre Eignung für unterschiedliche 
Tätigkeiten reflektieren. Praktische Übun-
gen fanden in den Klassen, der Schulküche 
und der Sporthalle statt, wo die Bewegungs-
landschaft besonders herausfordernd war. 

Die Berufspraktische Woche bot unseren 
Schüler:innen vielseitige Einblicke in die 
Arbeitswelt. Sie konnten Berufsfelder wie 
Technik, Handel, Gastronomie und Bau 
kennenlernen, persönliche Stärken erpro-
ben und Interessen entdecken (Foto).

Lasergravur-Workshop
Gleich mehrere Lehrer:innen unserer Schu-
le nutzten die Gelegenheit, an einem span-
nenden Lasergravur-Workshop teilzuneh-
men (Foto l.). Unter der Anleitung von 
Herrn Johann Lenz lernten sie, wie sich 
Motive und Designs präzise auf Materiali-
en wie Holz und getrocknete Blätter gra-
vieren lassen. Ein herzliches Dankeschön 
für diesen informativen Workshop!

Talent School 
In der Mittelschule Fehring wurde das re-
gionale Bildungs- und Berufsorientierungs-
projekt „Talent School“ präsentiert, das Be-
triebe, Gemeinden und Schulen in Fehring, 
St. Anna/A. und Riegersburg vernetzt. Ziel 
ist es, Schüler:innen praktische Einblicke in 
Berufe zu geben. An der Präsentation nah-
men Vertreter:innen der Bildungsdirektion, 
Bürgermeister und Firmenpartner teil. 

Abenteuer im Schnee
Auch heuer erlebten unsere 2. Klassen eine 
ereignisreiche Wintersportwoche in Alten-
markt im Pongau. Die Schüler:innen nütz-
ten die Gelegenheit, ihre Skifahrkenntnisse 
zu verbessern. Idealbedingungen mit Son-
nenschein und Pulverschnee sorgten für 
schnelle Lernfortschritte und viel Spaß. Das 
alternative Wintersportprogramm bot u.a. 
Iglu-Bau, Schneewandern oder Minigolf.

Brandschutzübung
Bei der jährlichen Brandschutzübung in Zu-
sammenarbeit mit der FF Fehring trainier-
ten Schüler:innen und Lehrkräfte das geord-
nete Verlassen des Schulgebäudes über den 
Fluchtweg. Demonstriert wurden auch Per- 
sonenrettung und Löschtechniken – Danke!

MINTality
Die 3m-Klasse startete gemeinsam mit AVL 
List ins Unternehmensschuljahr 2024. Den 
Auftakt bildete ein Besuch von Role Mo-
dels des Unternehmens an der Schule. Da-
bei präsentierten sie die Tätigkeitsfelder und 
Arbeitsbereiche von AVL List auf span-
nende Weise. Die Schüler:innen hatten Ge-
legenheit, erste Eindrücke aus der Welt der 
Technik und Innovation zu gewinnen. 

ÖKOLOG-Schule
Nachhaltigkeit ist ein zentraler Bestandteil 
unseres Leitbildes. So setzten wir Projekte 
wie Upcycling-Workshops, Büchertausch-
box, Frühjahrsputz, Rätselrallye „Count-
down 2030“, Kunst zu „Plastik im Meer“, 
Besuch beim Biobauern, Radfest uvm. um.

Schülerliga U13 und U15
Unsere U15-Mannschaft (Foto l.) zeigte sich 
beim Turnier in Gnas sehr tapfer. Trotzdem 
konnten sie sich leider nicht gegen die ande-
ren Mannschaften durchsetzen.
Auch im U13-Bezirksturnier (Foto r.) in un-
serer Sporthalle bewiesen unsere Jungs ihr 
Können und konnten den 4. Platz erreichen. 
Nur nicht den Kampfgeist verlieren und 
weiter so!
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Pflegeaward an der Fachschule Schloss Stein feierlich verliehen
Im Dezember wurde an der Fachschule 
Schloss Stein, in Zusammenarbeit 
mit dem Rotary Club Feldbach, 
der Pflegeaward „pflegen hilft – 
gemma’s an“ verliehen.
In Zusammenarbeit mit dem 
Rotary Club Feldbach und der 
Fachschule Schloss Stein wur-
den am 17. Dezember jene Fach-
schüler:innen ausgezeichnet, 
die ihre Ausbildung in der 
Heimhilfe und/oder Pflegeas-
sistenz im letzten Schuljahr mit 
herausragenden Leistungen ab-
geschlossen haben.
Die Preisträger:innen erhielten 
nicht nur eine monetäre Aner-
kennung für ihren Einsatz und 
ihr Engagement, sondern auch 
unsere aufrichtige Wertschät-
zung für ihre Leistungen. Der 
Rotary Club Feldbach leistete 
darüber hinaus durch die Be-
reitstellung von Unterrichts-
materialien einen wesentlichen 
Beitrag, um die Ausbildung in 
Pflegeberufen weiter zu unter-

stützen. Dieses bewährte Mo-
dell wird auch für das laufende 
Schuljahr fortgeführt.
Der Rotary Club Feldbach, be-
kannt für sein soziales Engage-
ment, setzt mit diesem Award 
ein starkes Zeichen. Der aktu-
elle Präsident des Rotary Clubs, 
Manfred Schiffer, war ebenso 

wie Dr. Günter Fink und der 
ehemalige Präsident Manfred 
Krasnitzer bei der Verleihung 
anwesend. Dr. Fink und Herr 
Krasnitzer waren die treiben-
den Kräfte bei der Entwicklung 
dieses Pflegeawards. Gemein-
sam unterstrichen sie die Be-
deutung von Pflegeberufen für 

unsere Gesellschaft und die 
Notwendigkeit, junge Talente 
zu fördern. 
Die Initiative „pflegen hilft – 
gemma’s an“ zeigt eindrucks-
voll, wie wichtig die Unterstüt-
zung junger Menschen ist, die 
sich mit Herz und Verstand für 
diesen Beruf entscheiden.

Pflegeaward-
Verleihung 
an der 
Fachschule 
Schloss Stein  
Foto: FS Schloss Stein

MUSIKSCHULE FEHRING

FACHSCHULEN

Big Band- & Blasorchesterkonzert 
der Musikschule Fehring
Am 8. März 2025 findet in der 
Sporthalle Fehring das alljährliche 
Big Band- und Blasorchesterkonzert 
der Musikschule Fehring statt.

Das Mini-Blasorchester, unter 
der Leitung von Stephan Kauf-
mann, MA MA, bringt einen 
musikalischen Streifzug von 
symphonischer Jugendblaslite-
ratur bis hin zu Stücken aus dem 
Bereich der Filmmusik. Im Mi- 
ni-Blasorchester wirken auch 
wieder zahlreiche neue Schü-
lerinnen und Schüler mit.
Orchesterleiter Robert Trum-
mer, BA MA begrüßt in einem 
abwechslungsreichen Pro-
gramm des MAXI-Blasorches-
ters verschiedene Bläsersolis-
tinnen und Bläsersolisten. 
Ebenfalls stellt sich das Quer-
flötenregister aus der Querflö-
tenklasse von Sabrina Csrnko, 

BA BA BA MA MA mit dem 
Solostück „Twinkling Flutes“ 
vor.
Die Big Band der Musikschule 
steht unter der neuen Leitung 
von Christian Schuller, BA MA. 
Im Programm werden neben 
Big-Band-Klassikern auch Ge-
sangs- und Instrumentalsolis-
tinnen und -solisten präsentiert.
Schülerinnen und Schüler des 
Kreativen Gestaltens der Mu-
sikschule unter der Leitung von 
Katarina Schmidt, BEd zeigen 
in einer Ausstellung aktuelle 
Arbeiten.
Die Moderation an diesem 
Abend übernimmt Dr. Karl 
Hermann, Direktor der Musik-
schule Fehring (s. auch Inserat 
nebenan). 
Eintritt: VVK EUR 5,- / AK EUR 10,-
Karten: Raiffeisenbank Fehring, St. Josef-Apotheke, 
Stadtamt Fehring und Musikschule Fehring
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Die Übertragung 
von Liegenschaften 
Liegenschaftsbezogene Rechte

In Fortsetzung der 
Themenreihe „Über-
tragung von Liegen-
schaften“, wird in 
Ergänzung zum 
letzten Artikel das
„Belastungs- und 
Veräußerungsverbot“ 
näher erläutert.

Wie bereits ausge-
führt, kann ein Ei-
gentümer über seine 
Liegenschaft, wenn 
ein Belastungs- und
Veräußerungsverbot im Grund-
buch eingetragen ist, nur verfü-
gen, wenn der Verbotsberech-
tigte seine Zustimmung erteilt. 
Beispielsweise zur Eintragung 
eines Pfandrechtes oder einer 
Dienstbarkeit.
Eine grundbücherliche Sicher-
stellung dieses Belastungs- und 
Veräußerungsverbotes ist nur 
zwischen Ehegatten, eingetra-
genen Partnern sowie (Groß-)
Eltern und (Stief-, Wahl-, Pfle-
ge-, Schwieger-, Enkel-)Kindern 
möglich. Es wirkt auf Lebens-
zeit des Berechtigten und/oder 

Verpflichteten, er-
lischt somit, wenn 
einer dieser beiden 
(Berechtigter oder 
Verpflichteter) ver-
stirbt.
Weiters kann ein 
Berechtigter jeder-
zeit auf dieses 
Recht verzichten, 
und es kann mit 
einer beglaubigten 
Löschungserk lä-
rung eine Löschung 
im Grundbuch er-

folgen.
Wir empfehlen vor jeder Lie-
genschaftsübertragung eine 
ausführliche Beratung – auch 
hinsichtlich bestehender oder 
neu zu begründender Rechte – 
um einen für Ihre Bedürfnisse 
angepassten Vertrag bespre-
chen und erarbeiten zu können.

In diesem Zusammenhang – 
und auch in anderen rechtli-
chen Angelegenheiten – stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung, 
und weisen darauf hin, dass die 
erste Rechtsauskunft kostenlos 
ist.

TIPPS VOM NOTAR
ÖFFENTLICHE NOTARIN MAG. VALENTINA HERK

Ungarnstraße 9 | 8350 Fehring
Tel 03155 / 5106 | Fax DW 16 | kanzlei@notariat-herk.at | www.notariat-herk.at

Mag.a Valentina Herk           
Foto: Notariat Herk

CANDLE LIGHT DINNER
„4 Gang Menü  & Rosenblätter & Kerzenschein“

11. bis 15. Februar
„Wir haben es die ganze Woche romantisch“

  
03155/2253 | office@malerwinkl.comwww.malerwinkl.com

 

Frühstü
ck 

„Farm
 to

 ta
ble“

  D
iensta

g-S
onntag

8:00-10:30 Uhr

VALENTINSTAGE

ASCHERMITTWOCH
5.März serviertes Fischbuffet

Infoabend „Gut zu wissen“ 
mit Notarin Mag. Valentina Herk
Die Bäuerinnen laden ein – Informieren Sie sich über Themen wie 
Vorsorgevollmacht, Erwachsenenvertretung, ...

Jeder kann einmal in die Situa-
tion kommen, in der er für einen 
anderen Menschen entscheiden 
muss. Ob Eltern, Partner oder 
Kinder ist ganz gleich. Wichtig 
ist, dass man sich im Vorhinein 
schon Informationen dazu holt, 
um nicht vor vollendeten Tat-
sachen zu stehen. Das Thema 
hat auch überhaupt nichts mit 
dem Alter zu tun. Ganz interes-
sant ist dieses Thema auch für 
junge Paare, die unverheiratet 
in einer Partnerschaft leben.

Die Notarin Mag. Valentina 
Herk wird über diese, sehr span-
nenden Fragen an diesem Info-
abend sprechen und auch Rede 
und Antwort stehen. 
Dazu ist die gesamte Gemein-
debevölkerung recht herzlich 
eingeladen.
BB ÖR. Maria Matzhold

Dienstag, 11. Februar 2025 
Beginn: 19:00 Uhr 
Kleiner Kultursaal Fehring 
Eintritt frei!

Schuhhaus

Vorankündigung: Schuhhaus KALCHERs

SchuhKirtag
Tolle Angebote 
für die ganze 

Familie!

SAMSTAG

16
MÄRZ

2025

FREITAG

15
MÄRZ

2025
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Neu in der Stadtbibliothek 
– „Heimat“ von August Schmölzer
– „Alles Gute“ von Eva Rossmann
– „Las los, was dich alt macht“ 
 von Sigrid Engelbrecht
– „Sieben kleine Erfindungen, 
 die die Welt verändert haben“ 
 von Roma Agrawal
–„Tunnel – Unglaubliche Bauwerke  
 aus alles Welt“ von Kiko Sanchez
– „Mein Leben ohne ihn“ 
 von Brigitte Karner
– „Das Kalendermädchen“ 
 von Sebastian Fitzek
– „Der verliebte Schwarzbrenner 
 und wie er die Welt sah“ 
 von Jonas Jonasson
– „Mord im Böhmischen Prater“ 
 von Beate Maly

Stadtbibliothek
Fehring:

MO 15–18 Uhr 
DI 16–17 Uhr
MI 09–10 Uhr
FR 16–19 Uhr 
SA 09–10 Uhr 

KiBi 
Kinder-Bibliothek 

Fehring:
SA 09–10 Uhr 

(Hatzendorf 176)  

Bücherei Hatzendorf:
FR 17–19 Uhr

Warum ich lese
2025 wird ein besonderes Jahr, in dem die Stadtbibliothek Fehring ihr 50-jähriges Bestehen feiert

In dieser Ausgabe des „FEH- 
RINGERS“ melde ich mich als 
Leiterin der Stadtbibliothek Feh- 
ring zu Wort.

Ich darf Ihnen mitteilen, dass 
2024 in der Stadtbibliothek und 
der KiBi Fehring 13905 Medi-
en entlehnt wurden. Das stellt 
einen neuen Rekord dar und ist 
ein Plus von 1874 Medien ge-
genüber dem Vorjahr. Dieses 
Ergebnis freut uns sehr und 
motiviert uns, auch 2025 für 
Sie da zu sein und Sie bei Ih-
rem Besuch in der Stadtbiblio-
thek oder der KiBi bestmög-
lich mit aktueller Literatur zu 
versorgen. 
Weiters dürfen wir Sie auch im 
neuen Jahr zu vielen „literari-
schen Aktivitäten“ einladen.
So darf ich Sie jetzt schon auf 
einige Termine im Jahr 2025 
aufmerksam machen.

Jubiläumsjahr 2025
Am 10.10.2025 feiert die Stadt- 
bibliothek Fehring mit einem 
Festakt ihr 50-jähriges Jubilä-
um, zu dem Reinhard Kaiser- 
Mühlecker, der erst kürzlich den 
Österreichischen Buchpreis er-
halten hat, eingeladen wurde, 
um aus seinen Werken zu lesen.
Für unser Jubiläumsjahr haben 
wir uns viele weitere Initiativen 

überlegt. So starteten wir im 
Jänner mit der Aktion „Lassen 
Sie uns teilhaben am ersten 
schönsten Satz eines Buches“ 
oder/und „Lassen Sie uns teil-
haben am letzten schönsten Satz 
eines Buches“. Die Besu-
cher:innen der Stadtbibliothek 
waren eingeladen, diese Satz-
spenden in der Stadtbibliothek 
Fehring abzugeben.
Im Monat Feber geht es weiter 
mit „Blind Dates“ – diese war-
ten auf Sie in der Stadtbiblio-
thek Fehring, sind hübsch in 
Papier eingewickelt und ste-
cken voller Überraschungen.
Gabriele Bichler, Leiterin 
der Stadtbibliothek Fehring

Besuchen Sie die Stadtbibliothek 
Fehring und die KiBi Fehring 
auch auf Instagram: 
@stadtbibliothek_fehring

„Basteln mit Oma und Opa“ im Gewölbekeller des GerberHauses  Foto: Stadtbibliothek Fehring

Besuch der „KiBi Fehring“ im Rahmen der Elternberatung in Hatzendorf  Foto: Stadtbibliothek Fehring

Anita Scheer  Foto: Stadtbibliothek Fehring

Gabriele Bichler  Foto: beigestellt

LESEECKE

Aktuelle Medien 
Am 07.02.2025 präsentiert Ani-
ta Scheer von 15:30 bis 16:00 Uhr 
aktuelle Literatur in der Stadt-
bibliothek Fehring (Foto l.).

Frühlings-Vorlesestunde 
Am 22.03.2025 wird von 10:00 
bis 10:30 Uhr in der KiBi Feh- 
ring in Hatzendorf zum Thema 
Frühling vorgelesen.

Buchstart 
Am 25.03.2025 wird von 15:00 
bis 16:00 Uhr zum „Buchstart“ 
in die Stadtbibliothek Fehring 
geladen (Anmeldung erbeten: 
Gabi Bichler, 0650-5424240).

Elternberatungsstelle 
Hatzendorf 
Es wurden für 2025 wieder 
entsprechende Termine verein-
bart, um den Besucher:innen 
der Elternberatungsstelle in 
Hatzendorf auch im heurigen 
Jahr wieder den  Besuch in der 
KiBi Fehring sowie die Entleh-
nung von Kinderbüchern zu 
ermöglichen. 

Basteln mit Oma und Opa 
Am 27. November fand das „1. 
Oma und Opa Basteln“ im Ge-
wölbekeller des GerberHauses 
statt. Eifrige Enkelkinder, unter-

stützt von ihren Großeltern, 
schufen weihnachtliche Bas-
teleien. Es hat allen – jung und 
älter –  sehr viel Spaß gemacht.
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Verein Kultur GerberHaus
Vorstandswahl und Mitgliederehrung

Im Dezember wurden Neuwah-
len für die nächste Vereinspe-
riode vom Verein Kultur Ger-
berHaus durchgeführt. Dabei 
wurde der bestehende Vorstand 
für eine weitere Periode bestä-
tigt. 
Ebenfalls wurden einige Mit-
glieder für ihre langjährige ak-
tive Mitgliedschaft ausgezeich-
net – für 20 Jahre Verein Kul-
tur GerberHaus Vereinsgründer 
und Ehrenobmann Franz Cser-
ni (s. auch Seite 11), Elfriede 
Niederl (Gründungsmitglied) 

und Gabriele Bichler (Grün-
dungsmitglied) – und für 15 
Jahre Verein Kultur Gerber-
Haus Ing. Rudolfine Prassl, 
Roman Ackerl und Dr. Karl 
Hermann. 
Auch 2025 kann der Verein wie-
der hochkarätige Künstler:innen  
in Fehring präsentieren. Das 
Programm ist auf www.gerber-
haus-fehring.at 
abrufbar.

Lesung zum Valentinstag 
August Schmölzer
»Heimat« 
Rund um die alte Bäuerin Franziska Klug 
und den pensionierten Gendarmen Josef 
Sudi erzählt der beliebte Schauspieler und 
Autor August Schmölzer in seinem neuen 
Roman „Heimat“ eine mitreißende Ge-
schichte über das Leben, die Liebe und das 
Überwinden von Hindernissen. Und darü-
ber, dass auch im Kleinen das Große ent-
stehen kann.

Donnerstag, 13.02.2025
19:30 Uhr – Gewölbekeller GerberHaus
Eintritt: VVK EUR 15,- / AK EUR 20,- 
Karten sichern! 
Begrenzte Sitzplätze!

Kabarett »Doppelbuchung«
Gregor Seberg 
und Magda Leeb 
Absagen der vergangenen Monate haben ei-
nen Terminstau der Extraklasse verursacht. 
Und dann kommt’s, wie es kommen muss: 
Durch einen Irrtum stehen an einem Spiel-
termin zwei Solostücke am Programm. Er-
leben Sie was passiert, wenn eine Frau und 
ein Mann, die dachten, der Abend und die 
Bühne gehörten ihnen ganz allein, sehr 
schnell eine gemeinsame Show aus dem 
Ärmel schütteln müssen. 

Donnerstag, 15.03.2025
19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK EUR 20,- / AK EUR 25,- 

Konzert 
The Erlkings 
Kunstlied neu interpretiert 
Seit fast zehn Jahren begeistert das Wiener 
Ensemble sein Publikum mit seinen einzig-
artigen Instrumentenkombination, zusam-
men mit kreativen und geschickten Arrange-
ments sowie englischen Übersetzungen des 
Kunstlied-Repertoires hat ihnen das regel-
mäßige Auftritte auf vielen renommierten 
Bühnen Europas eingebracht (Schubertia-
de in Schwarzenberg/Hohenems, Wigmore 
Hall in London, Heinrich-Heine-Haus in 
Paris, Konzerthaus Berlin, ...)
Donnerstag, 15.05.2025
19:30 Uhr – Kleiner Kultursaal Fehring
Eintritt: VVK EUR 20,- / AK EUR 25,- 

Wir danken unseren Sponsoren, die diese 
Veranstaltungen ermöglichen! Karten sind 
im Stadtamt Fehring, in den Fehringer Banken 
und in der St. Josef Apotheke erhältlich.

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH

F E H R I N G  
CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Dr.med.univ. Johannes Baumhackl
Dr.med.univ. Maria Madey
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde

ZT
ARCHITEKT DI ERICH PAUGGER

ZIVILTECHNIKER GMBH
F E H R I N G  

CHRISTANDL

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Gniebing | Bad Gleichenberg | Fehring | Bad Radkersburg

www.e-lugitsch.at

Klick’ zu Kultur!
 gerberhaus-fehring.at
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WIR FO(E)RDERN KULTUR IN FEHRING

Aktuell Vorschau

V.l.n.r.: Dr. Karl Hermann, Elfriede Niederl, Franz Cserni, Roman Ackerl  Foto: GerberHaus Fehring
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Melanzani/Miso/Erdnuss
Zutaten für 4 Personen:
2 Stk. Melanzani
Pflanzenöl zum Frittieren
Maizena 
Marinierte Paradeiser:
3 Stk. Paradeiser, klein gewürfelt
1 Stk. Junglauch in Streifen schneiden
100 g Petersilie grob hacken
1 Stk. Zwiebel, klein gewürfelt
4 EL Balsamicoessig
2 EL Sesamöl
Salz, Zucker, Pfeffer
Marinade:
4 EL Miso
2 EL Honig
1 EL Sesamöl
1 Stk. Knoblauch

Die Melanzani halbieren und 
gitterförmig einschneiden, in 
Maizena wälzen und im heißen 
Pflanzenfett goldbraun frittie-
ren. 
Für die marinierten Paradeiser 
alle Zutaten in eine Schüssel 
geben und mit den Gewürzen 
abschmecken.
Die Zutaten für die Marinade 
glatt rühren. Die frittierten Me-
lanzani damit gut bestreichen 
und für 3 min. ins Rohr (220 °C 
Oberhitze). Danach auf einen 
Teller geben, mit den marinier-
ten Paradeisern bedecken, Erd-
nüsse dazugeben, Bonitoflocken 
darauf geben und zum Schluss 
noch Koriander.

KOCHTIPP        
DES MONATS
VON WALTER TRIEBL

Wirtshaus, Fine Dining
Fehring

WEIN.GÖLLES
VULKANLAND STEIERMARK
 A-8361 Hatzendorf 44A - www.weinbau-goelles.at - Tel. 03155/3823 

Der Buschenschank
wenn's um a guate Jausn und
ausgezeichneten Wein geht!

Buschenschank geöffnet:
16. Jänner bis 9. Februar
27. Februar bis 13. April
1. Mai bis 22. Juni
7. August bis 26. Oktober
Donnerstag bis Sonntag
ab 16:00 Uhr

Ab 16. Jänner ist unsere
Buschenschank für

Euch geöffnet!
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TUS FEHRING

USV Raiffeisen WM Hatzendorf
Nach der Weihnachtsfeier freut man sich auf ein Wiedersehen am 15. März

Am 6. Dezember richtete der 
USV Raiffeisen WM Hatzen-
dorf die Weihnachtsfeier der 
Spielgemeinschaft Region Feh- 
ring mit über 200 Teilnehmern 
in der Hatzendorf-Halle aus. 
Neben den Mannschaften Fuß-
ballkindergarten, U7A-C, U8A 
+B, U9A-C, U10A-C, U12A-D, 
U13, U14 und U15 der SGRF 
samt Betreuern und Trainern, 
den Jugendleitern der Sportver-
eine Fehring, Kapfenstein, Un-
terlamm und Hatzendorf sowie 
dem Obmann des UFC Fehring 
war auch Bgm. Johann Winkel-
maier bei der Feier anwesend.
Nach dem Weihnachtsessen 
wurden dann die Geschenke 
der SGRF an die Spieler:innen 
ausgeteilt. Im Anschluss kamen 
dann noch Nikolaus und Kram-
pus und überreichten ein klei-
nes Päckchen. Ein Dankeschön 
an unsere Jugendspieler:innen, 

die Eltern, alle Anwesenden 
aber auch an alle freiwilligen 
Helfer:innen des USV Hatzen-
dorf, ohne die diese Veranstal-
tung in dieser Größe nicht um-
setzbar gewesen wäre.

Am 29. November fand in der 
Bibliothek am Sportplatz Hat-

zendorf die Jahresabschluss-
feier der KM Hatzendorf statt. 
Ein großes Dankeschön an un-
seren Trainer Franz Niederl 
sowie unsere Obmannstellver-
treterin Elisabeth Konrad und 
Kassierin Waltraud Bezdek für 
die tolle Abschlussfeier.

Am 7. Dezember veranstaltete 
der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf die Weihnachtsfeier in 
der Traktoria in Hatzendorf. 
Danke an Traktoria-Chef Tevfik 

und sein Team, die das Lokal 
wunderbar für diesen Anlass 
dekorierten und uns gut ver-
köstigten.

Der USV Raiffeisen WM Hat-
zendorf bedankt sich bei all 
seinen Sponsoren, Unterstüt-
zern, freiwilligen Helfer:innen 
und Fans und freut sich auf ein 
Wiedersehen mit Beginn der 
Frühjahrsrunde 2025 am 15. 
März 2025 und beim ersten 
Heimspiel am 29. März 2025.

USV HATZENDORF

Fit & gesund 
mit dem Turnverein Fehring
Goldenes Ehrenzeichen der Sportunion für Obfrau Claudia Schmuck

Anlässlich der Weihnachtsfeier 
des TUS Fehring Sektion Tur-
nen wurde unserer Obfrau   
Claudia Schmuck das Ehren-
zeichen der Sportunion Steier-
mark in Gold von Bgm. Johann 
Winkelmaier und von TUS 
Fehring-Obmann Klaus Sundl 

überreicht. Wir gratulieren herz-
lich zu dieser Auszeichnung!

Die Turnsaison 2024/25 endet 
erst Ende Juni, somit kann man 
noch immer einsteigen. Wer 
sich fit und gesund halten 
möchte und an einem abwechs-

lungsreichen Ver-
einsleben interes-
siert ist, kommt 
dienstags um 19:00 
Uhr zum Schnup-
pern in die Sporthal-
le Fehring. Wir 
freuen uns auf Dich!
Turnverein Fehring 

Sportfest
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Weihnachtsfeier der Spielgemeinschaft Region Fehring    Foto: USV Hatzendorf

Bgm. Johann Winkelmaier, 
Claudia Schmuck, 
Klaus Sundl (v.l.)  
Foto: Turnverein Fehring
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FEHRINGER:INNEN IM BILD

Viele Adventveranstaltungen sorgten für einen 
schönen Jahresausklang in Fehring – wie das 
Wunschkonzert der Stadtkapelle Fehring oder die 
Adventfensteraktion „Helfende Herzen für Elisa“ 
(das Foto nebenan zeigt das Kinderprogramm der 
Raiffeisenbank Region Fehring zur Adventfenster-
öffnung). Einen schwungvollen Start ins Jahr 2025 
bot die feierliche Neujahrsgala im GerberHaus.
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FEBRUAR 2025

MÄRZ 2025

  bis 23.02.  Ausstellung »Ambivalenzen« im GerberHaus Fehring, Öffnungszeiten: FR 16:00–19:00 Uhr, SA+SO 11:00–17:00 Uhr 

MI 05.02.  Demenzberatung mit Franziska Fauster, Rathaus Fehring/1. Stock, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 13)

DO 06.02.  »Fit für ein langes Leben« Vortrag von Mag. Ines Jungwirth / Styria vitalis, Gemeindesaal Hohenbrugg, 16:00–17:30 Uhr (s. Seite 12)

FR 07.02.  Aktuelle Medien in der Stadtbibliothek Fehring  präsentiert von Anita Scheer, 15:30–16:00 Uhr (s. Seite 42) 

SA 08.02.  »Wege zur Suizidprävention – Wissen hilft« Vortrag vom Roten Kreuz, Festsaal Mittelschule Fehring, 18:00 Uhr (s. Seite 14)

SA 08.02.  Theater Ball Veranstalter: Theater in Hatzendorf, Musik »Die Dorfbradler«, Einlass 19:30 Uhr / Beginn 20:00 Uhr, Gasthof Kraxner (s. Seite 29)

MO 10.02.  Impulsworkshop »Vereinbarkeit von Beruf & Familie«  EBZ Hatzendorf, 16:00–18:00 Uhr (s. Seite 11) 

DI 11.02.  Infoabend »Gut zu wissen« mit Notarin Mag. Valentina Herk  Kleiner Kultursaal, 19:00 Uhr (s. Seite 41) 

DI 11.02.  »Mein energieautarkes Zuhause – Wunschtraum oder Realität?« Kultursaal Hatzendorf, 19:00 Uhr (s. Seite 16)

DO 13.02.  August Schmölzer liest aus seinem neuen Roman »Heimat«  GerberHaus Fehring, 19:30 Uhr (s. Seite 43)

FR 14.02.  Blutspendetermin  Mittelschule Fehring, 13:00–19:00 Uhr (s. Seite 50)

SO 16.02.  »Sautanz«  Gasthaus Gradwohl Stadtkeller, 11:30 Uhr (s. Seite 22)

SA 22.02.  Maskenball und Kinderfaschingsfest der FF Hohenbrugg  Rüsthaus Hohenbrugg/R. (s. Seite 24)

DO 27.02.  Ü-60-Party  Veranstalter: Steirischer Seniorenbund Ortsgruppe Fehring, Austrovinyl WERK2, 15:00 Uhr (s. Seite 30)

FR 28.02.  Testspiel UFC Fehring : TSV Kirchberg/R.  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr

FR 28.02.  Faschingssitzung der Landjugend Hatzendorf  Gasthof Kraxner, Beginn: 19:30 Uhr (s. Seite 28) 

SA 01.03.  12. Burgfelder Faschingsball  Buschenschank Kuruzzenschenke, Beginn: 17:00 Uhr (s. Inserat nebenan) 

SA 01.03.  Ball der FF Hatzendorf  Musik: Markus Krois, Gasthof Kraxner, Beginn: 20:00 Uhr (s. Seite 26)

SO 02.03.  Kindermaskenball in Hatzendorf  Treffpunkt Gemeindezentrum und Einzug zum Gasthof Kraxner, 14:00 Uhr

SO 02.03.  40. Sauschädlball der Landjugend Johnsdorf-Brunn  Kulturhaus Brunn, Beginn: 18:00 Uhr (s. Seite 29) 

MO 03.03.  »Sängerschnas«  Der Gesangverein Fehring lädt alle Superheros ein, Gasthaus Gradwohl Stadtkeller, ab 19:00 Uhr (s. Seite 31)

MO 03.03.  Faschingssitzung der Landjugend Hatzendorf  Gasthof Kraxner, Beginn: 19:30 Uhr (s. Seite 28) 

DI 04.03.  Faschingdienstag am Hauptplatz Fehring  Hauptplatz Fehring, »Get on stage« ab 10:00 Uhr (s. Inserat nebenan) 

MI 05.03.  Demenzberatung mit Franziska Fauster, Rathaus Fehring/1. Stock, 09:00-12:00 Uhr (s. Seite 13)

MI 05.03.  »Internet, wir kommen!«  Digitale Kompetenzerweiterung für Senioren, Kultursaal Hatzendorf, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 12) 

FR 07.03.  UFC Fehring : SV Tillmitsch  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr

SA 08.03.  Big Band- und Blasorchester Konzert der Musikschule Fehring  Sporthalle Fehring, 18:30 Uhr (s. Seite 40)

MI 12.03.  »Mit WhatsApp, Google und Co. in die digitale Welt«  Gemeindesaal Hohenbrugg, 09:00–12:00 Uhr (s. Seite 12)
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FASCHINGAUSKLANG 
im Austrovinyl WERK2 ab 1700

MIT RESIDENT DJs

 VORMITTAGS Get on Stage 
                                  AM HAUpTpLATz     Fröhliches Treiben 

  in den Geschäften!

NÄRRISCHES TREIBEN 

FASCHINGSUMzUG 
1300 Start vom Gady-Gelände auf den Hauptplatz

20
25

4.3.
FASCHING

DIENSTAG IN 
FEHRING

     GRAzER U-BAHN      
         ORCHESTER ab 1500

HITS zUM ABTANzEN am Hauptplatz
live

1000 mit Schüler:innen der Mittelschule Fehring

SA 15.03.  Der Fehringer Samstagsmarkt startet wieder!  Hauptplatz Fehring, 08:00–12:00 Uhr (s. Seite 19) 

SA 15.03.  Kabarett mit Gregor Seberg und Magda Leeb »Doppelbuchung«  Kleiner Kultursaal, 19:30 Uhr (s. Seite 43)

SA 15.03.  Sportfest in Pertlstein  Raabtalhalle mit Disco, Musik:»Skylight“, „DJ Vasiined & DJ Petzibel“ (s. Seite 45) 

SO 16.03.  Philharmonische Klänge mit den Wiener Sängerknaben  Stadtpfarrkirche Fehring, 16:30 Uhr (s. Seite 23) 

SO 16.03.  Wunschkonzert des Musikvereins Hatzendorf  Kultursaal Hatzendorf, Beginn: 18:00 Uhr (s. Seite 34) 

FR 21.03.  UFC Fehring : SV Ilz  Sportzentrum Fehring, 19:00 Uhr

SA 22.03.  Frühlings-Vorlesestunde in der KiBi Fehring in Hatzendorf  10:00–10:30 Uhr (s. Seite 42) 

DI 25.03.  Buchstart: Mit Büchern wachsen  Stadtbibliothek Fehring, 15:00 Uhr (s. Seite 11, 42) 

FR 28.03. Theater in Hatzendorf »Die Väter der Braut«  Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (s. Seite 29)

SA 29.03.  Großer Hausflohmarkt im Cambium  mit Verpflegung und Musik, Kasernenstraße 2, 11:00–16:00 Uhr (s. Seite 21) 

SA 29.03. Theater in Hatzendorf »Die Väter der Braut«  Gasthof Kraxner, 19:30 Uhr (s. Seite 29)

SO 30.03. Theater in Hatzendorf »Die Väter der Braut«  Gasthof Kraxner, 16:00 Uhr (s. Seite 29)

                   
                                     Alle Termine finden Sie online (soweit im Stadtamt bekannt) auf www.fehring.at! 
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Verkaufe Gewerbe-/
Landwirtschaftliches 

Objekt 
Garagen-Halle-Werkstatt-Büro 

Fläche 3000 m2

Industriegebiet Hatzendorf  
Tel.: 0664 / 55 38 855 

Fitdankbaby Kurse
Ab dem 27. Jänner 2025 

bietet Julia Zach aus 
Pertlstein spannende und 

abwechslungsreiche Fitdank-
baby Kurse in Fehring an! 
Für weitere Infos und zur 

Anmeldung besuchen Sie bitte 
die Website der Volkshoch-

schule Südoststeiermark 
oder www.fitdankbaby.at/

julia.zach 

Flohmarkt in Fehring Nord 
jeden Sonntag von 06:00 

bis 12:00 Uhr beim Parkplatz 
der Sporthalle Fehring

Dienstleistungen 
der Werkstätte Fehring

Menschen mit Behinderungen 
erledigen diverse Auftrags-
arbeiten für Unternehmen 

und Privatpersonen.
Tel.: 0664 / 607 01 350

Sprechtage SVS
Bezirksbauernkammer:
Franz-Josef-Straße 4,
8330 Feldbach 
19.02. / 28.02. / 19.03.  
und 28.03.   
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)

Wirtschaftskammer Feldbach:
Ottokar-Kernstock-Straße 10,
8330 Feldbach
05.02. / 05.03. 
(jeweils 08:00–13:30 Uhr)
Bitte Lichtbildausweis 
mitbringen!

DI:  08:00–17:00 Uhr
MI:  13:00–17:00 Uhr
FR:  08:00–19:00 Uhr
Tel.: 0664 / 84 70 901
Faschingdienstag: am 
Nachmittag geschlossen!

03
Gedruckt nach der Richtlinie 
des Österreichischen Umwelt-
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(Ausgabe April/Mai 2025)

Redaktionsschluss: 3. März 2025
Achtung: Später einlangende Beiträge können unter 

Umständen nicht mehr berücksichtigt werden!

DER FEHRINGER
G E M E I N D E N A C H R I C H T E N  A U S  E R S T E R  H A N D

Bürgerservicestellen
Stadtamt Fehring: 
Allgemeine Verwaltung
Wirtschaft & Finanzen 
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr 
        13:00–16:00 Uhr
Hatzendorf:
Bauen & Raumordnung
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Dienstzeiten Standesamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr                   
                13:00–16:00 Uhr 

Bauamt
MO–FR: 08:00–12:00 Uhr
Bauberatung: jederzeit 
nach Terminvereinbarung

Sprechtage PVA
Außenstelle ÖGK Feldbach:
Nur mit telefonischer 
Voranmeldung unter 
Tel. 050303-34170 möglich

Sprechstunden 
des Bürgermeisters

Gerne können Sie unter 
03155/2303-400 einen Termin 
vereinbaren. Bgm. Johann 
Winkelmaier ist für Sie unter 
0664 / 533 91 91 erreichbar.

Altstoffsammelzentrum

Der Bereitschaftsdienst-
wechsel erfolgt (bis auf 
wenige Ausnahmen) 
freitags um 18:00 Uhr. 
Der Apothekenruf unter 
der Nummer 1455 ist rund 
um die Uhr erreichbar.
01.01.-06.02.  Feldbach*

07.02.-13.02.  Fehring
14.02.-20.02.  Feldbach*

21.02.-27.02.  Fehring
28.02.-06.03.  Feldbach*

07.03.-13.03.  Fehring
14.03.-20.03.  Feldbach*

21.03.-27.03.  Fehring
28.03.-03.04.  Feldbach*

*Auskunft über die 
diensthabende Apotheke  
in Feldbach unter 
www.apothekenindex.at

Gesundheits-Hotline
1450  (0–24 Uhr) 
bei Verdacht auf Erkrankung 
und für Menschen mit 
Beschwerden

Apotheken-
Bereitschaftsdienst

Kleinanzeigen Telefon-Nr. Gemeindeamt

Buchhaltung

Steuern 
und Abgaben

Stadtamtsdirektion
Mag. (FH) Carina Kreiner                301

Stadtgemeinde Fehring
Vermittlung
Fax – Nebenstelle
Email-Adresse
Nebenstellen – Fehring
Bürgermeister

Bürgerservice

03155/2303-0
400
200

gde@fehring.gv.at

300

Silke Bruchmann  401 
Johanna Gütl  402 
Barbara Halbedl  403
Desiree Riegler  404
Klaus Sundl, BA MA
Stadtamtsdir.Stv.  302

Sandra Thurner 502
Stefanie Krainer 501
Heidelinde 
Trauch, BA 

503
 

Ing. Alexander
Streit, BSc MSc  304

Kommunale
Betriebe Silvia Göbl, BSc MSc  900 

Karl Bickle  901 

Bauamt

Lohnverrechnung  Isabella Neubauer 701
Nebenstellen – Hatzendorf

Bauhof-Leitung
Heinrich Gartner 0664 / 847 09 00
Bereitschaftsdienst        
Wasser   0664 / 250 89 00
Kanal     0664 / 413 78 86

Barbara Halbedl 403 

500

Isabella Neubauer 600
Franz Thurner
Stadtamtsdir.Stv.  303

Ing. Judith
Glanz-Raidl  602

Manuela Payer  601
Gabriel Mugrauer  603

Bürgerservice

Sekretariat
Stadtamtsdir.
Standesamt
Servicestelle
für Wirtschaft
und Tourismus

Birgit Karner

Nächster Blutspende-Termin

Freitag, 14.02.2025
13:00 bis 19:00 Uhr, Mittelschule Fehring

Retten Sie Leben, spenden Sie Blut! 
Bei jeder Blutspende wird zur Identifikation ein amtlicher Lichtbildausweis benötigt.

Redaktionsschluss   
Termine 2025 
Wir bitten Sie, nachfolgend 
angeführte Redaktionschluss-
Termine für den FEHRINGER 
schon jetzt bei Ihren Planungen 
zu berücksichtigen:

Ausgabe April/Mai 2025: 
Redaktionsschluss: 03.03.2025

Ausgabe Juni/Juli 2025: 
Redaktionsschluss: 02.05.2025

Ausgabe Aug./Sept. 2025: 
Redaktionsschluss: 01.07.2025

Ausgabe Okt./Nov. 2025: 
Redaktionsschluss: 02.09.2025

Ausgabe Dez. 2025/Jan. 2026: 
Redaktionsschluss: 31.10.2025

Ihre Beiträge senden Sie bitte 
spätestens zum angeführten 
Redaktionsschlusstermin an 
zeitung@fehring.gv.at. 
Später einlangende Berichte 
können u.U. nicht mehr 
berücksichtigt werden.
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www.autokalcher.at F E H R I N G

seit 1967

Verbrauch und CO₂-Emission (WLTP, kombiniert): 
5,4 l/100 km, 122 g/km
Aktion gültig für lagernde Neufahrzeuge Honda HR-V bei Kauf und Zulassung bis 
31.03.2025. 

Abbildung zeigt Modell HR-V 1.5 i-MMD Hybrid Advance Style Plus.

Vollhybrid

Der neue

Vollhybrid

Sichern Sie sich jetzt 

€ 1.000,– HybridBONUS und

€ 1.000,– FinanzierungsBONUS

Der neue Honda HR-V e:HEV Vollhybrid:
Ein eff izienter SUV, der flüsterleise elektrisch 
angetrieben wird und über einen geräumigen 
Innenraum, Panorama-Glasdach sowie fort-
schrittliche Sicherheitssysteme verfügt. Verein-
baren Sie gleich eine Probefahrt und fragen Sie 
auch nach der 3 Optionen Finanzierung inkl. 
Wartungspaket von Honda Financial Services.

HOSO-W25002_HRV25_white_Anzeige_190x130.indd   1 08.01.25   14:30

DER UNFALLSPEZIALIST

Tragler GmbH | Grüne Lagune 3, 8350 Fehring | 03155 / 209 28 | office@tragler.at | www.tragler.at

LACKIEREREI | SPENGLEREI | STRAHLTECHNIK

- SCHADENSABWICKLUNG
 MIT ALLEN VERSICHERUNGEN
- WENIGER SELBSTBEHALT
- GRATIS LEIHAUTO



Öffnungszeiten:
MO,MI–DO 13:00–22:00
FR–SA        10:00–02:00

Café | Bar | Club | Shop

Inh. Iris Poglitsch
0664/9177706

www.haarmode-irispoglitsch.at
                             –Partner

FEHRING NORD

Angebot gültig auf lagernde Ware solange Vorrat reicht. Stattpreise sind unverbindlich empfohlene bzw. bisherige Verkaufspreise. Farbabweichungen sind drucktechnisch möglich. Irrtümer, Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Tel: 0664 5329622 | egt-thier@gmx.at
DI–MI 8–13, FR 8–12 sowie nach Vereinbarung

AUTOWASCHCENTER FEHRING

Bestattung Hold GmbH
GF Jochen Hold
Fürstenfelderstraße 4
8350 Fehring
www.bestattung-hold.at
03155 2226 (0–24 Uhr, Mo-So)

Der BESSER SEHTEST
Wie gut sehen Sie?
Besser sehen ist nur einen Anruf entfernt. Vereinbaren Sie gleich einen 
Termin für einen professionellen Sehtest inklusive Sehberatung bei 
Optik Ruck – online auf www.optik-ruck.at oder telefonisch unter 
03155 40695. Das geht rasch, unkompliziert und kostenlos! 
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Sehtest-Termin 
auch online vereinbaren!

www.optik-ruck.at
   03155 40695

erleb’
deine
sinne 

Gesamte Ski-Bekleidung
Damen, Herren 
und Kinder
im Abverkauf bis-50%
FEHRING Fürstenfelderstraße 4, T: 03155-28715


